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ZuFRIEDENHEIT
Kauffi. ein Mensch  wird  von  sich  6ehaupten

können; $ß  er rundherum  zufrieden ist. Immer
werden  WünÖche  offen  bleiben,  aber  das ist  ganz
gut  so. Wenn  man  auföört,  sich  vom  Leben  etwas

a erwaitAn;  dann  ist  das Resignation,  die  Hoff-

..Ag aiif  Erfüllung  eines  geheimen  Wunsches  ist
doch  der  Treibstoff  unseres  Daseins.

Mansollte  jedoch  zwischen  dem  Möglichen

und  dem  Urimöglichen  unterscheiden  können,

dann  ist Zufriedenheit  erlernbar,'  wenn  man  es

nur  richtig  will.  Das heißt  nicht,  daß dann  alle
Wünsche  erfüllte  sein  müssen,  aber  r6an  nimmt

es auch  nicht  so tragisch,  wenn  sie nicht  realisiert
werdei  können.

Ich erinnere  mich  genau  daran,  daß fch am,
Anfang  meines  beruflichen  Lebens  überhffupt

nicht  gern  zur  Arbeit  ging.  Es war  jedän  Morgen

das gleiche,  ich  stand  vollerUnmut  aufünd  wenn

der  Tag  so unlustig  anföngt,  wird  meistens  nicht

viel Kreatives daraus. Eines Tages  überle@te ich

Hier  ist  es.gut,  wenn  man  mit  dem Ist-Zustand  nicht  züfrieden  ist. Foto  Waltet  Steiner

bitüzelpreis  S 3. -

mir,-  daß ichwalirscheinlich  ca. 40 Jahre  lang

äribeiten  und  Äm Morgen  aus den  Federn  miisse.
Es gab  nun  zwei  Möglichkeiten:  entweder  tat  ich
das weiterhin  unlustig  und  voller  Selbstföitle:id,

oder  aber ich änderte  meine  Einstellung  und

nahmdie  Arbeita1seinenTeilmeinesLebensund
als selbstvgrständliöh  hiü.  Ich  entschloß  mich  für

die  zweite  Variante  und  bejahte  das Arbeiten.  So
unglaublich  es mir  er-schien,  aber bald  schon

machte es mir  richtigen  !>paß,  ja ich  freute mich

am Abend );iereits auf  den nächsten Arbeitstag.

Ein  anderes  Beispiel:  Viele  Menschen  sind  mit
ihrem  Los  nicht.  zufrieden,  wollen  immer  mehr,
Autos,  Schmuck,  Kleidet',  Machtstellungen.'  Sie
lüadein  mij  dem  Sphicksal,  weil  es sie nicht  mit

irdischen  Gütern  gesegnet  hat.  Das  ganze  Leben
lang  kämpfen  sie darum,  mehr  zu besitzen  als der
Naohbar.  Ein  trauriges  Dasein  voller  Unzufrie-

denheit  und  Strebfö nach  mehr  Anerkennung,

Macht,  Besitz.  Wäre  es nicht  besser,  sich  selbst

einmal  gründlich  die  Meinung  zu sagefi,  und  vor
allem  zuzugeben,  daß Millionäre  öigentlich  reöht
rar  sind.  Wenn  man  dann  einsieht,  daß die  Wün-
sche  einfach  zu hoch  gestÖckt.waren,  weil  teure
Pelzmäntel  utfd  Schmuckstücke  eben  nicht  in  je-
des Portemonnaiö  passen,  ist es nicht,mehr  sför
schwer,  sich  vom  Wunschtraum  eines  Lebens  in
Luxus  loszureißen.  Mit  der  Zeit  erscheint  es ei-

nem  dann  gar-niÖhi  mehrso  erffitrebenswert,  denn
man  merkt,  daß reiche  und  einflußreiche  Men-
schen  auch nicht  glücklicher  sind.  Man  wird
iffigrlicB  Qufriedener  und  offener  für  die Schön-

hei €en, die-das%eben  gratis  mit  srch briiigt,  wie
adie Natur,  die  pesundheit,  Kleinkinder,  etc.,

KleineWünsche  dürfen  ifömer  nocß  offen  blei-
ben,  denn  sie sind-das  Salz  in der  Lebenssuppe,

- wer  aber  zufrieden  leben  will,  muß  wisst,n,  wie
weit  er gehen  kann.  '

l.

Martha  Schüpbach-Kraxnef-

'Haben-Sie  die-Wertpqpierdeckuyaig  fürltire  AbfertigungsrücRlagen
-!»ereitg  übörprüff?  - ' -

Bei eyentuellen  Nachschaffungen  sind wir1hnen  gernq  behilflich.

Illal,l  - la  'l  I '
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ZAUNGÄSTE

erleben  das aktuelle  Geschehen  nur
am  Rande mit.  Wer jedoch  mitre-
den will,  muß sich genauestens  in-
formieren.  Ein  Abonnent  unserer
Zeitung  steht  nie im Abseits.

,,Sag mal, Onkel,  warum  wäschst  du denn
niemals  deinen  Charakter?"  -  ,,Was  soll
denn  das heißen,  Peter?"  -  ,,Na,  Vater  sagt
immer,  ,. , , wenn  Onkel  Theo  nur nicht  ei-
nen solch  schmutzigen  Charakter  hättel"



23.  November  1979 GEMEINDEBL  ATT Nr.  47'

Ischgler  Ortskern  wird  Fußgängerzone

4+  tl

unfspurig  erreichen  die  Skifahrer  in  diesem  Winter  den  Scheitelpunkt  der  riesigen,,Silvretta-Skiarena",
m dem  aus iiber  die  österreichisch-schweizer  Landesgrenze  die  Pisten  bis  zum  Zollfreiort  Samnaun
ihren.  Zum  bestehenden  Doppelschlepplift  (Foto)  wird  parallel  ein  Dreier-Sessellift  in  Betrieb  genom-
en,  der  von  der  2200  Meter  hochgelegenen  Idalm  auf  das  2700  Metet  hohe  Idjoch  föhtt  Neu  istauch  det
chwarzwandlfft,  der  die  MÖglichkeiten  im  Tiefschneerevierneben  dem  2860  Meter  hohen  Palinkopf  ver-
3ssert.

spurig  in  die  Schweiz/neuer  Lift  für  Tiefschnee-

tiunde/Fimbabahn  erhöht  Kapazifüt

Jetzt  gehört  der  verwinkelte  Ortskern  des  Tiro-

r Wintersportortes  Ischgl  ganz  den  Aprös-

.immlern.  Ab  Dezember  sind  die  Gassen  und

ege rund  um  die  Ischgler  Dorfkirche  für  Autos

sperrt.  Ermöglicht  wurde  diese  Entscheidung

irch  die  Fertigstellung  einer  Umgehungsstraße

id einer  Tiefgarage  mit  600  Parkplätzen.  Dazu

:hgls  Fremdenverkehrsdirektor  Kurt  Eberl:

)urch  den  Stop  derBlechlawine  bleibt  der  Dorf-

charakter  unseres  Ortes  auch  in Zukunft  be-

wahrt".

Drei  Seilbahnenverbinden  Ischgl  (1400  Meter)

mit  seiner  riesigen  ,,Silvretta  Skiarena':  deren

Drehscheibe  die  2200  Meter  hochgelegene  Idalm

ist.Nochleistungsföhigeristindiesem  Winterdie

Fimba-Bahn,  deren  Kapaziföt  um  150 Personen

pro  Stunde  erhöht  wurde.  Neu  ist auch  der

Dreier-Sessellift  vori  der  Idalm  auf  den  Scheitel-

punkt  des  2700  MeterhohenIdjochs,  von  demaus

die  Skifahrer  über  die österreichisch-schweizer

plbarn"dozecukp:'h-u-/:uq"nsgue-me0dne-l. i
orfner

I ImmereinMod;-Cjewinn:BoutiquenOnner -

Grenze  in  den  Zollfreiort  Samnaun  pendeln  kön-

nen.  Zusammen  mit  einem  bereits  bestehenden

Doppelschlepplift  geht  es jetzt  also  fünfspurig  in
die  Schweiz.

Tiefschneefreunden  erschließt  der  neue

Schwarzwandlift  ein  weitläufiges  Revier  neben

dem  Gipfel  des 2860  Meter  hohen  Palirikopfes.

Das  leidige  Vorzeigen  des  Skipasses  im  Skigebiet

entföllt  auch  in  diesem  Winter.  Nurjeweils  in  den

Talstationen  inIschgl  und  Samnaunpfüfen  Com-

puter  die  Gültigkeit  der  Karten.

Zusammengefaßt  finden  die  Skifahrer  18 Ses-

sel-  und  Schlepplifte  sowie  drei  Seilbahnen,  die

zwischen  1400  und  2860  Meter  über  l10  Pisten-
kilometer  erschließen.

Für  Könrier  sind  über  30 Kilometer  Wildab-

fahrten  in  die  Panoramakarten  eingezeichnet,  die

nicht  präpariert  werden,  aber  beschildert  sind.

Der  österreichisch-eidgenössische  Tagesskipaß

kostet  31 Mark,  der  Wochenskipaß  142  Mark.

Täglich  werdenvon  Ischgl  aus  Fahrtenmitdem

Schneewiesel  durch  das Fimba-Tal  bis  zur  2200

Meter  hochgelegeneriHeidelberger-Hütte  durch-

geführt.  Mit  einem  zünftigen  Fondue-Essen

kostet  diese  Fahrt  in  die,,blaue  Silwetta"  70 Mark

pro  Person.

Auf  ,,Nicht-Nur-Skifahrer"  wartet  wieder  ein

attraktives  Alternativprogramm:  Der,,Mini-Bob"

-Run  aufschriellen  Plastikschlittenvon  der  Idalm

über  vier  Kilometer  bis  nach  Ischgl,  20 Kilometer

gespurte  Langlauf-Loipe,  die  jetzt  auch  mit  dem

Loipennetz  des Nachbarortes  Galtür  verbunden

wurde,  geräumte  Wanderwege,  ein  Eislaufplatz,

zehn  Eisstockbahnen,  Reiten  im  Schnee  und

Pferdeschlittenfahrten  im  Fackelschein  zum  ma-

lerischen  Weiler  Mathon.  Auch  Ischgls  Nachtle-

ben  ist  reichhaltig.  Von  der  gemütlichen  Wirts-

stube  über  gepflegte  Restaurants  bis  zu  Nachtlo-

kalen  und  Diskotheken  finden  Aprös-Schwärmer

zahlreiche  Anlaufpunkte.

Freya Köhler,  Herbert  Lenz 8000 München  80

Das  Los  dervielen  isl  zur  Erhalhing  ihrer  Existenz
und  zu ihrer  Bestätigung  in der  Gesellschaft  eine

mehr  oder  weniger  seelenlose  Arbeit  mim  Benif  zu

haben,  in  dersienichtviel  oderfastnichtsvonihrem

Menschentum  verausgaben  können,  weil  sie  sich  in

ihv  fast  wie  Maschinenmenschen  zu besffltigen  ha-

ben.  Dennoch  aher  befindetsich  keinerin  derLage,

daß er nicht  Gelegenheit  hätte,  sich  irgendwie  als

Mensch  zu vetausgaben.  Albert  Schweitzer
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Si1vretts3 Region P»znqnnts1

mit  erweitertei  Angebot

',:'kaMo !  ."

Zur  Silvretta-Region-Paznauntal  haben  sich'  die  Tiroler  fflntersportorte  See,  Kappl  (Foio),.Ischgl  und

Galfflrzusammengeschlossen.VonLandeckziehtsich  dieses  GebirgstalzwischendenGipfeln  derVerwall-

und  Samnaungnippe  30 Kilometet  lang  bis  zu den  Dreitausendeni  der,,blauön  Silvretta".

Jeder  derTalorte  verfögtüber  ein  eigenes  Hausskigebiet,  das  auch  dem  gemeinsamen  Skipall  angigliedert

ist.  Insgesamt  etschlieflen  in  det,,Sitvtetta-Region-Paznauntal"  44 Seilbahnen  und  Liftanlagen  über  210

Abfahrtskilometet

Neue  Lifte  in  See,  Kappl,  Ischgl  und  Galfflr

Ganze  30 Kilometer  lang,  umgeben  von  den

über  3000  Meter  hohen  Gipfeln  der  Silvretta-,

Verwall-  und  Samnaungruppe  hat  sich  das Paz;  '

nauntal  zwischen  Landeck  und  Galtür  zu  einem

Nntersporttummelplatz  mit'  breitem  Angebot

entwickelt.  44 Liftanlagen,  für  die  ein  gemeinsa-

mer  Skipaß  gilt,  erschließen  in  den  vier  Skigebie-

ten  derTalorte  Söe,  Kappl,Ischglund  Galtürüber

210 Pistenkilometer.'Auch  in diesem  Winter

kommen  wieder  neue  Aufstiegshilfen  dazu.

See meldet  die Eröffnung  des Panorama-

Schleppliftes  im  Gebiet  um  die  Medrigalin.,  Auf

2690  Meter  stößt  der  neueAlb1ittkopf-Schlepp1ift

hoch  über  Kappl  vor.  Ischgl'verstärgt  seine  Ver-

bindungmitdem  SchweizerZo1lfreiortSamnaun

durch  einen  Dreier-S.essellift  auf  das Idjoch  wäh-

rend  Galtür  den  Kopssee%ift  in  Richtung  Vorarl-

berg  fertiggestellt  und  in  Betrieb  genommen  hat.

Der  Ferienort  See  ist  der  richtige  Anlaufpunkt

für  Familien  mit  nicht  so großem  Geldbeutel,

derin  man  wohnt  preisgünstig  und  hat  ein  schö-

nes  Skigebiet  um  die  Medrigalm  yor  der  Haustür.

Zu  denvorhanden6nLiftenkommtjetztderneue

Panorama-Lift,  der  1%OO P6rsonen  pro Stunde
zum  'Rauhkopf  bringt.  Idqaler  Rast-  und  Jausen-

platz  ist  hier  dib  Medrigalm.

Mit  dem  im  ganzen  Tal  kostenlosen  Skibus  ist

auch  der  nächste  Ort  Kap'pl  auf  der  Südseite  des

Paznauntales  zu  erreichen.  Ubrigens:  Für  Kappl-

Besucher  mit  Gästekarte  gibt's  einen  besonderen

Service.  Hierkommt  der  SkibusaufAnrufkosten-

los  bis  zum  Hotel.  Aber  auch  Selbstfahrerhaben

es-jetzt.in  dem  hochgelegenen  Wintersportort

leichter.

DieAuffahrtsstraßewiirdeverbreitertundwin-

terfest  gemacht.  Der  Dias-Sessellift,  a ffinf

Schlepplifte  uüd  der  neue  Alblittkopf-Sci)lepplift

eröftnen  hier  herrliche  Abfahrten  in  einem  zwei

Hektar  großen  Skigebiet  zwischen  1200  und  2690

Höhenmeter'n.  Einladend  sind  hier  die"beiden

Bergrestaurants,  das  eine  eigens  füK  die  ffeue  Sai-

son  gebaut,  das  andgr-e  großzügig  erweitert.

Die  dritte  Station  im  Paznauntal  ist  Galtür,  wo

rechtzeitig  zum  Saisonbeginn  der  neue  Kopssee-

Lift  in Betrieb  genommenwerden  konnte.  Dami3
bieten  sich  den  'Skifahrern  jetzt  insgesamt  20

Abfahrtskilometer  an. Die  Langläufer  erhalten

mit  der  neuen  4,5 Kilometer  langen  gespurten

Strecke  den  direkten  Anschluß  an  die  20-Ki1ome-

ter-Verbindungsloipe  nach  Ischgl.  Neulinge  in

der,,Spur"  werden  von  der  Langlaufskischule  in

das Metier  bestens  eingefiihrt  und  können  dazu

sogar  eineMedaillemitnachHausenehmen.  Wer

eine  Strecke  von  IO Kilometern  in  50 Minuten

schafft  bekommt  Gold,  ffir70  Minuten  Silberund

fttr  90 Minuten  Laufzeit  Bronze.

Galtür  bietet  seinen  Gästen  aberauch  noch  ein

ganz  besonderes  ,,Schmankerl":  Schneewiesel-

fahrten  auf  hochgelegene  Hütten.  Um  9.00  Uhr

gehts  vom  Hauptplatz  für  DM  25.  -  auf  die  Bie-

lerhöhe,  die  Jamtal-  oder  die  Heilbronnerhütte.

Wernoch  mehr  alpines  undvorallemTiefschnee-

vergnügeri  suchtföhrtnachIschgl.  Inseineriesige

Silvretta  Skjarena.  In diesem  Winter  wird  4er

dreisitzige  Sessellift  von  der  Idalpe  züm  Idjoch

fertig.  DThmit  geht's  dreispurig  bis  zum  Scheitel-

punkt  in  2760  Meter  Höhe,  der  gleichzeitig  der

Grenzübergang  in  aie  Schweiz-und  ins  zollfreie

Einkaufszentrum  Samnaun  ist. Neu  hinzuge-

kommen  ist  der  Schwarzwandlift,  derpro  Stunde

1430-Brett1freunde  direkt  in  das Tiefschneepara-

dies  unterhalb  des Palinkopfes  bringt.

Ideal  für  Bummler  ist eine  Neuregelung  in

Ischglselbst.  DerOrtskernwirdindiesem'Wintpr

erstmals  zur  Fußgängerzone  erklär,t  und  somit

das autofreie  Isöhgl  verwirklicht.  Dies  wurde  vor

allem  durch.uen  Bau  der  Umgebungsstraße  und

der.  großen  Tiefgarage  mit  600  Parkplätzen

ermöglicht.  Auch  Tagesgäste  können  hier  ihre

: Autos  för  DM  3.=  vön  8.00  bis  18.00  Uhr  äbstel-

len.

Genau  wie  in  Ischglgibtes  auch  in  den  anderen

drei  Paznauner  Skiorten  e'in  breite)i  Fre,izeitange-

- bot:  geföumte  Wanderwege,  Eisstockbahnen,

Eislaufplätze,  Reiten,  Pferdesch1ittenfahrten  und

6a11enMder  gehören.dazu.
Alle  Orte  der  ,,Silvretta-Region  Paznauntal"

bieten  preiswerte  PauschaÖwochen  vom  1. bis  22.

Dezember,  im  Januar-Qnd  nach  pstem  an.

Manöversplitter
Fremdsprachenkenntnisse  besondererArt  hal-

fen  dem  Mitarbeit!er  des  Informations-  und  Pres-

sestabs  bei der Übungsleitung  in  ScheibG  i

Oberst  Johann  Winkler,  als er auf  einer  Eiku'n-

dungsfahrt  war  um  das Besfüherprogrämm  für

Auslandsjournalistenzusammenzustellen.  Seine

Tour  führte  ihn  unter  anderem  auch  zur  Feldam-

bulanz  der  6, Jägerbrigade  aus Innsbruck,  die

während  der  Manöver  von  Viehdorf  bei  Amstet-

ten  aus  die  Sanitätsversorgung  durchführt.  .

Am  Ortsrand  wird  derWagen  des Offiziers  von  

Sicherungsposten  angehaltön.  Ein  Soldat  fragt

nach  dem  Losungswort  das  der  Oberst  nichtawis-
sen  kann,  weil  er  keiner  der  beiden  übendön  Par-

teien  angehört.  Deshalb  fragt  er  nach  einem  ihm

perspnlich  bekannten  Arzt.  Meint  dazu  der

Posten:,,Dös  nutzt  fönen  gar  nix,  wenns  den  Na-

men  vom  Dokta  wissn.  Den  kunn  der  Feind  a

schon  ausschpioniert  hobn!"

Erffit  als auch  der'Oberst  iü  Tijoler  Dialektver-

föllt,  kannerden  @ewissenhaftenLandwöhrmann
aus Innsbruck  doch  noch  von  seiner  Echtheit

überzetigen:  Eigentlich  kein.Wunder,  ist doch

Oberst  Winkler  Leiter'der  Abteilung  Öffentlic!

keitsarbeit  des  Militärkommandos  Tirol.
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Schloß  Naudersberg  dem  Verfall  preisgegeben?

Schloß  Naudersberg  eritstand  im 13. Jahrhun-

dert,  wo  es der  Sitz  des landesfiirstlichen  Gerich-

tes war.

Im  weiteren  Teil  seines  Referates  stellte  er die

von  der  BÜRGES  verwalteten  Förderungsaktio-

Unter  Herzog  Sigismund  und  Kaiser  Max  I.

wurde  es wegen  seiner  Bedeutung  als Grenzfeste

gegen  die Schweiz  stärker  bewehrt  und  mit  Vor-

werken,  Rondellen,  Wehrgängen  und  manigfa-

chen  Schießscharten  ausgestattet  und  erhielt  um

1500  das heutige  Aussehen.  Schloß  Naudersberg

diente  bis  1919 als Gerichtssitz  für Nauders,

Pfunds  und  dem  Obervintschgau.  Eswarnoch  bis

zum  Jahre  1970  von  Privatmietern  bewohnt  und

fand  außerdem  von  1961  bis 1973  als Ferienheim

für  Mittelschüler  Verwendung.a  Seit  dem  Jahre

1973 ist Schloß  Naudersberg  unbewohnt  und

wurde  bis 1978 vom  Bund  verwaltet,  versperrt

und  in Ordnung  gehalten.

Im  Jahr  1978  erwarb  das Land  Tirol  Schloß

Naudersberg  vom  Bund.  Seit  dieser  Zeit  wird  es

nichtmehrverwaltet,  eswurdeaufgebrochenund

steht  seit  dem  Ffühjahr  1979  offen  und  wird  seit

dieser  Zeit  von  mutwilligen  Vandalen  zerstört

und  geplündert.

Sollte  das Schloß  als Kulturgut  für  die  Gemein-

de Nauders  erhalten  bleiben,  ist  es höchste  Zeit

etwas  dagegen  zu unternehmen.

Trotz  mehrfacher  Intervention  zeigt  die Lan-

desverwaltung  am Bauwerk  kein  Interesse  und

läßt  denVerfallweiterzu,  bis  das SchloßNauders-

berg  zur  Ruine  wird;  dieser  Zeitpunkt  liegt  leider

nicht  mehr  fern!  w.w.

,,Der  Unternehmer  in  den  80er-Jahren"
Vochenendseminar  der  Jungen  Wirtschaft  Land-

eck  brachte  vollen  Erfolg

Die,,Juüge  Wirtschaft"  des Bezirkes  Landeck

veranstaltete  am Wochenende  vom  17. und  18.
November  1979  unter  dem  Thema

,,Der  Unternehmer  in  den 80er  Jahren"

ein  Seminar  im  Hospiz-Hotel  St. Christoph.

Es kannvorweg  festgestelltwerden,  daß dieses

Seminarvom  Inhaltherund  miteinerZah1von40

Teilnehmern  einen  vollen  Erfolg  brachte.

Den'Auftakt  bildete  ein  Vortrag  von  Dr.  Walter

SchertlervomInstitutffirUnternehmensffihrung

der  Universität  Innsbruck  zum  Thema,,Innova-

tionsmanagement  in Klein-  und  Mittelbetrie-
ben".  Anhand  einer  Fallstudie  wurde  in  Gruppen

die  Problemlösung  erarbeitet.  Die  Innovation  als

die  Entwicklung  und  Erneuerung  von  Produkten

undVerfahren,  hates  injedemUnternehmensbe-

reich  immer  schon  gegeben  und  waren  dieUnter-
nehmer  in  diesem  Sinne  auch  immer  schon  inno-

vativ.  Das  wesentliche  beim  sog. Innovationsma-

nagement  ist  jedoch  eine  bewußte  Problemorien-

tierungund  dieErkenntnis,  daß  der  Spielraumffir

neuartige  Problemlösungen  immer  geringerwird

und  es deshalb  darauf  ankommt,  dieNeuerungen

an ihrem  betriebswirtschaftlict

schaftlichen  und  sogar  am  g

Nutzen  zu messen.  Herrn  Dr.  S

hervorragender  Weise  gelungei

teilnehmern  die  Möglichkeiten  i

Innovationsmanagements  nähei

Der  zweite  Teil  des Seminar

Zeichen  der  Unternehmensfina

es durch  die  besondere  Unterstützung  von  Herrn

Dir.  Dipl.-Vw.  Holzmannvon  der  Spar-VorLand-

eck  gelungen  ist,  Herrn  Dr.  Reinhard  Mücke,  Ge-

schäftsführer  der  Osterr.  Hotel-und  Fremdenver-

kehrs-Treuhand  Ges.m.b.H.  und  Herrn  Dr.  Alois

Stattlervon  derBürgschaftsfonds  Ges.m.b.H.,als

Referenten  zu gewinnen.

Dr.  Reinhard  Mücke  skizzierte  in  seinem  Refe-

rat  die  allgemeinen  Kriterien  und  Voraussetzun-

gen der  Kreditpolitik  und  im  speziellen  die  Mög-

lichkeiten  der  Investitionsfinanzierungen  im

Rahmen  der  ERP-Kreditaktionen.

Dr.  A. Stattler  brachte  einleitend  eine  für  alle

Seminarteilnehmer  ernüchternde  Klarstellung

hinsichtlich  des wirtschaftlichen  Wertes  von  För-

derungssubventionen  anhand  einer  betriebswirt-

schaftlichen  Erfolgsanalyse.

Handelskammerpolitik.

Dr.  Werner  Plunger,  von  der  Tiroler  Handels-

kammer,  referierte  zum  Thema,,Energiepolitik

am  Beispiel  Tirol".

Er  zeigte  im  besonderen  die  Tiroler  Energiesi-

tuationund  damitverbundenen  Schwierigkeiten,

insbesondere  die  Krisenanfölligkeit,  auf.

Den  Abschluß  bildete  eine Diskussion  zum

Thema,,Die  80erJahre  -Herausforderung  fiir  die

Handelskammer':  welche  von  Dr.  Werner  Plun-

ger und  BS Dr.  Siegfried  Gohm  moderiert  wur-

de.

In  einer  sehr  offenen  Diskussion  wurde  dabei

vor  allem  die  besondere  Bedeutung  der  Handels-

kammer  als Interessensvertretung  der  Unterneh-

mer  herausgestellt.

Das  Seminar  wurde  von  den  Teilnehmern  be-

sonders  im  Hinblick  auf  die  Themenzusammen-,

stellung  positiv  gewürdigt  und  wurde  vor  allem

die  angenehme  Atmosphäre  im  Hospiz-Hotel  St.

Christoph  und  die damit  verbundene  Kontakt-

möglichkeit  besonders  hervorgehoben.  Mit  der

Durchführung  des ersten  JW-Seminars  auf  Be-

zirksebene  ist der Jungen  Wirtschaft  ein  voller

Erfolg  gelungen  und  wurde  seitens  der  Teilneh-

mer  angeregt,  in 1-jährigen  Abständen  solche  Se-

minare  durchzuffihren.

Mach  Pause  -  lies  Lyrik

Dieses  Gedicht

widme  ich  allen  Kindern

von  häuslbauenden  Kleinbürgern.

Ich  möchte  mich  mit  ihnen

vor  einem  Rohbau  aufstellen

ten, gesamtwirt-  und  so lange  brüllen

esellschaftlichen  bis  alles  herausbricht:

chertler  ist es in  Die  Kälte,  die  Wärme

q, den Seminar-  das Ziegelschupfen  und  das Jausenholen.

.ind  Grenzen  des  Das  Hohngelächter  der  Hilfsarbeiter

t zu bringen.  beim  Umkippen  einer  Scheibtruhe.

s stand  ganz  im  Die  vergeblich  wartenden  Spielkameraden.

nziening.  wobei  die  Ubelkeit  beim  vierten  Bier.

Wer  arbeitet  darf  auch  trinken.  -

Der  anerkennende  Blick  des Vaters.

wenn  man  die  doppelte  Last  schleppt.

Die  ganze  Trauer

über  all  die  verlorenen

Samstage  und  Sonntage.

Dieses  Gedicht

bleibt  mir  im  Halse  stecken

wenn  ich  daran  denke

daß mein  Vater

zwei  Wochen  nachdem  das Haus  fertig  war

starb.

Es gibt  schlechterdings  keine  andere  Art  Gott  zu

verehren,  als die Etfüllung  seiner  Pfüchten  und

Handeln  nach Gesetzen,  die die Veniunft  gegeben

hat.  G. Ch. Lichtenberg
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300GewinnerbeimSPARVOR-Jugendpreisrätsel1979

Preisverteilung  in der Filiale  Ischgl  mtt Filialleiter Richatd Walter.

Als  Höhepunkt  und  Abschluß  der Jugendspar-  AllS Über
wochekonnteheuersicherlichdasschontraditio-

 1-800 richtig
nelle  OSKAR-Preisrätsel  bezeichnet  werden.  ließen dÜe PI

Verlosung  in der Hauptanstalt  mit  Direktor  Holz-
mann  und Filialleiter  Bnno  Köhle.

2.000 Teilnahmescheinen  gelangten
,e Einsendungen  zur Verlosung und
'eisverteilungen  in den einzelnen Fi-

lialen  Zu einem  Kinderfest werden.
Mit  Spannung  warteten,  die in vollen und zum

Teil  überfüllten  Sälen versammelten Kinder auf
die Ziehung  der Hauptpreise, Klappfahrrad, Ra-
diorecorder,  InstamaticRamera, Fußball und
Sporttasche.  Großen  Anklang fanden die zum
Abschluß  gezeigten  Trickfilme von Asterix und
Marco  Polo.

Die  Gewinner  der Hauptpreise
Hauptanstalt:

1. Preis  Simone Knabl, Landeck
2. Preis  Christian Mandl, Landeck
3. Preis  Doris Haag, Landeck
4. Preis  Cornelia Schranz, Landeck
5. Preis  Cornelia Kröpfl, Landeck

Filiale  Setfaus:
l. Preis  Walter Purtscher, Serfaus
2. Preis  Markus Schalber, Serfaus
3. Preis  Paul Monz, Serfaus
4. Preis  Alois Mark, Serfaus
5. Preis  Petra Micheluzzi, Serfaus

Filiale  St. Anton:
1. Preis  Johannes Traxl, St. Anton
2. Preis  Daniela Freisleben, Pettneu
3. Preis  Martin Auer, Tobadill
4. Preis  Alexander Sieß, St. Jakob
5. Preis  Tschol Thomas, St. Anton

Filiale  Zams:
Renate  Hackl,  Schönwies

Gabi  Hackl,  Schönwies
Alexander  Wohlfahrter,  Zams

Silvia  Gitterle,  Zams
Wolfgang  Neurauter,  Zams

Filiale  Ischgl:
1. Preis  Kathrin Kern, Mathon
2. Preis  Martina Walser, Naudern
3. Preis  Alexander Walser, Ischgl
4. Preis  Helmut Doblet, See
5. Preis  Sandra Zangerl, Ischgl

1. Preis

2. Preis

3. Preis

4. Preis

5. Preis

Zweigstellenleiter  Josef Haag gratuliert den St.
Antoner  Gewinnern,  ganz rechts Hairer.

Schönwies:
Spfüenwcrbung  durch

,,Lustige  Silberspitzler"

Demnächst  wird  das östlichste Dorf unseres
Bezirkes  einen  recht  beachtlichen Werbe-,,Knül-
ler"  auf  Mittelwelle  unter  die Leute bringen. Das
Landesstudio  Ttibingen  hat tür seirre Sendung
,,Volkstümliche  Hitparade"  die ,,Silberspitzler"
aus Schönwies  als Juroren eingeladen.

In  der Sendung  am Donnerstag,  29.November,
werden  die Musikanten  um  Gustl  Retschitzegger
viaTelefon  interviewtund  als Jurorenvorgestellt.
Eine  Woche  später,  am 6. Dezember,  wird den
Südwestfunkhörern  dann  das Ergebnis  bekannt-
gegeben. Die ,,Silberspitzler"  kamen  zu dieser
Ehre,  weil  sie selbst  bei diesem  musikalischen
Wettbewerb  teilnahmen  und  gutabschnitten. Als"
,,Gegenleisturig"  sind  -  wieder  -  außer Konkur-
renz  -  zwei  Stücke  von  Retschitzegger  zu hören.
Daneben  - und  dies ist der eigentliche  Werbe-
effekt  ffir  Schönwies  -wirdauch  der Obmann des
Fremdenverkehrsverbandes,  Alois Moser, telefo-
nisch  befragt  und  hat Gelegenheit,  die Vorzüge
von  Schönwies  fflr  den Erholungssuchenden dar-
zulegen.  Mit  der Sendung,,Volkstümliche  Hitpa-
rade"  ist auch ein Wettbewerb  verbunden, bei
dem es 6 Preise  zu gewinnen  gibt:

Von  Gemeinde  und  FVV  Schönwies  einen ein-
wöchigen  AufenthaltffirzweiPersonen,  Oberlän-
derBauernspeck,  Salberbrenntn,  ein Schnapsfaßl
und von den ,,Silberspitzlern"  zwei Langspiel-
platten.

Also  - erste Sendung  am 29. Nov.  auf  Mittel-
welledes  Südwestfunksum20Uhr20,,Vo1kstüm-
liche  Hitparade':  bei der die,,Silberspitzler" als
Juroren  im Einsatz  sind  und Schönwies vorge-
stellt  wird,  zweite  Sendung  am 6. Dezeföber zur
selben  Zeit,  bei der das Bewertungsergebnis ver-
kündet  wird,  zwei  Stücke  der,,Silberspitzler" ge-
brachtwerdenund  dieGewinner  der angeführten
Preise  genannt  werden.  o.p.
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Die  Namenstage  derWoche:  FR (23.11.):  Clemens,  Kolumban,  Felizitas,  Detlev,  SA  (24.11.):  Chrysogonus,  mora -  SO
(25.11.):  Kaföarina,  Egbert,  Elisabefö  -  MO  (26.11.):  Konrad,Ida,Albert  -  DI  (27.11.):  Oda,  Bilhild  -  MI  (28.11.):Ja-

kob  -  DO  (29.11.):  Radbod,  Saturnin,  Jolanda,  Jutta,  Friedrich  -  FR (30.11.):  Andreas  -  Wenn  kein  Schneefall  auf
Kathrein  is, auf  St  Andreas  kommt  er gewiß.

25 Jahre Textil-Fm'hBt'srbäft  Windisch  in Zams

Geschäftseröffnung  von ,,Mode  Windisch  -

Textil-FachgescMft"  am 23. No'vember:  dies ist

die  letzte  Meldung,  welche  den erfreulichen

Trend  in der  wirtschaftlichen  Entwicklung  der

Gemeinde  Zams  weiter  bestätigt  und  vor  allem

auch  dokumentiert,  daß diese  Entwicklung  nicht

einseitig  ist,  sondern  die verschiedensten  Bran-

chen  miteinbezieht.  Das  seit  25 Jahren  bestehen-

de Geschäft  wurde  heuer  großzügig  umgebaut

und  erweitert.  Der  Tag  der  Einweihung  wird  so-

mit  auch  der  Tag des 25jährigen  Betriebsjubi-

Aföqmmpr  mid  Dr.  Mellitzer  führen  nun

läums  sein.  Mit  der  Erweiterung  des Geschäftes

vergrößerte  sich  auch  die Angebotspaletie  ganz

wesentlich.  Wintersportmode  wird  forciert,  ein

Jeansstadel  kommt  dem  Bedürfnis  nach  beque-

mer  Freizeitkleidung  entgegen,  und  eine  reich-

haltigeAbteilung  mitMaterialienfürHobby-Tex-

tilwerker  soll  auch  auf  diesem  Gebiet  alle  Wün-

sche  befriedigen.

,,Mode  Windisch  - Textil-Fachgeschäft":  ein

weiterer  Mosaikstein  im  Wirtschaftsbild  der  Ge-

meinde  Zams  und  des Bezirkes  Landeck!

Kgmerar1schaftshnnd  Tirgl
lOO Delegierte  -  einstimmige  Wahl  -  Berichte  und  Ehningen

Alle  drei  Jahre  hat  nach  seinen  Statuten  der  mehr denn  je Verpflichtung  und  Mahnung,  für

Landesverband  Tirol  des Osterreichischen  Ka-  denFriedenimDienstvonVolkpndHeimatwei-

meradschaftsbundes  (ÖKB)  seinen  Landesdele-  terzuarbeiten.

giertentag,dieGeneralversammlungabzuhalten.  -ImBerichtüberdieArbeitindenabgelaufenen

Kürz1ichtagtenfast100DelegierteausallenLan-  dreiJahrensprachKarlAchammerüberdieStel-

desteilen  Tirols  im  Innsbrucker  Raiffeisen-Saal,  lung  des ÖKB in der  heutigen  Gesellschaft,  über

um  Tätigkeitsberichte  zu hören,  dem  alten  Präsi-  dessen  Kampf  gegen  das Uberbordwerfen  immer

dium  die  Entlastung  zu erteilen  und  ein  neues  zu  gültiger  Werte  im  Leben  in einer  Zeit  spürbarer.

wählen.  gesellschaftlicher  Veränderungen,  in  der  die,

Die  Tagung  war  überschattet  vom  Tod  des bis-  westliche  Freiheit  auch  scheint  diB letzten  Bin-

herigen  Präsidenten  Reg. Rat  Arthur  Haidl,  an  dungen  an die  Verantwortung  zu verlieren,  in  ei-

dessen  Stellei-Karl  Achammer,  der Bezirksob-  nerZeitepochederSelbsttäuschungundderKon-

mann  von  Innsbruck-Land,  als geschäftsführen-  sumsucht.

der  Pfösident  die Versammlung  eröffnete.  Beim  Den  8000 Mitgliedern  in den  eigenen  Ortska-

Totengedenken  gedachte  man  der Opfer  aller  meradschaften,wobeieingutesVierteldieReser-

Kriege  und  der  Kameraden,  die ihnen  später  im  visten  unseres  Bundesheeres  stellten,  hätten  sich

Todegefo1gtsind.IneinerWelt,dieschonwieder  in letzter  Zeit  die Verbände  der  Kaiserjäger,  der

vonHaßundsinnlosemMordenerfülltsei,inder  Kaiserschützen,derGebirgsjägerundandereSol-

schon  wieder  Kriegsgefahren  und  tausendfaches  daienvereinigungen  mit  weit  über  2000 Mitglie-

band  Tirol  zu den stärksten  Organisationen  im

Lande,  der  Gesamtverband  sei mit  rund  300.000

Mitgliedern  die zweitstärkste  Organisation  in

Österreich  überhaupt.

Daß  der  Verband  im  Lande  immer  mehr  Aner-

kennung  finde,  sei nicht  zuletzt  auch  den  Verbin-

dungen  zum  Bundesheer,  zur  Offiziers-  und

Unteroffiziersgesellschaft,  zur  Gesellschaft  zur

Förderung  derLandesverteidigung,  zum  Schwar-

ze'n Kreuz,  zum  Bund  der  Tiroler  Schützenkom-

panien  und  anderen  Traditionsträgern  zu dan-

ken.  Besonders  erfreulich  seien  die zunehmen-

den  Kontakte  mit  den Südtiroler  und  den  bayri-

schen  Soldatenverbänden.

Nach  der Entlastung  des alten  Präsidiums

brachte'  die Neuwahl  unter  der  umsichtigen  Lei-

tung  des bisherigen  Vizepräsidenten  Loidold  fol-

- gendes  einstimmig  erzieltes  Ergebnis:  Pfösi-

dent  wurde  Karl  Achammer  aus Hall  i.T.,  ge-

schäftsführender  Präsident  und  Pressereferent

der  Landesleiter  des Schwarzen  Kreuzes  in  Tirol,

Dr. Rolf  Mellitzer,  Vizepräsidenten  sind  nun-

mehr  Hans  Gager  als Vertreter  des Unterlandes,

Günther  Kandler,  zugleich  Jugendreferent,

Franz  Ruttmer  als Vertreter  Osttirols,  Prof.  Dr.

Fritz  Steinegger,  zugleich  Kulturbeauftragter,

und  Franz  Zangerle  als Vertreter  des Oberlari-

des.

Beim  anschließenden  offiziellen  Empfang,  den

Landeshauptmann  Wallnöferund  Bürgermeister

Dr.  Lugger  gaben,  sprachen  zu den  Kameraden

und  den  zahlreich  erschienenen  Ehrengästen  aus

den  Bundesländern,  aus Südtirolund  Bayern  u.a.

LHStv.  Prof.  Dr.  Fritz  Prior,  Bürgermeister  Dr.

Alois  Lugger,  Landtagspräsident  Josef  Thoman,

Miliförkommandant  von  Tirol  Oberst  Winfried

TORO  SCHNEEFRASEN

von  Baumarkt  WÜRTH  -

Filiale  Zams
Tel.  05442/3263-3264  ,.- ' - '

Mathis,  in  Vertretung  des ÖKB-Präsidenten  Ing.

Jaus der  Salzburger  Verbandspräsident  Dir.  Eu-

gen  Tittler.  Für  besondere  Verdienste  wurde  der

bisherige  Landeskurat  Geistl.  Rat Max  Novak

zum  Landesehrenkuraten  ernannt,  die  langjähri-

ge SekretärinFrauKanzleidirektorFriedaTrenti-

naglia  mit  der goldenen  Ehrenbrosche  des Ver-

bandes  geehrt  und  Vlt.  Bertktold  mit  dem  golde-

nen  Verdienstkreuz  ausgezeichnet.  Das  an-

schließende  gesellige  Beisammensein  besiegelte

die alte  Verbundenheit  aller  Kameraden.

Wenn  einer  kein  Interesse  mehr  an Sonne,  Mond

und  Sternen  hat,  dem sagen sie auch  nichts  mehr;

und  wenn  man  nicht  meht  am Hausstand  arbeitet,

verfüllter;  das istmitallem  so. Die  Gleichgültigkeit

macht  alles  tot;  die  Liebe  macht  alles  lebendig.

Frenssen

Leid  lauerten,  werde  der  Tod  dieser  Kameraden dern  angeschlossen.  Damit  zähle  der  Landesver-
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Alpenländisches  Volksmusikkonzert  in  ausverkaufter

LandeckerAula

Öttl-Juen  als Gäste  herbei,  um sie an

Öttl  Btuno  überreicht  dem  Obmann  derLebenshil-

fe Landeck,  Dir.  Klaus  Wolf,  einen  Seheck  iiber
13.360  S, der Reinerlös  des von der Juen-Öfü-

Gnippe  veranstalteten  Konzertes,  dessen Organi-
sation  zurHauptsache  in  denHändenvonAnniOtfl

lag.

Volksmusikanten  sind  fröhlicheLeute,  die  sich

schnell  Freunde  schaffen,  überall  dort,  wo sie
unter  sich, oder  in interessierten  Kreisen  ihre

Stimme  zum  Singen  und  ihr8  Instrumente  zum
Klingen  bringen.

Solche  musizierende  Freunde  aus  nah-  u. fern
holten  sich  nun  die  Landecker  Volksmusikanten

Abend  in  derAula  des BRGLandeck  einem  inter-

ressierten  Publikum  yorzustellen.  Und  die  Land-
ecker  waren  interessiert,  denn  trotz  des schlech-
ten  Wetters  strömten  sie herbei  und  füllten  den

Raum  bis  auf  den  letztenPlatz.  Einvolles  Haus!  -
Das  war  nun  wohl  die  gewü,nschteAusgangsposi-

tion,  von  der  aus Bruno  Ottl,  der  Sprecher  des

Abends,  jene  Fäden  zu ziehen  verstand,  die  ver-

bindend  wirkten  und  in der  Folge  in  einer  fast  fa-
miliär  zu neffinenden  Atmosphäre  gipfelte!  Er
entledigte  sich  seiner  Aufgabe  in  einfachster  Art
und  Weise,  wobei  er -  seinen  Heimatdialekt  ver-

wendend  - den  Humor  nicht  vergaß  und  auch
sonst  passende  Worte  an den  richtigen  Platz  setz-
te.  Wenn  erzudem  sagte,  daßhierAktiveam  Werk
sind,  diesichmitganzemHerzenderVolksmusik

in  ihrer  Einfachheit  und  herkömmlichen  Aussa-
gekraft  verschrieben  haben,  so spürte  man  den
ganzen  Abend  hindurch,  wie  recht  er hatt6'.

Schon  die Eitzenberger-Greiner  Stubenmusik

aus Oberammergau,  die  als die  am  weitest  ange-

reisten  Gäste  das  Musikprogramm  mit  viel
Schwung  und  Rhythmus  begannen,  ließen

durchblicken,  welch  einfühlendes  Musizieren

von  diesem  Trio  im  Laufe  des Abends  noch  zu
erwarten  war!  Bleiben  wir  gleich  da'bei:  In  ihren de dabei  von  der  sauberen  Intoniening  übertrof-

fen.  Ihrem  strammen  Auftreten  zufolge  werden
sie vermutlich  bei  der  Militärmusik  landen!'

Schließlich  beschloß  Tschiderer  Hans  mit  sei-

nem  Kinderchor  der  Volkshochschule  den  Rei-
gen der  zahlreichen  Vorstellungen  des Abends.

Es ist  immer  erfrischend,  mit  welcher  Lust  und

Liebe  die  Kinder  bei  der  Sache  sind  u. mit  aufge-

yon

Klang  sehr  kameradschaftlich  hergegangen  sein!
Ja, das  sind  sie und  so sind  sie:  dieVolksmusikan-

ten!  FranzSinger

,,Mehr  kann ich Ihnen nicht  erzählen  -
ich habe schon viel mehr  gesagt, als Ich
selber weiß...l"
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Landecker  mohmarkt:  40.000  S ffir  die Lebenshilfe

ZumfönftenmalwurdederFlohmarktinLandeck

durchgeföhrl auch  heuer  wieder  mit dem ge-
wünschten  Erfolg.  Am  vergangenen  Montag  be-

schloß  das veranstaltende  Frauenkomitee,  einen

Teil  des  Erlöses,  40.000  S, derLebenshilfe  zu  über-

geben.  Mit  diesem  Betrag  wird  Warmhaltegeschirr

angeschaft. Wie  man  sich  vielleicht erinnerl  leiste-
te das mohmarktkomitee  einen  ganz  wesentlichen

Beittag  zur  Lebenshilfe  durch  die  Finanzierung  des

Kleinbusses,  mit  dem  die  jungen  Leute,  welche  in

der  Werkstätte  Perjen  arbeiten,  transpoföert  wer-

den.  Dieses  mohmarktkomitee,  das seit  Bestehen

ei  "  "  "  "a"  "  ' a"a - - - '- "  '- ane  nlnüe  nalDe  lYlullOn  öCnllllng  erar[)elIet  nat  -  nen.

StH(J%1isikkapt'neLandeck  (:nci1ienkonzert  1979
Das  Cäcilienkonzert  der  Stadtmusikkapelle

Landeck  ist  seit  Jahren  zu  einem  festen  Bestand-

teil  des Landecker  Musik-  und  damit  Kulturle-

bens  geworden.  Immer  wieder  gelingt  es den  Mu-

sikem  um  Kapellmeister  Alois  Wille  und

'omann Dr.  Siegfried  Gohm,  der  selbst  1. Tenor-

horn  im  ausgewogenen  Klangkörper  spielt,  neue

musikalische  Kostbarkeiten  zu  bieten.

Nach  intensiver  Probenarbeit  möchte  sich  die

Stadtmusikkapelle  Landeck  - eine  Kapelle  mit

sehr  alter  Tradition  -  die  Stadtmusikkapelle

Landeck  zählt  zu den  ältesten,,Blasmusiken"  Ti-

rols  - auch  heuer  wieder  Ihrem  geschätzten

Publikum  vorstellen.

und  die  Durchföhning  einer  so großen  Veranstal-

tung  erfordert  eänen  enormen  Arbeitseinsatz  -  be-

steht  aus 12  Landecker  Frauen,  von  denen  an füe

acht als ,,harter Kern" YO?I Anfang an dabei  sind.

Jetztwillman  sich  einJahrPause  gönnen.  EinJahr,

in  dem  manjedochnichtmitleerenHänden  dasteht,

sondern  durch  Rücklagen  aus dem  heurigen  Floh-

markterlös  daunddortkaritafive,Feuerwehr"  spie-

len  oder  einer  anderen-  Unternehmung  zum  allge-

meinen  Wohl  finanziell  unter  die Arme  greifen

kann.  Das  Flohmarktkomitee  ist  kein  Verein,  was

zeigt,  dall  wenige  Leute  auch  so viel  erreichen  kön-

Das  Konzert  -  verbindende  Worte  Peter

Gohm,  Eintritt  freiw.  Spenden,  findet  am Sams-

tag,  24. November  1979,  Beginn  20.00  Uhr  in  der

Aula  des Bundesrealgymnasiums  statt.

PFADFINDERGRUPPE
lANnF(X  a
(Der 3. Welt-Markt findet am  7. Dez.  statt.)

Peter  Turrini:
Im  heurigen  Konzert  stellt  sich  Kapellmeister

Alois  Wille  auch  als  Arrangeur  VOr. Die  Feuer-  nicht  nlüde  werden
werksmusik  von  Georg  Friedrich  Händel  wurde  MitPeterTurrinihatte,,SchreibenimBezirkV"
von  fö  m fiir  großes  Blasorchester  bzw.  Inst  tu-  einen der bedeutensten österreichischen Litera-
mentalgruppen  gesetzt  und  instrumentiert.  In  Ien zu GasL In ihm zeigt sich ein Mann der Kunst

ohne  Podest.  Kunst  nicht  im  Sinne  eines  abstrak-

ten  Begriffes  von  Ästhetikheischerei  einer  Elite,

C»cr'1i'enkonzert  1979  sondern  Kunst  als Kritikan  daseinsunwürdigen

Samstag,  24.  November  1979,  20 {Jhr  Verhältnissen.

Er ist kein Aufwiegler, jedoch  einer,  der  auf

dem Weg offener Kritik,  ohne  Zynismus  und  mit

Einfiihlungsvermögen,  die  Leute  auffflttelt.  Der

daffir einsteht, daß der  Mensch  sich  befreie  aus

den Zwängen  der  Scheindemokratie,  daß  er sich

nicht länger  körperlicher  und  seelischer  Nackt-

heit  schäme.

Turrini  betrachtet  das Problem  der  Freiheit

nicht an der  Oberfläche,  sondern  packt  es bei  den

Wurzeln.  ErduldetkeineDeckmäntelchen,keine

Hintertürchen,  keine  Entschuldigungen,  Aus-

flüchte.  Deshalb  stößt  er oft  auf  Widerstand.  Be-

sonders bei jenen,  die  über  ein  so unumstößlich

Aula  des Bundesrealgymnasiums  Landeck

Leihing:  Bezirkskapellmeister

Prof.  Alois  Wille

Verbindende  Worte:  Peter  Gohm

Eintritt:  Freiwillige  Spenden

PROGRAMMFOLGE

Fanfare  f. Flügelhörner  u. Trompeten  v.

Renö  Hemmer  -  Feuerwerksmusik,  Music

for  the  Royal  Fireworks  v. Georg  Friedrich

Händel,  Arr.:  Alois  Wille;  Ouverture

(Großes  Blasorchester),  Bourröe  (Klarinet-

te,  Flöten,  Baßklarinette);  La  Paix;  La

Röjouissance  (Oboe,  Flöten,  Baßklarinet-

te);  Menuett  II (Großes  Blasorchester);  -

Gran@e Marche, for the Prince of Wales, v.
Josef  Haydn,  Arr.  : Josef  Kotay  - Cortäge

aus der  Oper,,Mlada':  v. Rimsky-Korsa-

kow,  Arr.  : Otto  Zurmühle  -  Trift,  Konzert-

stück,  v. H.  Haase-Altendorf.

Bruckerlager-Marsch,  v. Johann  N.  Kral  -

Cordoba,  Spanisches  Zwischenspiel,  v. H.

Haase-Altendorf  -  Duell  (Polka),  Solo  f. 3

Trompeten  u. Posaunen,  v. Dieter  Herborg

- Die  Landstreicher,  Melodien  aus der

gleichnamigen  Operette,  v. Carl  Michael

Ziehrer,  Arr.  : H.  J. Rhinow  -  Auf  der  Jagd,

Polka  schnell,  v. Johann  Strauß,  Arr.  : Her-

bert  Malzer.

Am  1. Dezember  -

(Sa.'vor  dem  1. Adventssonntag)

gibt  es von  8.00  -  17.00  Uhr

am STADTPLATZ

wieder  unseren  gro8en

PFADFINDER-BAZAR

diesem  StückwerdennebendengewohntenBlas-

instrumenten  auch  Oboe,  Querflöte  und  Baßkla-

rinette  solistisch  vorgestellt.

Ein  Blick  aufdas  Programmzeigt,  daß  jederZu-

hörer  auf  seine  Rechnung  kommt.  Die  Stücke  bil-

den  einen  repräsentativen  Querschnitt  von  Ba-

rocküberKlassikundRomantikbis  zurModerne.

Auch  Stücke  im  Big-Band-Sound  iind  zu  finden.

Adventliches  (z. B. Advent-
gestecke)
Weihnachtliches
Holzspielzeug
Kleine,  schöne  Dinge
Weihnachtskarten
UNICEF-Karten-SpieIe-
Bücher

Peter  Turrini  und  ein  Teil  der  70 Zuhörer
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er will  bewußtmachen,  Der  erste  Schritt  zur  Be-

freiung ist 4ie Bewußtmachunj  des- Gefangen-
sems.

PeterTurrini  läßt  sich  nicht  parteipolitisch  ein-

ordnerr.  Sein  Interesse  gilt  allen,Menschen  aller

Schichten.  Seine  Politik  ist Humanität.  Peter

Turrini  steht  für  die  wirksamste  Art  der  Kommu-

nikation:  nicht  müde  werden  mitein,gnder,  nicht

geduldlos.  -  MarieluisJe  Habicher

T. Landestheater mit,,Das  Mädel  aus derVorstadt"
am  30.11.  in  T.qnr1prk

Sie  stand  zwei  Stunden  bei  30 Grad  im Sehatten

festgefügtes  Einordnungsvermögen  bis  in die

letztenund  schlimmstenVerlogenheitenunserer

Gesellschaft  verffigen.  Sie haben  es geschafft,

sind  zur'Ruhe  gekommen, iollen  nicht  auf-  und
wachgerüttelt  werden.  Jegliche  Infragestellung

ihres  Wertsystems  muß  sie zutiefst  beunruhigen

und  wird  deshalb  von  vornherein  abgelehnt;

Turrini  aberist  ein  großerZuhörer.  Die  Proble-

me  anderer  interessieren  ihn.  Immer  wieder

taucht  das Problem  der I:ehrer-Schüler  Bezie-

hung  auf. Demokratisierung  in där Schule:  Be-

reitschaft  der  Schüler,  Einsicht  des Lehrers,  daß

es den  ,,fertigen"  Menschen-  nicht  gibt,  daß er

nicht  aus -Furcht  vot  seinen  Rangoberen  den

Schüler  zum  chancenlosen  Ranguntersten

macht,

Unter  anderemwurde  festgestellt,  daß sich der
Schüler  zwarwährend  des Ausbildungsprozesses

kritisch  mit  den  VerMltnissen  im System ausein-
'andersetit, je,doch  um das Ziel ',,Matura" zu
erreichen,  se,ine Vorstellungen  von  Demokratie

so weitreduziert,  daß es fömplötzljchnichtmehi

schwerffült,  ja  selbstverständlich  scheint,  sich  be-

dingungslos  einzuordnen.  Hier  vollzieht  sich  der

erste  Schritt  eines  langen  Kapitulationsprozes-

ses, der  sich  nur  mit  den  Argumenten  einer,,ver-

nunftsorientierten"  Gesellschaft   rechtfertigen

läßt.

Turrini  macht  die  Sprache  der  einfachen  Leute

zu  ebenbürtiger  Literatur.  Erversetzt  sich  in  ihre

Empfindungswelt,  erwartet  nicht  das Umgekehr-

te. Ftir  ihn  gibt  es keinJart  pour  l'ffirt,  kein  Schrei-

ben  zur  Selbstbefriedigung.

Seine  Ziele  sind  nicht  illusionistisch:  er will

nicht  die  Welt  in  die  Luft  sprengen,  um  eine  neue

zu  errichten.  Er  föhlt  aufdie  Wirksamköit  kleiner

Anstöße,  die  zum  großen  Aufwachen  werden  in

ihrer  Summe.  Er  will  nicht  einfach  schockieren,

., ;  ;a I(

. -, li »

Szenenfoto v. links: Oberholz, Schmuck, Mrazek,  Kainrath,-Plank,  Müller-Walden,  Wlasak,  Grinzinger,
Fenz

Als  zweite-Aufftihrung  der  heurigen  Theater-

saison  steht  dem  Landecker  Publikum,,Das  Mä-

del  aus der  Vorstadt"  ins.Haus.  Der  Inhalt  dieser

Nestroy-Komödie  ist kurz  skizziert  folgender:

Im  Hauase des Herrn  von  Kauz  steht  die  Hoch-

zeit  seiner  Nichte,  der  Frau  von  Erbsenjtein  mit

Herrn  von  Gigl  bevor.  Ebengenannter  jedoch

liebt  Ünglücklich  das Mädel  ausderVorstadt,  eine

gewisse  Mamsell  Thekla.  Der  Winkelagent

Schnoferl,  Gläubige,r  des Herrn  von  Kauz,  ver-

ehrt  Frau  von  Erbsenstein,  trotzdem  redet  er sei-

nem  Freund  Gigl  zp,  sich  mit  derselben  zu  yer-

ehelichen.  Das' Schicksal  jedoch  führt  Mamsell

Thekla  kurz  vor  der  öffentlichen  Verlobung  zwi-

schen der Erbstenstein  und  Herrn  von  Gigl  ins

Haus. Ein Gespräch  zwiscnen  Thekla  und  Gigl

enflammiertdenselben  so, daß er die  noch  nicht

stattgehabte  Verlobung  löst.  Im  Zuge  des örsten

Aktes  erfahren  wir  von  dubiosen  Gesctiäften  des

Herrn  von  Kauz  an denen  auch  der  Buchhalter

Stimmer  beteiligt  gewesen  ist.  Derselbe  ist  geflo-

fün.  Im  zweiten  Akt  begegnen  wir  den  handÖln-

den.Pers6nen  im  Hemdennnhergeschäft  der  Ma-

dame  Storch  und  ihres  Bruder  des HerrnKröpfel.

Schnoferl,  welcher  dieMelancholieseines  Freun-

des Gigl  ,,durch  Mädeln"  heilen  will,  Qchleppt

denselben  in die Arme  der Verwandtschaft  der

Frau von Storch.  Der  Herr  von'iuz,  der  seine

,,Steigerallüren"  bestätigtsehenwill,1andeteben-

falls  im  Storch'schen  Laden.  Und'um  die  Verwir-

rung  zu komplettieren,  taucht  auch  hier  wieder

das Mädel  aus der  Vorstadt  auf.  Der  Akt  schließ €

mit  dem'Erscheinen  der iief  gekränkten  Frau

vonErbsenstein,  welchenun  aus Rachefürdiege,

p1atzteVerlobungverkündet,  daß Mamsell  Thek-

la  die,Tochter  eines  Diebes  ist. Im  drittenAkt  hel-

fen  sowohl  Zufall  wie  der  Winkelagent  Schnoferl

nach,  daß der  gordische  Knoten-der  Verwirning

gelöst  wird.  Die'Ehre  des Vaters  der Mamsell

Thekla  wird  hergestellt.  Der  Herr  von  Kauz  wird

schwer  zur  Ader.  gelassen  - im Sinne  seiner

Moral,  Gigl  erhält  seinö  Theklaund  Scnnoferl  die

über  alle  Maßen  geliebte  Frau  von  Erbsenstein.

Kundmachung  über  die

III.-Auflage  des

mächenwidmuügsplanes
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  StrÖngen  hat

in seiner  Sitzung  vom  13. November  1979  be-

schlossen,  den  auf  Gnund  der  eingebrachten  Stel-

1ung4ahmen  geänderten  Entwurf  des Flächen-

widmungsplanes  für  das Gemeindegebiet  Stren-

gen  getnäß  § 26Abs.  2 des TirolerRaumordnungs-

gesetzes  LGBl.  10/1972  in  derzeit  geltenden  Fas-

sung  rieuerlich  z w  e i Wo  c h e n und  zwar  vom

26. November  bis 10. Dezember  1979  während

der  AmtsstundenimGemeindeamtzurallgemei-

nen  Einsichtnahme  aufzulegen.  "

Ein  Gleichstück  des geänderten  Bntwurfes

liegt  während  des genannten  Zeitraumes  beim

Amt  der  Tiroler  Landesregierung'Abtlg.  VI  d 3

Innsbruck  Herrengasse  1 zur  Einsichtnahme  der

ÄmteraHf.  Jeder  dem  die  Stellung  eines  Gemein-

debewohners  zukommt,  hat  das Recht,  innerhalb

der  Auflagefrist  zum  Bntwurf  schriftlich  Stellung

zu nehmen.  Der  Bürgermeister
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Elefant:'  Nagl  agf  Rehöis:

SHanien, LandscMft  bei Cervera, Öl 1979

Walter  Nagl  aus  Hatting  bestreitet  mit  derAus-

stellung  in  der  Galerie  Elefant  in  Landeck  seine

neunte  Einzelausstellung:  sechsmäl  waren  seine

Werke  in  Inriföruck  z'u sehen,  1974  bereits  einmal

iq  der  Galerie  Elefant,  1977  stellte  er  in  Telfs  aus.

Arn  Beginn  des künstlerischen  Weges  von  Nagl

stand  die  Bildhauerei,  mit  der  er  sichvon  1954  bis

1958 an der  %pdesgewerbesöhule  befaßte,. Die

Jahre-von  1959  bis  1963  sahen  ihn  an der  Akade-  

mie  der  Bildeüden  KtinÖte in iep  bei Pro-fessor
Hans  Andre.

Manche  meinen,  daß  zwischen  Nagls  Plastiken

id  Bildern  eine  auffallende  Ubereinstirnmung

.,stzustellen  i'st.

Nach  Reheis  folgt  also  mit  Walter  Nagl  eben-

Neuer  Bezirksvorstand.  4er Junge:ii ÖVP gewählt
Konrad  Bock  als Obmann  wieder  gewählt

Delegierte  der  Jungen  ÖVP  als  auch  der  Jung-

bauernschaft  des ganzen  Bezirkes  Landeck  ver-

sammelten  sich  am  Sonntag,  1l.  November,  ö

Hotel  Sonne  jn  Landeck,  Üm  ihren  Bezirksvor-

stand  neu  zu wählen.  Bezirksobmann  Konrad

Bock  konnte  viele  Ehrengäste  (u.a.  ÖVP  -  Be-

zirksobmann  LAbg.  Engelbert  Geiger,  BR  Mag.

Kurt  Leitl,  JVP-Landespbmann  Dr.  Bruno  Wall':

nöfer,  Bgm.  Anton  BraunmitStadt-und  Gemein-

deräten,  Bez.-Obfrau  Elfriede,  Unterhuber)  be-

grüßen  und  gestattete  in  seinem  Bericht  einen

Einblick  über  die  abgelaufene  Periode.  N!chster

Tagesordnffingspunkt  war  ein  Referat  v. LAbg.

Ing. Helmut Mader über 4ie Reformbestrebun-
gen  in  der  Volkspartei,  das  jeden  begeisterte  und

anspornte,  sich  mit  neuem  Mut  als  Anhängär  der

OVP  für  diese  Partei  zu  engagieren.

Dann  schritt  man  7ur  Wahl.  In  überwältigen-
dem  Maße  bestätigtiurde  der  bisherige  Obmann

KonradBock,  mitdessenArbeit  man  sichtlichzu-

friedfö  war.  Zu  seinen  Stellvertreternwurden  der

Bez.  Jungbauernobmann  Pepi  Reich  (Kaunertal)

sowie  der  Landecker  HubertMarth  (auch  Schrift-i

führer).  Kassier  wurde  Herbert  Hörtnagl  (Ob-

mann  der  Landecker  Jungen  OVP),  Organisa-

tionsreferentHermann.Wille  (Fließ).  Zu  denKas-

sapifern  wurden  Peter  Fröweis  und  Josef  Wink-

ler  bestellt.

In  der  Diskussion  über  Maders-Referat  wurde

einem  beiußt,  daß die  Volkspartei  eine  ausgö-

zeichnete  Parteiist,  da.i3 manleiderhaltauchFeh-

ler  machen  (aus  diesen  aber  auch  lernen)  kann.

Die  Grußworte  derEhren@ästegaben  dann den
jungen  Funktionären  sowie  allen  Mitgliedern  der

Tiroler  Bauernkalender

1980
Der  Tiroler  Bauernkalender  1980  ist  eingettof-

ren. Diesmal  ist  er besonders-qmfangreich  und

aus Anlaß  des 75 Jahr  Jubiläums  des 'jiroler

Bauernbundes  festlich  gehalten.  Incl.  Inseraten-

teil umfaßt  er 400 Seiten,  138  Schwarzweißfotos

und  Illustrationen,  13 farbige  Kunstdruckbilder

(teils  ganzseitig)  sowie  Bauern-  und  Wetterre-

geln.  Der  67. Jahrgang  bietet  den gewoöt

abwechslungsreichen  Inhalr  mit  vielen  Fotos.

ZurUnterhaltung  gibt  es verschiedene  Erzählun-

gen  und  Gedichte.  Wer  sich  für  den  Bauernstand

interessiert  findet  Berichte  z.B.  Über  das,,Jubi-

läumsjahr  1979':  Hundert  Jahre  landw.  Schulge-

schichte",,,Soziale  Sicherheit",,,Der  Organisäto-

rische  Aufbau  des Tiroler  Bauernbundes"  usw.

FürdenTierfreundist  einBerichtmitFotos  aus

dem  Alpenäoo enthalten.  Weiters  stellen  sich  alle

Tiroler  Pferde-Rinder-  und  Schafzuchtvereine  in

Wort  und  Bild  vor.

Sehrinteressant  istauch  die,,KleineChronikin

Wort  und  Bild"  (l.Juli  1978  bis  30. Juni  1979).

Unter,,Praktische  Hinweise,  Daten  und  Tabel-

len"  findet  man  u.a.  ein  Vieh=und  Krätnörmarkt-

verzeichnis  1980,  Versteigerungstermine:',  Träch-

tigkeitskalender  der  Haustiere,  Jajd-  uÖd  Üchon-

zeiten  de-s Wildes,  der  Fische  und  Krebse,  sowie-

viele  andere  interessante  Dinge.  -

Der  Kalender  kann  bei  der  BezirkslaAdwirt-

schaftskammer  Landeck,  bei-den  Ortsbauernob-

-männer  oder  bei  den  Buchhandlungen  um  den

Preis  von  60.  -  Schilling  bezogen  werden.

Ein  Scherz  hat  oft  gefmchtet,  wo  der  Ernst  nur  N-

derstand  hervorzumfen  pqegte.  Plöten

Ein  Christ  ist  ein  solcher  !föinseh,  dÖr gar  keinen

Hall noch %indschaft  widqr  jemand  weiß,  keinen

Zorn  noch  Rache  in  seinem  Herzen  hat,  sondern  ei-

tel Liebe,  Sanfhnut  und  Wohltat.  Luföer

,,Was,  meine,Fraulst  ml € dem Auto
veriinglückt  -  hoffentlich  hat  es kei-

' ne Sch7ammen  gegeben  . . . ?.I "
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R»stt4gben«1  der

SPÖ-Frauenorganisation
Am  27. November  1979  findet  in  der  Ärbeiter-

kammer  Landeck,  Malserstr.  41 um  19.30  Uhr  ein

Bastelabend  tfüt  Frau  Gitterle  statt.  Unter  Anlei-

tung  von  Frau  Gitterle  werden  an diesem  Abend

Adventgestecke  gebastelt.

Teilnehmer,  welche  ein  Gesteck  aus Tannen-

zweigen  basteln  wollen  sollten  die  Zweige  mit-

bringen.  Alles  weitere  Material  ist  beim  Bastel-

abend  erhältlich.

Das  SPÖ-Bezirksfrauenkomitee

Spoi:lvci'eiü  Zams

Schigymnasük
Die  Sektion  Winter  fimrt  heuer  erstmalig  ab

Donnerstag,  15.  November  1979,  von  19.30  ?Jhr

bis  21 Uhr  eine  Schigymna9tik  für  alle  Mitglieder

des  Sportvereins  Zams  durch.

Ort:  Hauptschule  Zams/Schönwies.

Schi-Trocken-Training  für  Schüler,  Dienstag

von  17.45  - 19  {Jhr.

ili

i1i

Institutf.  Familien-  und

Sozialberatung  Landeck
Schulhausplatz,  Tel.  05442-37823

Erziehungsberatung  Dienstag,  9-12  Uhr,

Familienberatung  Freitag  16-18  Uhr.

Orföopädischer  Spreclhfög
Montag,  26.11.1979, findet  im Gesundheitsamt

Landeck,  Innstr.  13, I. Stock,  in  der  Zeit  von 10
Uhr  bis  12Uhrder  Orthopädische  Sprechtag statt,
dervon  HerrnDDr.  Walch,FacharztffirOrthopä-
die,  abgehalten  wirN.  Der  Arntsarzt

Dr.  Falch

ÖVP-Sprechtag
Am  Dienstag,  27. November  1979,  findet  im

ÖVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße  44, II.
Stock,  von  9.30  Uhr  -  12  Uhr,  ein  Sprechtag  mit

KR  Walter  Jäger  über  Wohnbauf?Srderung,

Wohnbaufonds,  Wohnverbesserung,  Wohnbei-

hilfen  und  Mietzinsbeihilfen,  Pensionsversiche-

rung,  Krankenbeihilfen  und  alle  übrigen  Sozial-

fragen  statt.  Die  Beratung  ist  kestenlos  und  wird

ohne  Rücksicht  auf  die  Parteizugehörigkeit

durchgeführt.

Knm1m»fönng

über  die  2. Auflage  des

mächenwidmnnBsplünes.
Der  Gemeinderat  der  Stadt  Landeck  hat  in  sei-

ner  Sitzung  vom  3.7.1979  beschlossen,  den

Entwurf  des  Flächenwidmungsplanes  für  das  Ge-

meindegebiet  Landeck  gem.  § 26,  Abs.  1, Tiroler

Raumordnungsgesetz,  LGBl.  Nr.  10/1972  in  der

Fassung  LGBl.  Nr.  63/1976  ab 26.11.1979  durch

vier  Wochen  hindurch  im  Stadtamt  während  der

Amtsstunden  zur  allgemeinen  Einsichtnahme

aufzulegen.

Ein  Gleichstück  des Entwurfes  liegt  während

derselben  Frist  beim  Amt  der  Tiroler  Landesre-

gierung,  Abt.  VI  d3  zurEinsichtnahme  derÄmter

auf.

Jeder,  dem  die Stellung  eines  Gemeindebe-

wot{ners  zukommt,  hat  das kecht,  innerhalb  der

Aupagefrist  zum  Entwurf  schriftlich  Stellung  zu

nehmen.  Der  Bürgermeister,  Anton  Braun

Dr.  Rudisch

Strom»hschaltung
Wegen  dringender  Montagearbeiten  der

TIWAG  ist  es notwendig,  am  25.11.79,  von  2.30

Uhr  bis 5 Uhr  folgende  Straßen  abzuschalten:

Schrofensteinstraße,  Kirchenstraße  ab Nr.  12,

Obere  unduntereFeldgasse,  Siedlergasse,Adam-

hofgasse  und  Bahnhofstraße  Nr.  8.

Wir  bitten  um  Verständnis

Ostem'iföischpr  Wohl-

fahrtssdienst  (ÖWD)
Familienberatungsstelle  Zams

Zams,  Alte  Bundesstr.  12  Tel.  39364

Unser  nächster  Sprechtag  ist  am  Dienstag,  27.

November  1979,  von  12-16  Uhr.

Es beraten  sie  kostenlos  und  vertraulich:

KRWalter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Dr.  Hubert  Brenn:  P5ycho1oge

Hw.  Herr  Dekan  Haffis  Aichner:  Seelsorger

öAMTC

ders.

Anmeldungen  bis  spätestens  Mittwoch,

28.11.79 im  Fremdenverkehrsbüro  Landeck.

Berichtigung
zu  Arfikel  im  Gempimlph1H0

vom  16.11.,  Nr.  46
Oberfriedenegg  Gemeinde  Kappl  erschlossen:

Der  Besitzer  des höchstgelegenen  Hofes  vom

Weiler  Friedenegg  heim  Gottftied  Pircher.  Er  be-'

wirtschaftete  bis  nun  den  Hof  mitseiner6-köpfigen

Familie  unter  schweren  Voraussetzungen  vorbild-

lich.  Für  seän zusätzliches  Einkommen  ist  Goföried

Pircherals'Vertreterdesburgenländischen  Winzer=

Weinverbandes  im  Bezirk  Landeck  beschäftigt.

Altersjubilare
Landeck:

Jahrgang  1896  (25.11.):  Frau  Fili  Aloisia,  Speng-

lergasse  9,

Jahrgang  1897  (25.11.):  Frau  Somadossi  Klara,

Betagtenheim,

Jahrgang  1895  (26.11.):  Frau  Grissemann  Maria,

Brixnerstr.  6,

Jahrgang  1890  (30.11.):  Frau  Ludwig  Maria,  Be-

tagtenheim.

Zams:
Jahrgang  1895  (30.11.):  Frau  Ladner  Maria,

Hauptstr.  35.

'l'@des'ßn@
Landeck

14. 11. -  Anne-Maria  Gruber  66 Jahre.

15. 11.  -  Maria  Matt  geb.  Rappold,  92 Jahre.

Kauns

8.11.  -  Maria  Hute'r  geb.  Venier,  82 Jahre.

St..Anton

13.11.  -  Blandine  Ripfl  geb.  Pohler,  59 Jahre.
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Neu

Seniorpnn»chmitiqBp
in  Zams

Liebe  Senioren!

Am  Mittwoch,  28.11.1979  um  14.00  Uhr  begin-
nen  wir  mit  einem  gemütlichen  Seniorentreffen
in  Zams  -  Alte  Bundesstr.  12.

Wir  wollen  Ihnen  Gelegenheit  bieten,  sich je-
den  zweiten  Mittwoch  mit  Freunden  und Kolle-

,gen bei Spiel  und  Tratsch  einige  Stunden zu
unterhalten.  Sicherlich  wünschen  Sie sich schon
lange  so einen  Treffpunkt.  Wir laden Sie nun
recht  herzlich  ein,  an unseren  Seniorennachmit-
tagen  tei1zunehme4pnd  würden  uns sehr freuen,-
wenn  gerade  SIE  dabei  wären.

Es betreut  Sie die Osterreichische  Frauenbe-
wegung  Zams  Mathilde  Köchle,  Leiterin

Nikolausbesuch  in  der

Familie
Auch  heuer  haben  Sie wieder  Gelegenheit,  von

der  inzwischen  schon  traditionellen  Aktion  der

Kath.  Jungschar,,NikolausbesuchinderFamilie"

Gebrauch  zu  machen.

Möge  dieses  Spiel  vom  Besuch  des gütigen

Gastes  Sankt  Nikolaus  in der adventlichen  Zeit

Freude  und  Besinnlichkeit  in unsere  Familien

bringen.

Anmeldungen  bis 2. Dezember  in der Buch-

handlurig  Tyrolia  und  in  den  Kindergärten

Urichstr.  und  Brixnerstr.

Stubenreiner  sehr schön  gezeichneter  Hunde-

Mischling,  vier  Monate  alt,  sucht  ein  gutes  Plätz-

chen.  Anschauen  kostet  nichts  - bei Josefine

Auer,  Prantauerweg  28, Landeck.  Tel.  05448/295

Kameraklub  Landeck

Seküon  Film
Der  Jubiläumsfilmvortrag  des Kameraklubs

Landeck,wirdamDienstag,27.  November20Uhr

in  St. Anton  (Arlbergsaal)wiederholt.  Dazu  laden

wir  die  Bevölkerung  aus dem Stanzertal  u. alle

Freunde  des Schmalfilmes  herzlichein.  Eintritts-

karten  sind  bei  der  Spar-  u. Vorschußkasse  St.

Anton  erhältlich.,  Die  Vereinsleitung

Die  Gesellschaftfür

psychische  Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  in Lebensproblemen

und  psychiatrischen  Schwierig:eiten.

Die  Sozialberaterin,  Lieselotte  Langebner,  ist

jeden  Freitag,  von  lO bis 13 Uhr,  Schulhausplatz

4a, Tel.  3695,  zu erreichen.  Der  Nervenarzt  Dr.

Weber  hält  seine  Sprechtag  am 7.12.  und  21.12.

von  14-16  Uhr.

ZELTEN  Jassen

in  Pettneu  a. Arlberg
am Sonntag,  25. November  1979 - im  Aktiv-

zentrum  -  Beginn:  13.00  Uhr

Es lädt  herzlich  ein:

Die  Schützenkompanie  Pettneu  am Arlberg

Bezirksschützenbund

Tzanderk

Rundenwettkämpfe  im  Luftgewehr  79/80
2. Runde

Gnippe  A

LandeckII  :Landeck  11376:1426,  ZamsI  :Kau-

nertal  I 1410:1373,  Prutz  I : Fließ  I 1369:1425.

Beste  Einzelergebnisse:  Kathrein  Brunhilde

(Fließ)  377, Scheiber  Rudi  (Landeck)  372, Streng

Alois  (Zams)  369, Wiener  Sepp (Landeck)  361,

Greiter  Bruno  (Fließ)  358,  Spiß  Sepp  (Prutz)  357,

Trenker  Othmar  (Zams)  356, Wucherer  Sepp

(Zams)  351,  StadtlwieserOswald(Kaunertal)  350,

Rangger  Dieter  (Landeck)  350, Kobler  Alfred

(Landeck)  350.

1. Fließ  I,  2. LandeckI,  3. Zams  I, 4. KaunertalI,

5. Landeck  II,  6. Prutz  I.

Gruppe  B

Pfunds  I : Kaunertal  II  1400:1325,  Schönwies  I :

Kappl  I 1338:1397,  Fließ  II  : Zams  II  1387:1374.

Beste  Einzelergebnisse:  Reinstadler  Othmar

(Fließ)  360, Brunner  Hans  (Pfunds)  354, Ladner

Eugenie  (Kappl)  353,  Pedroß  Erwin  (Pfunds)  352,

Pedroß  Alois  (Pfunds)  349,  Scalvini  Guido

(Zams)  348,  Pechtl  Josef  (Schönwies)  348,  Waibl

Herbert  (Kappl)  346,  Zangerle  Franz  (Kappl)  346,

Pfandl  Hans  (Zams)  346, Walch  Josef  (Fließ)

346.

1. Kappl  I, 2. Pfunds  I, 3. Fließ  II,  4. Kauttertal

II,  5. Zarris  II,  6. Schönwies  I.

Gnippe  C

Fließ  III  - Kappl  II  1363:1344,  Landeck  IV  :

Kaunertal  III  1296:1303,  Landeck  III  : Schönwies

II  1332:1273.

Beste  Einzelergebnisse:  Rudigier  Helmut

(Kappl)  355, Walser  Alfons  (Kappl)  343, Gotsch

Ernst  (Pfunds)  339, Plattner  Wolfgang  (Pfunds)

333, Jäger Richard  (Pfunds)  329, Köhle  Kurt

(Pfunds)  328, Patsch  Manfred  (Pfunds)  327.

1. Fließ  III,  2. Kaunertal  III,  3. Landeck  IV,  4.

Landeck  III,  5. Kappl  II,  6. Schönwies  II.

Gmppe  D

Kappl  III  : Landeck  V 1303-1234,  Pfunds  II :

Pfunds  III  1304-1265.

Beste  Einzelergebnisse:  Rudigier  Helmut

(Kappl)  355, Walser  Alfons  (Kappl)  343, Gotsch

Ernst  (Pfunds)  339, P]attner  Wolfgang  (Pfunds)

333.

1. Kappl  III,  2. Pfunds  II,  3. Pfunds  III,  4. Land-

eck  V.

Landecker

Jugendmesse
mit  Patet  Clemens

Jeden  1. Samstag  im  Monat.

Diesmal  am 1. Dez.  19.30  Uhr,

in  der  Pfarrkirche  Bniggen.

Pfadfindergnippe  Landeck

8tadtgemeinde  Landeck
'Säubenung  u.  Streuung  der  Gehsteige

Da  über  die Verpflichtung  zur  Säuberung  und

Streuung  der  Gehsteige  verschiedentlich  falsche

Auffassungen  bestehen,wirdzurKlarstellung  der

Paragraph  93 der  StVo.  1960  in  Erinnerung  geru-

fen.  Dieser  lautet:

(1) Die  Eigentümer  von  Liegenschaften  in

Ortsgebieten  haben  dafür  zu sorgen,  daß die  dem

öffentlichen  Verkehr  dienenden  Gehsteige  u.

Gehwege  einschließlich  der in  Ihrem  Zuge  be-

findlichen  Stiegenanlagen  entlang  der ganzen

Liegenschaft  in  der  Zeit  v. 6.00  bis  22.00  Uhr  von

Schnee  und  Verunreinigung  gesäubert  sowie  bei

Schnee  und  Glatteis  bestreut  sind.  Ist  ein  Geh-

steig  (Gehweg)  nicht  vorhanden,  so ist der

Straßenrand  in der  Breite  von  l m zu säaubern

und  zu  bestreuen.  Die  gleicheVer6flichtungtrifft

die  Eigentümer  von  Verkaufshütten.

(2) Die  in  Absatz  1 genannten  Personen  haben

ferner  dafür  zu  sorgen,  daß  überhängende

Schneewächten  oder  Eisbildungen  von  den

Dächern  ihrer  an der  Straße  gelegenen  Gebäude

bzw.  Verkaufshütten  entfernt  werden  (Fassung

BGBl.  Nr.  209/1969).

(3) Durch  die  in  den  Absätzen  1 und  2 genann-

ten  Verrichtungen  dürfen  Straßenbenützer  nicht

geföhrdet  oder  behindert  werden;  wenn  nötig

sind  die  geföhrdeten  Straßenstellen  abzuschran-

ken  oder  sonst  in  geeigneter  Weise  zu kennzeich-

nen.  Bei  den  Arbeiten  ist darauf  Bedacht  zu neky-

men,  daß der  Abfluß  des Wassers  von  der  Straße

nichtbehindert,  WasserablaufgitterundRinnsale

nicht  verlegt,  Sachen,  insbesondere  Leitungs-

drähte,  Oberleitungs-  und  Beleuchtungsanlagen

nicht  beschädigt  u. Arilagen  für  den  Betrieb  von

Bisenbahnen,  insbesondere  von  Straßenbahnen

oder  Oberleitungsomnibussen,  in ihrem  Betrieb

nicht  gestört  werden.

(6) Zum  Ablagern  von  Schnee  aus Häusern

oder  Grundstücken  aufdie  Straße  isteineBewilli-

gung  der  Behörde  erforderlich.  Die  Bewilligung

ist  zu erteilen,  wenn  das Vorhaben  die  Sicherheit,

Leichtigkeit  und  Flüssigkeit  des Verkehrs  nicht

beeinträchtigt.
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,Glückab-gutLand"  gurenflugisteineWendetnarkeanzufliegenund
alsdann  sind  so viele  Kreise  wie  möglich  vor  der

(5iH ß(5yid11  ii)55y  dHg Delföfliegen  Landung'zu absolvieren. Für Laien ist e,s nicht
einfach, eineBewertungvo4zunehmen,manmuß

Von der Freiheit des miegenö kenwind. Der Drachenflie@er versucht  ebenso  schon ein Kenner der Materie sein.
SichFlügelanschnal1enundfreiwieeinVogel wiedas!äegelfIugzeüg,dieT5ermikauszunutzen,  GesetzlicheBestimmungen

durch die Luft zu 'fliegen, das wollten 4ie Men- ummöglichstlangeind'erLuftverbleibenzukön- *;  Folgende ,,härtere" Bestimmungen gelten in
schen schon immer  nur zu gerne können.  Viele,  nen,

die Sich SOlChe"Flügel Oder Später dann einfaChe ,AB{By1g3 yHl(B  djB Geräte-sehr  einfach  konzi-  nOes!iteb'een'Öcihi:iFdüerrdKa'enBdrildanagnuniCghidnesurP'dlioeIeennstcSphreet
Flugmaschinen bastelten (wie-Ikarus oder Otto piert und kosteten ca. 12000  S. Inzwischen  sind.  chendeKennt'nisd' erMaterie(mindestens50Flü-
LilienthalmußtenihrenI)rangnachaerschwere- Sie mit  Vielen-teChniSChen  SChikaß6[  ausgestäI,  getu1terFluglehreraufsicht,föeor6tische  AuSbil-

losenFreiheitmitdemLebentiezahlen.DasDel- tet,dieunteranderemdieF1ugsicherheitgaran-  dung, etc.) sondern auCh em fliegerärziliches
tafliegen hat nichts von dieser Faszination einge- tieren sollen, und-komupen  inkl.  Rettungsfall-  Tatiglichkeitszeugnis.  Wer höher fliegen Will  alS

büßt,undmanstauntnochheuteimmerwieder, schirm,GurtenundInstruienteaufca.24000-  150mbrauchfzudemeinenSonde"1'ilo'enschein
wenneinDeltaseglermitseinemmeistbunten 30000Sjenach)Jodell,zustehen.  und'ein!ESonde'bewilligungseiiensdernäCbsien
Fluggerät  sich in  eleganten'Kurven  und  Spiralen

derErdezubewegt.  Der  Mut,oderdl,Tollkü,n  . Dl,,sl,cherhel,t . - ' Flugsicherungsstelle.DerPilotens6heinmußaile
heit,der,,Vogelmenschen",denenesge1ungönzu  WieötehtesmitderS'icherffeit?Lei«ersindin 2 Ja"re erneue' werden' und zwar durch e"ne
seinscheint,dasSchwergewichtzuü17erwinden,  dererstenZeit,alsdieEntwicklung' derFluggerä- nochmalige fliegerärztliche Untersuchung und
findetüberall  Bewunderung.  Gebanntverfolgtei-  'e und d"e Erfa""'. ng 'm Sp' o' sel"" no" 'n d- en d"e BesIä"gung se"nes Clubs, daß der Pilot in derZwischetlzeit  tatsächlich  Flüge  absolviert  hat.

ne Menge Sphaulustigaei mit gezückten Fotoap- vKiea fündnegrlsu,c,hckut"' eBnrfas,kerceknIeenP'ilovt"eenleveDrrsal,cchheemnfla"ebgeerr. a Das Fluggerät muß vorn,Amt ffir Zivile Luftfa5rtparaten,Feldstechern  odermitdem  bloßenAuge,

wie die Sportler mühelos  durch  die Luft  gleiten,  daß das Drachenfüegenheute niqht mefirgeföhr- zugelaSsen se"n' def P'lo' muß das L'Iüch"g- '
um dann sanft und sichej  auf  dem  vorgesehenen  '.."oh se' Wenn man'ernü"g "si und "se'nen' Akeu"sslä6zeudgisnc'hseseZ'nuelsaDssruancgheennssvinod'ein"seÖnsktÖernrneiecnh
Landeplätzau%setzen.  a ' UbermutunterKontrollehaltenkann."Esistver- anerkannt,dochsindFlügeüber150Höhenmr  S

ständlich, daß ein Mensch, 'der praktisch die ternurmiteinemösterreichischenSonderschein
Woher  kommen  die Deltafüeger?  Schwerkraft  der Erde  überwunden  zu haben

DasheutigeDrachenfÄiegenisteigentlichein  scheint,sichnochganazandereKapriolenzutraut  zulässig. -
Die  Sicherheitshöhe  -ffir  das Überfliegen  von

,,Abfallprodukt" der Weltraumförschung. Man und dann1eichtRisikenaufsichtummt, die erim Straße-n, Bahneni  Seilbahnen, Skiliften, Freilei-
benötigteinen,,Raumgleiter",welcherdieAufga-  Normalfalle  viel  ernster  abwägen  würde.  Ein

be hatte, die aufwenigen Raumkabine,n wieder Großteil der UnQlle war deshalb auch auf die 50,'ungen'.'-a-se!bs'PersonenundGebäudenbe'-'
unbeschädigtzurErdezurückzubringen..Sowur- Unbesonnenheit oder die 'Missachtung der . ,-,enth,he  Flugveranstaltungenund  Wettbe-

de der s,ogenannte,,Rogallo"-Flügel vom Inge- Gnundregeln durch die Pi;oten-selbst zunückzu- werbebedürfeneinerBewiuigungdurchdenLan-

nieur gleichen Namens entwickelt, in der Raum- führen. Die wichtigste Parole für' die Sportler deshaupt manü0i  diese wird  erst ausgestellt, nach-
fahrtabernichteingesetzt.DieFor4chungsergeb- he'ißtdaherieinenkühlönKopfzubewahren,Der dem ein sachve,Ständiger  einen  Lokalaugen-

nissewurdenvoneinigencleverenSportlernje- PilotmußeineWllenskraftbesitzen,dieinprak7 scheinvorgenommenhat.
doch  ausgewertet,  und  es entstanden'die  primiti-  tisch  keinem  anderen  Let'ensbereich  mehr  von

ven  Voffahren  der  heutieen  Fluugeräte.  ihm  abverlangtwird.  Es gehört  schon  eine  gehöri-  , ..Im HeSbs' 1976-fand dann d"e L T'oler H"n-
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Lebenshilfe

für  den

Bezirk

T,»mlprk
Derzeit  stellt  dieLebens-

hilfe  für  den  Bezirk  Land-

eck  eine  Bild-  und  Schrift-

dokumentation  über  die

ArbeitinderWerkstätteder

Lebenshilfe  in  Landeck

aus.

Sie  steht  im  Moment  in

den  RAumen  der  Raiffei-

senkasse  Zams,  der  Spar-

Vor  und  der  BTVLandeck.

Es ist  vorgesehen,  sie in

allen  Orten  des  Bezirkes  zu

zeigen.

Beitrittserklärungen  ftir  die  Mitgliedschaft  bei

der  Lebenshilfe  LandeckundErlagscheine  liegen

an den  Schaltern  der  betreffenden  Institutionen

auf.  Die  Lebenshilfe  Landeck  lädt  die  Bevölke-

rung  des Bezirkes  zurBesichtigungundInforma-

tion  sehr  herzlich  ein,  und  bittet  Sie  auf  diesem

Wege,  siezu  unterstützen,  -  sei  es durchMitglied-

schaft  oder  durch  eine  Spende.

Die  entwicklungsbehinderten  Menschenunse-

res Bezirkes  werden  es ihnen  danken!

. . . daß  drei  Billions+el  Gramm  über  die

Eigenschaf+en  des Menschen  en+scheiden"

In dieser  Subslonz  sind einige  Millionen

Erbfaktoren  emhal+en,  die die Haarfarbe,

die  Augenfarbe,  die  Körper-  und  Ge-

sich+sform,  die  Intelligenz  und  Vemnla-

gung  und den Chorak+er  u. a.  bes+immen.

. . . daß  die Chinesen  im Jahre  1232 n. Chr.

berei+s  Handgrano+en  konmerA  Sie  füll-

len kleine  Geföße  mit Salpe+er,  Schwefel

und Kohle  und brach+en  sie zur Explosion.

Der  sagenhaf+e  Ber+hold  Schwarz  aus

Freiburg  leb+e ers+ 150 Johre  spä+er.  Vor

ihm hat+e noch der  Grieche  Marcus  Grae-

cus aus Byzanz  ein Rezep+ für  Pufüer  ge-

geben.

...  daß  viele  Vögel  eine  innere  Uhr  be-

sitzen?  Sie haben  ein gu+es Gefühl  für  die

Tageszei+  und  wissen  auch,  in  welcher

Himmelsrichtung  die  Sonne  zu  den  ver-

schiedenen  Tageszei+en  stehen  muß.  Da-

mi+ können  sich sich,  ähnlich  wie  auch  die

Bienen,  in der  freien  Nafür  zurech+finden.

. . . daß Rosen  keine  Dornen  besi+zen?

Der Wissenschaf+ler  nenn+  diese  Spitzen

S+acheln.  DCIS is+ keine  Worlspielerei.

S+acheln  gehören  zur  Rinde  und  lassen

sich  leich+  abknicken.  Dornen  dagegen

sind Auswüchse  des  Holzes  und als  sol-

ches ebenfalls  vün Rinde  umgeben.  Rosen

besi+zen  S+acheln  !

...  daß der Dampfs+oß  in  der  Sauna

das wich+igs+e  is+V Mi+ dem  Schweiß  zu-

sammen  gelangen  beim  Schwi+zen  die

Giftstoffe  des Körpers  auf  die Hau+ober-

flöche  und bilden  eine Kruste.  Durch  den

Dampfs+oß  schläg+  sich so viel  Wasser  auf

der Haut  ab,  daß  die  Gif+krus+e  hinwegge-

schwemmt  wird.

. . . doß  der  Mensch  zu 42% aus Muskeln

bes+ehR  18,% beansprucht  das  Knochen-

gerüsl  Das Fe++ macht  beim  Durchschnms-

menschen  17% des Gewich+es  aus. Die in-

neren  Organe  umfassen  zusammen  e+wa

8%, der Resf verteilt  sich auf die HauI

die  Sinnesorgane,  das  Gehirn  und  die

Nerven.



Rene  Kollo  larlet  Gaste  ein  -  am Wttu»och,  28. Novqmber,  um  20.15 Uhr  in FS 1.

40. Folge  vom 25. 11.
bia 1. 12. 1979

Auf  einen  Bli*

Dienstag,  27. No-
vember,  21.00 Uhr

in  FS 1

,ßtützen  der
Gesellschaft"

Nadi  Henrik  Ibsen

Donnerstag,  29. No-
vember,  20.15 'Uhr

in  FS 1

,,Biiddenbrooks"
Sedister  Teil

Samstag,  1. De-
zember,  um  20.15

Uhr  in  FS 1

,,Sie  s%nd Angean-
2eILge"

Ein  Mitspiel-Krirni

RekordEXCLUSNV Opel  Rekor4

Exel'usiv
Jetzt  gibt  es  eine  neue  Opel-Son-

derserie,  den  Opel  Rekord  Exclusiv.

Der Kunde  kann  zwischen  dem  öster-
reich-Rekord  Exclusiv  und dem  Spitzen-

modell  Rekord  Berlina  Exclusiv  wählen.

Eine  luxuriöse  Ausstattung  zeichnet
diese  beiden  Modelle  aus. Beim  öster-

reich-Rekord  sind  die  Frontscheibe  aus

Verbundglas  mit  Bandfilter,  die  Velours-
teppiche  vorne  und  hinten  sowie  auf

der  Hutablage  und  veloursbezogene

Kopfstützen  besonders  markant

Der  Rekord  Berlina  Exclusiv  hat  noch

ein  zusätzliches  Ausstattungspaket  -
Leichtmetallfelgen  5 '/2  J x 14, 4-Spei-

k,hen-Komfart-Lenkrad,  absch1ie13bares
Handsdiuhfadi,  manuelle  Sitzhöhenver-

stellung  arn Fahrersitz,  Geräuschdämp-

fungspaket,  zentrale  Türverriegelung.

Beide  Modelle  werden  wahlweise  mit

drei  Motoren  von  68 bis 81 kW (90 bis
I10  PS) geliefert.

Die  neue  Opel-Sonderserie  Rekord
Exclusiv  wird  nur  in begrenzter  Stück-

zahl  geliefert  und  wird  daher  nur  kurze
Zeit  bei den  Opel-Händlern  angeboten.



PROGRAMM

25.11.

11.00-12.ü0  Festgottesdienst
15. 05 Durdis  wilde  Kurdistan
16. 45 Pedro
17. 05 DerZauberbleisfifl
17.15  Biene  Maja
17.40  Betthupferl
17. 45 Semorenclub
18. 25 0RF  heute
18. 30 Wir  -  exlra
19. 00 t$sterreidi-Bild

aus  Kärnten
19.25  Christ  m der  Zett
19.30  Zeit  im  Bild
19. 50 Sport
20. 15 Der  Lebemann

Fernsehfilm  von Mid'rael
Sdiarang

22.00  Nadiräöten
22.05  SendesdiluB

Bayerisches  Fernsehen

BP:  10.30  Telekolleg  -  14.40  Archäolo-

Y7'eAOd"füBe"::e-lne15aÜeeDrjunggf?a'du"'-a To1r7.3-0
Praktisdie  Betriebswirtsdraft  -  18.30  bis

18.55  Aus  Schwaben  und  Allbayern  -  19.00
Erde  -  /)1.35 Sdiufüahrl  zwisdien  Pol  und
Palmen  -  22.2(I  Büdter  beim  Wort  ge-
nommen  -  23.05  0rlando  Furioso  -  23.35
Rundachau.

Schweizer  Fernsehen

8RG:  9.45 Follow  me -  11.OO Wer  bin
1di?  -  12.0(I  Das  Monatsmagazln  -  13.0ü
Un'ora  per  vol  -  14.35  Die  rote  Zora  und
Ihre  Bande  -  15.ü5  Weltmeistersöafl  In
den  late!namerikanladten  Tänzen  -  '16.55
Die  8terne  blicken  herab  -  18.(KI  Tatsa-
dien  und Meinungen  -  19.55  ,,...  außer
nian  tut es"  -  20.15  Concerto  -  20.30
Lola  Montet  -  u.20  Klntop  -  22.40 Sen-
desdiluß.

IIFS 2  l
15.15  0RFheute
15. 20-'16.55  Eisho*ey-

Bundesliga

16. 55 Journey  frorn  Darkness
Die  authentische  Gesdiidite  ei-
nes  Blinden

18. 30 0kay
19. 30 Zeit  im Bild
19. 50 Wodiensdiau
20. 15 Villa-mit  100  PS

Lustspiel  um eine  Wohnwagen-
Hodizeitsreise

Die  Flitterwochen  }n e}ner  Villa
auf  Rädern  zu  verbringen,  Ist
der  Traum  der  hübschen  Daisy
Collini  (Lucille  Ball);  für  ihren
Bräutigam  ist es  ein  Alptraum

-  er  geht  in Erfüllung.

21. 50 Spoit
22. 05 Columbo

,,Tödlidie  Trennung'
Mit  Peter  Falk
James  Ferris  und  Ken  Franklln

sind  ein  erfolgreiches  Autoren-
team.
Ihre  Kriminalromane  verkaufen
siö  glänzend:  dennodi  will  sich
FerFis  von  Franklin  trennen,  weil

er  ehrgeizigere  literarisdie  Plä-
ne  hat.

23. 20 Sendeschluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

ARD:  10.üÜ La Bouffe  -  10.45  Für  Kin-
der:  Das  feuerrote  8pie1mobi1  -  1t15  Der
Sohn  -  12.00  Der  Internatlonale  Früh-
sdioppen  -  13.15  Relsemagazin  -  13.45
Magazln  der  Wodre  -  14.35  Geschlchten
aus  der  81einze11  -  15.45  Der  Winter,  der
eln  8ommer  war  -  17.45  3ü1,  Park  Ave-
nue  -  18.33  Die  8por1sdiau  -  19.15  Wir
über  una  -  19.20  Weltsplegel  -  20.15  Ex-
pedltlonen  Ins Tlerreidi  -  :21.00 Energle
sparen  -  21A5  Dss  Fllm-Festival:  Dle  *r-
ate Vorstellung  -  23.2!i  Hana  Bredow  -
23.65  Tagesachau.

ZDF:  9.15  Kathollscher  Ciolteadlenat  -
1(}.3(1 ZDF-Matinee  -  12A(}  Das  8onntags-
konzert  -  12.45  Fre1zelt  -  13.1ß  Fragen
zur  2e!t  -  13.40  8din1ttpunkte  -  14.10
Rappelklste  -  14.45  Danke  adiön  -  15.30
Charlle  Chaplin:  Clrcus  -  17.02  Die
Sport-Reportage  -  18.üO  Zeugsn  dea  Jahr-
hunderla  -  19.10  Bonner  Perapektiven  -

1!)J)  Die  Welt  in der  wlr  wohnen  -  20.0(1

Onkel  Wania  -  22.25 9port am 8onntag
-  22.40  Amerlka  alngt  -  23.40  Heute.

fl österreichischer Hörfunk 'I
österreidi  1

0.05 Frühmusik
7J15 Fangt  an und  alnget
7.3ö Okumenlad»

Morgenfeler
L15  Du holde  Kun*t
9.1(1 ,,Quglhupf"
9.40  Aus  unserem

Programm
1.45  Daa  alauben+

gesprädi
IO.(N) Katholistföer  aottea-

dlenat
I1.OO Konzert  der  Wlener

Phi!harmoniker
11.5(}  Aua  Burg  und  Oper
13. 10 ,,Das  klinget  ao

hem!di..."
14. 00 Der  dramatislerta

8onnfagsroman
,,Das  versd'rüttete
Antlitz."  Von
Gertrud  Fussenegger

14. 3(I Tirol  an Etsdi  und
Elsa*

15. 05 Quodlibet  -  Unter-
haltung  für  Muslk-
gourmets

18j)5  Kulturpolitlsehe
Perspektlven

18.20  Im Rampenlidd
17.1(1 Kulturnadvlditen

17.15  Lieben  8ie  Klaaslk?
1L05  Das  Magszin  der

Wissenadtaft
18.50  Der  Gastkommentar
'19.05  ,,Trislan  und  Isolde"

Romantisdie  Oper  in
drei  Akten  von
Rlchard  Wagner

njXl  Nadrrldrten,  Wetler
23.10  8endeadi1uß

Osterreidi  Regional
8.05 Morgenbetradilung
8.1(1 0rgelmusik
8.35 Maradimuslk
7A5  Lokalprogramm*
8.15 Waa  glbt  *s  Neuea?
OJKI Evangelisdier  aottes-

dlenst
1ü.30  Die  Funkerzählung

,,Die  Beichte  des
Theodule  Sabot."  Von
Guy  de Maupassant

11.O(} Frühsdtoppenkonzert
13jX)  Lokalprogramme
16. 00 ,,Bier  am Montag-

morgen"
Hörspiel  von
Lorenz  Mack

17. 10 Freut  eudi  dea
Lebens

18. üö Lokalprogramme
'19-00  Das  Traummännlaln

kommt
19.(Pi  Sport  vom  8onntag  
2Ö.05 0aterreldirally*
'H alO ,,Guglhupf"
u.föl  Nadirlditen,  Nf*tl*r
22.1(1 8portrevua
u.20  8endesdr1uß

tjsterreidi3
L05  Der  ö-3-Wed«er

1A5  Muslk  In den  besten
Jahren

L3(I  Goapel-Matlnea
10.05  Das  alte

Grammophon
10.30  ,,Leute"  mlt  Rudl

Klauanltzer
1t05  Beadiwlngt  um  elf
11. 30 ,ihelp"  -  Daa

Konsumentenmagazln
12. 05 Mlttags  Martlnl
13. 10 Der  8dia11dämpfer
14. 05 Koplhörer  

,,Zehn  Deka  extra"
16. 05 Radio  Hollday
17. 10 Evergreen
1B.05  Swing  and  Dlxleland
18. 30 Dreißig  Minuten  mlt

Kenny  Rogera
19. 05 Pop-Shop
20. 05 Funk-Verbindung
2L05  Melodie  exkluslv
22.1ü Treffpunkt  8tudio  4
23. 1ü Muaik  zum  Träumen

O.(KI Nad»rlchlen
L(15 bis  5.(K1 0-3-Nad*

programra

26.11.

9.0ü Am,  dam,  des
9. 30 Niemand  soll  der  nädiste

öÜn
Eine Senderelhe zur Krebsvor-
sürge

,,Der Fall Siegfried"

10. OO Adalbert  Stifter
10.30-12.00  0  Warum  lügt

Fräulein  Käthe?
17.ü0  Am,  dam,  des
17.25  Spielzeuggesdiiehten
17.55  Betthupferl
17. 30 Lassie
18. 00 Tföre  unter  heff3er  Sonne
18.25  0RF  heute  -
18. 30 Wir
19. 00 tislerrddi-Bild
19. 30 Zeit  im  Bild
20. 15 Sport  am  Montag
21. 05 Drei  Engel  für  Charlie

,,Tritt  auf die Tube Sabrina!"

21. 50 Abendsport
22. 20 8endesch1uß

Bayerisches  Fernsehen
Schweizer  Fernsehen

9.00  Leben  In  elnem  Entwidtlungaland
16. (10 Atomphysik  -  17.00  8tre1f1iditer
17. 45  Telekolleg  -  1a.15  Abu,  der  17.30  Mondo  Mon)ag  -  18.0(I  Karusi

8ohn  der  8ahara  -  1g.ö  8tars  der  -  18.45  De Tag  Isö  vergange  -  19
8tummfi1mze1t -  19.2ü  Der  Mann  Im  Kläger  und  Beklagle  -  19.35  BTickpunkt
weißen  Anzug  -  u.öO  Weltslraß*  Nummer  20.25  Was  bin  l(fö?  -  21.10  G!ücklli
E1ns -  22.45  Rundadtau  -  23.00  bia  Menadien  -  22.2(}  Der  unslditbare
23.30  Lehrerkolleg.  - 23.05  Sendesdiluß.

17. 55 0RF  heute
18. 00 Follow  me
18.30  Unterwegs  in österreieh
18. 55 Bi5e1quiz
19. 00 Bildung  aktiv
19. 30 Zeit  mi  Bild
20. 15 Edward  und  Mrs.  Simps«

Mrs.  Simpson
,,Auswege"

Esmond Harmswor}h,  8ohn  d
Besitzers  der  ,,Daily  Mail'

Lord  Rothermere,  lud  M
Simpson zum  Lunch  ins  Clar

ges ein, um sie zu fragen,
sie die Möglidikeit  erwogen  !

be, den König morganatisdi
heiraten.

21. 05 Gesundheit
Medizin in Bewegung

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 Kopf  hoch
23. 50 Sendesdiluß

ARD:  16.10  Tageasdrau  -  16.k  .hi
k*latuhl  -  17.0«I  D!e  Tasdie  de'ö  %
boten  -  17.35  Wer  hst  Angst  vorm  klelv
Mann?  -  2ü.15  Buddenbrooki  -  tl
Abad»led  vom überlluB  -  21.45  !%
In  ape  -  23.00  Dle  Faladisplelerln
0.35  Tagessdiau.
- ZDFi  18.00  Cirundstudlum  Mathematlk

16.3(1  8tudienprogramm  Chemie  -  1)
Abenteuer  Wildnls  -  fl1.2fI  Pollzels
81mon  Lark  -  a)JO  Spa!l  mlt  Muaik
20.18  Aua  Foraehung  und  Tedinik  -  kl
Flugversudie  -  22.45 Internatlonalea  h

-lenreltturnier  -  O.üü Heute.

österreichischer  Hörfunk

österreüdi  1

a.05 Belangsendung  d«
Industriellen-
verelnlgung

LOa Belangaendung  dar
ßPÖ

0.12 Frühmuank
6.!+5 Morgenbetraditung
7jXI  Morgenjournal
7.30 Frühmuaik
7. 57 ProgrammhTnwala*
8.15 Konzert  am  Morgen
9J  Nldtt  nur  fflra  Regal
9.1!i  81ngen  und  Hören
9.:40 La Prance  acluelle

10. 05 Jugend  und  Klrdie
1(1.30 Thomaa  Chrlatfön

(Vlollne)  und  Emml
- ßdimldt  (Klavler)

aplelen  Varlatlon*n
von  Wolfgang
Amadeus  Mozart

11.Ö5 Dlrigenten,  Ordie*ter,
8o1is1en

13. (H1 8tud1okonzert
14. (15 Roman  In

Fortsetzung*n
,,Die  Riesen  vom
Bisamberg."  Von
Hans  Heinz  Hahnl

14.30  Von  Tag  zu Tag
15A5  Fiir  Preunde  alt*r

Musik
15. 30 Komponlsten  dea

20. Jahrhunderta
16. (15 Mehr  lernen  -

mehr  wissen
1L30  Die  öslerreidiisdre

Erzählung
,,Evd'tens  Llebhaber."
Von  Monlka  Helfer-
Frledriö

'ffl.45  Foradier  ZlI Gaat
17.1(I  Kulturnadir}diten
17.15  Klasalk  für  Kenn*r

Opernkonzert
la.OO AbendJournal

18. XI Unterhaltung  am
Abend

19. 05 €)röwterkonzert
tl.OO  Aktusllea  aua  dw

Christenhelt
t1.3(1 Wlaaan  der  Zelt
ZL10  Du holde  Kunat

,,Zerfallend  aenden
wlr  Strahlen  aua"

Ö.10  8endesdi1uß

t$slerreidi  Regfonal

1.05  Für  Frühaufsteher
IJü  Morgenbelraditung
L3S  Was  Ist  los  In

österrelch?
lW  Beauch  am  Monlag  -

Unsere  8endung  für
ältere  Mensdien

130  Volksmus!k  aua
):fsterreidi

10 JXI Vergnügt  mlt  Muslk
11 (15 Lokalprogramma
laJKl  ,,Der  Könlg  VOD

Ballibu"
Hörspiel  von

Friedridi  Feld
1IJ  Ihr  Problem  -  unser

Problem
17.10  Was  I gern  hör.  ..
17.5  Belangsendung  der

m/P
17.!di  Belangsendung  der

Kammer  für  Arb*lter
und  Angestellfö

19.üü  Das  Traummännleli
kommt

19.ü5  Programmhlnwelss
19A7  Melodle  für  jeden

Jahrgang
19.!!)  Das  füöestar

-Ridtie  Hlllmann
u.os  ,,Bler  am Montag-

morgen"
Hörspiel  vory'  -
Lorenz  Madt

!1.05  Daa  waren  nodi
Radiozelten

t1.30  8di1ag  auf  8di1ag
Das  Musikderby  vc
Osterreich  Regions

ffl.25  8endesdi1uß

österreich  3

S.ö5 Der  0-3-Wed«er
8A5  B}tte,  redit  freu'ndll

1 €1A5 8dr1ager  für  Fort-
gesdtriltene

1t05  Besdiwtngt  um elf
12 AO MittsgJournal
13 .(KI Das  Cf-3-Magaz1n
j4.05  !spresao
15.05  D1e Muslcbox
17.0ü  Nadrridtlen-,  Wetle
17. 10 Evergreen
18. 05 Club  0  3
19. 05 Sport  und  Muatk
19.30  Zidtzad«  -  Radlo

extra  für lunge  Höi
H.ü5  Radlo  aktlv
21.05  Colins  Folk  Club
H.30  Jazz  mlt  ErJdi

Klelnsdiuster
22.00 NachtJournal
22.15  Tretlpunkt  81ud1o  4
22.55 Einfadi  zum  Nadt-

denken
t3.1D  Musik  zum  Träume

O.OO Nadirichten
L05  bis  5.0ü 0-3-Nadd-

programm



PFIOGRAMM

SAUNA-AN2UaBRICHT  DrE,,2EITBARRIERE"BEIM  SCHLAA/KWERDßJVf

REDUZIERT  GARANTIERT  IHRE  TAILLE?  IHREN  LEIB?  IHRE  HÜFTEN
UND  IHRE  OBERSCHENKEL  UM INSGESAMT  20 BIS  40 ZENTIMETER

IN NUR  3 TAGEN  OHNE  DIÄT!

7 MAL  SCHNELLER

ALS  DIE  BEKANNTE

KNüLLER,DlÄT

FETTVERBRENNUNG!

,.Habe /n nur  25 Minu-
fen insgesamt  nahezu
.35 cm verloren:  7 cm
von jedem  Oberschen-
kel, 8 cm vom Leib, 7
cm von der Taille und
6 cm von den Hüllen."

Mauteen Tayliir

,,Habe 7 cm von Jedem
Oberschenkel  ver/o-
ren, 8 cm von den Hüf-
fgn, von Leib, Taille  2ü
cm. Das alles am er-
slen  Tag mil  dem
SAUNA-ANZUG."

Debia Noiman

,,23 cm von TaNle und
Leib, 15 cm von Hüften
und  Oberschenkeln
ablrarniert,  nachdem
ich  den  SAUNA-AN-
ZUG nur 3ma1 benufzt
halle."

t)awn Reeves

,,Habe über 66 cm ver-
loren:  23 cm von der
Taille,  25  cm  vom
Leib,  8 cm  von den
Hüflen,  ie 5 cm von /e-
dem Oberschenkel...
Mles /n nur  3 Tagen."

Calhy Ames.

ÄRZTLICH  GETESTET  -  Die unter  den Illustra-
tionen  erwähnten  Zentimeter-Verluste  könnten
gewiß  als,erstaunlich',  ja sogar  als fan!astisch
bezeichnet  werden.  Doch  jede  dieser  Frauen
war  eine  Testperson  in  einem  speziellen
SchIankheitsprogramm,  das  von  einem  promi-
nemen  amerikanischen  Arzt  durchgeführt
wurde.  Er hat alle  Messungen  vorgenommeft
und bestätigt.  Diese,fantastischena  Zentime-
ter-Verluste  sind  dokumentarisch  belegte  Tat-
sachen.  Es sind  echte,  wahre  und akkurate
Resultate.  Auch  Sie können  solche  Resultate
erzielen...  mit dem  SAUNA-ANZUGI  Als nur
einen  Maßstab  für  die totale  Wirksamkeit  des
SAUNA-ANZUGS  ziehen  Sie  einmal  folgendes
in Betracht:  Das erfolgreichste  und  vielgeprie-
senste  FETTVERBRENNUNGS-Diätprogramm
behauptet,  imstande  zu sein, Ihren  Taillenum-
fang  in nur 7 Tagen  bis zu 7 cm zu reduzieren.
Aber  die durchschnittliche  Taillen-Reduzierung  bel
den Testpersonen  mit dem  SAUNA-ANZUG  des
Arztes  betrug  über  7 cm an einem  einzigen  Tag-ia
um  genau  zu Äein,  innerhalb  von  25 Minutenl

Fantasttscher  Zentimeter-Verlust  ohne  Diätt

Das  SAUNA-ANZUG-Erlebnis:

,:7J 2UVOR:
ff..'-';4 Sue london  schickt  slch gerads

. ".;;";!4 an, ihren SALINA-ANZlIG anzuzie-
.i-a  hen um das erstaunlichste  und auf-

regendste  SchIankheitsprogramm
der  Welt  auszuprobienen.  Ihre

- Maße vorher:  Tai11e:68 cm: Lelbi
a 83 cm: Hüffen;  9(i cm;  Oberachen-

ke1:58 Cmii

Sue hat 1hren SAUNA-AN2U(;i  an-
gezogen  und nach 25 Minuten  rek
ner Entspannung...  sind die über-
schüssigen  Zentimeter  wie durch
Zauberei  verschwundenl

Su*
London...

/hre schlanke  und
rerzende Figur. nachdem

s/*  mil Jhrgm SAUNA-AN-
ZUG an *inem  e/nz/gen  Tag
44 cm  ver/oren halte ...
und  das ohne  jegliche  Diäll

[)er SAUNA-ANZU(3 ist ausgezo-
. gen ...  und mlt ihm zusammen

-f

,Il,J auch die überschüssigen Zentime-
-..:-  terl.Verblüffende  Resultals,  die nur

i- mit dem SAuNA-ANZuG  möglich
sind. Ihre Mafle danach:  Taille:  ß!i
cm; Leib:  68 cm; Hüffeni  8a cmi
Oberschenkel:  50 cm.
Tota!er  ZenIlmeter-Verlusl:44  mi
Totale  Zell:  25 Minul*n.

Der SAUNA-ANZUG beseitigt die überflüssigen 7enti-S Su# . WJI,A,!, ga-eu-cÖh-.fü.e"-uijbnoers"*c'iihuJsuismIg-e'nzuzieanr;iFme,nmeter  genau  dort,  wo  Sie es nötig  haben,  ein paar  Zenti-
meterloszuwerdenIOhneDiät.Undwasamwichtk)sienist  londOn---  ' ';ia  leriVerbIütfendeResuItatsidienur

Sie sehen  dabei  gut  auS. Mit dem  KnüIIer-Diätprogramm  /hreschtan*eund ':,; I B mit dem SAuNA-ANZuG magiich
werden  Sie dünner,  aber  vielleicht  werden  Sie am Ende  abge-  "::':,":,  Figeur; riaua A,"d'm,  : !iind- Ih:e Mafle danach: Tailk+: ß!i

sChwammiges  (4eW9be  habe.n. MiJ d.em SALINA.-AN.ZUG ver!ie5en  Si9  '44 'c-m ve' ""aore"' -n' ;"arf'g' ,-a,'  ri  To-taa!-e; z,:(liime= -t'er:vera 1us1:44 @

förmlich vor Vitalität. Und doch arbeitet der SAUNA-ANZUG so er- 1 - g,-adIson 7,s1  ieg:  Ab

sntuatuennlif:hstssc!ehIIneenll,odnanßeSnile den Maßunterschied bereits nach 25 Mi- 18A[r2V-A.A  NZTJ(;f  pPHol@ffaBc@h\a@s cs  Ao2.  gaiiii
Zentimeler  müsiSen  verschwlnden  i  * s oder  Sle erhalten  Ihr Geld

jalaas  eatvat  a&l,l,  l,  .,  »«trt'i»  ,,  »xai  '«kl  ,k.,  atyi  hl  ,  I Senden 4fe mtr etnen pauna.anzug mit d.er f.eh:h.ten qebrauch;anwefsung
zurückl

daß er ÜberSChÜ&!iige Zentimeter SlEBENMAL !SCHNEL:LER redfö I ;fü;' (,;ld za-uraüzlert  als die bekanntesten  Knüller-Dtäten!  Ziehen  Sie  dqn  SAUNA-

ANZUG einfach an, er klammert und schmiegt sich wie eine 2Weite I Frauen-Kleldergröße Männer-Kleldergrößa
Haut  an Ihren  Körper  an, um lebhafte,  subtile,  absolut  entzüc8ende
Fleduzierungsaktion  auf  Jeden  einzelnen  Zentimeter  Ihres  Körpers  I fch bezah1e wle  foTgt:
auszuüben...  angefangen  von  der  Gürtellinie  bis zu den Knien.
Nicht  Jeder  Benutzer  wird  vielleicht  den  gleichen  Grad  an Zentime-  I '  Bei'iegend 'n eingeschrTebenem Brlef as :uo0 Beiliegend  Scheck  öber  öS 220,

fBefüvseern"%'neerrr:a?gevnonW4earadgeena?t?segbeIsdaem'et"»T:fieenrsHgeb?; ::"Yen?-l * Ich zlehe eS VOri den SaunaanzuB  gegen NN+NN-Spesen  2u bezahfen

Öieser nngl-aÖ-bliche- S-ALjffÄ-ÄÜZ-U-G m-it Erfolgs-garaÖtie un-d ko-rn: I
pletter  Gebrauchsanweisung  wurde  schon  zu  Tausenden  lÜr  <+rsRp
öS490,-verkauff,istaberjetzt1ürnur  öS220,-  erhältlicThl

PLZ/Ort
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27.  11.

9.00  Am,  dam,  dea
9. 30 Follow  mÖ

-i,Have  you got any wine?"
10. OO AngeWandte  Physik

Mit  Infrarot  sehen
10.30-12.10  Durd»s  wilde

Kurdistan
Spielfilm  nadi  dem  gleidr-
namigen  Roman  von  Karl  May

17.00  Am,  dam,  des
17.25  Audi  Spaß  muß  sein

Mit  Herbert  Prikopa

17. 55 Befihupferl
18. 00 Nikolaus  feiern  -

aber  wie?
Ein Film  von  Siegfried  Hornauer
una  Helmut  Sdiwarzbach  .
Aus  der  Sicht  des  Kleinkindes

-'beruht  das  Nikolofest  wie  es bei
uns üblichemeise  gefeiert  wird,
auf  einer  Täuschung.  Die  Eltern
machen  den Klndern  weis,  daß
der  N1kolaus  am VÖrabend  des
8. Dezember  kommt,  ja sie  dro-
hen  sogar  manömal  mit  diesem

i,Besudi",  damit  die Kinder  ar-
tig  und  folgsam  sind.

18.25  0RF  heute
18. 30  Wir
19. 00 österreidi-Bild
19.30  Zeit  im Bild
20 ,15 Prisma

Elektronik  im  Büro  -  Sterben
die  Sekretärinnen  aus?
Moderation:  Traute  Brandstaller

21 .00 Was  geschah,  nachdern
Nora  ihren  Mann
verlassen  hatte
Schauspiel  vön  Elfriede  Jelinek
In  Henrik  Ibsens  psychologi-
schem  Klassiker  ,,Nora  oder  ein
Puppenheim"  verläßt  Nora  am
Ende  Mann,  Heim  und  Klnder,
um zu sidi  selbst  zu finden.
Hier  setzt  Elfriede  Jelinek  an
und führt  Noras  Schicksal  wel-
ter.
Sie läßt  Nora  es erst  einmal  in
einer  Fabrik  versuchen.
Dort  jedoö  wollen  die  gollegin-
nen  der  emanzipierten  %ora
nidits  als  nur  das,  was  Nora  ge-
rade  verlassen  hat.  -  Heim  und
Kinder.

22 .50 'Sendesdiluß

17. 55 0RF  heute

18. 00 Land  und  Leute
18. 30 Tsetsefliegen  -  die

Plage.Afrikas
Wohl  kein  anderes  Insekt  hat
die  Geschichte  Afrikas  so stark
beeinflußt  wie  die  Tsptsefliege.
Die  BekämpfungsmögIichkeiten
der  Tsetsefliege  werden  erör-
tert,  und  schließlich  wird  arn

-Beispiel  einer  Wildtierfarm  in
Ostafrlka  gezeigt,  wie  das Na-
ganaseudhe-Problem  vielleicht
zu  lösen  wäre.

19. 15 Nova
Beridits  aus  Wissensdiaft  und
Fürsdiung

19. 30 Zeit  im  Bild
20. 15 Spd  mit  Musik

Etn musikalisches Ratespiel für petra  Fahrnt/t'rler  und  Otto  David  %n ,ßtützen  der  Gesellsdsait"  am
jung  und  alt
PrAsentation:  Elf,  von  Kal  d«-  Dienstag, 21. November um 21.00 Uhr.
reuth

21. 03 Ein  Abend  im
magischen  Cercle
Von  und  mit  Peter  Lodynsky

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. '20 Club  2

Open  end

Was  gesföati,  ibuJiJ:bmi

Nora  fören  AAann

verlassen  liatle
Deutsches  Fernsehen

ARD  + ZDF

ARD: 16.10 Tageasd1au  -  'ffl.15 Sdtau-
platz  der  Ciesdildite:  Jerusalem  -  17.(1(1
Der alektrlsdie  Bruder  -  20.15 Dle Mon-
tagsmaler  -  21.00 Report  -  21.45 Kaz
Co. -  u;t)(l  Ha, du dal -  23.45 Tagea-
adisu.

ZDF:  16.3«1 Mosan«  -  17.1(1 Nadibarkinder
18.2(I Dla unwahrscheinlidren  Abentduer

dea Leml  aulllver  -  18.4!  Oskar,  dle Su-
permaus  -  19.3(1 Alle  8puren  ven»ladtt
21.20 Was gehl  denn  uns das an? -  22.0(1

Heute.

Bayerisches  Fernsehen

9.00 bla 9.30 Das mußt  Du können,  daa
inußt  Du  wlssen  -  17.00  81re1f1iditer  -

17.30  Newa  of  tha  Week  -  1L15  Die
fabelhafte  Pamllle  Ko  In  der  2auber-
klate  -  19.00 Viöy  -  2ü.00 Bergauf  -
bergab  -  2t(1ü  Dle  8predis1unde  -
21.45  0pera  curiosa  -  23.0(} bls  23.15
Newa  of the  Week.

Schweizer  Fernsehen

9.10  und  9.50  Menadüen  im  Alltag  -
10. 30. und 11.10 Die  8pradie  der Bilder  -
15.00 Da capo  ffi-  17.(H) Das 8p1e1haua  -
17.30  -Nlenaeh*n  Im-Alltag  -  1a.1s Deln
'Praund(dien)  Im  Amt -  '19.05 Im  Reldi
dar'wild*n  Tm*  -  RO.(lü Tages%diau  -
xn.25 CH --  21.1ü iiAutoreport"  -  21.15
oer  Alte  -  22.35  ll  Balcun  tort  -
23J0  8endaadi1uß.  -

 iös4erreichischer Hörf4nS
t5s1erreidi  1

1A5  Belangaendung  der
Bundeawlrtadrafls-
kammer

L09  Belangsendung  der
ÖVP

6.12 Prühmuaik
6. 55 Morgenbetrachtung
7.30 Frühmualk
8.15 Konzert  am Morgen
9. ü8 Romantisdie  Märchen
9.30 1956 and  After
9.45 Das öslerreidiischa

Jugendrotkreuz
1ü.ü5  Musik  der  ruasisdi-

orlhodoxen  Kirdi*
IO.SD Kammermuaik

11.05 Dlrlgenten,  Ordiesler,
8o1ia1en

13. 0ü Opernkont*rt
14. 05 Roman  In

Forlaetzungsn
,,[)ie  Riesen  VOm
Bisamberg."  Von
Hans  Helnz  Hahnl

14. 3(} Von Tag zu Tag
15. 05 Pür Freunde  aller

Musik
15. 30 ,,Für  Kinder  und

Kenner"-
16. 05 Mehr  lernen  -

mehr  wissen
18.30 Das europäladre

Tagebudi
Franz  Werfel  : ,,Be-
gegnung  mit  Rilke"

'ffl.46  Erforsdrt  und
@qtd@dd

17.10 Kulturnadirlditen
17.15  Lleben  81e Klas,slk?
1L30  Unterhaltung  am

Aöend
Gold  und 8i1ber

19A5  Chormusik  aus aller
Welt

19.3ü  Könlgln  der
Instrumente

2ü.ü(1 ',,help"-exlra
20.3«I Literaturmsgazln
2t00  ,,Mörder  auf  dem

Meeresgrund"
2.10  Musik  unserer  Zelt
23.00 Nadiriditen,  Wetter
23.1(1 8endesch1u(1

tjsterreich  Regional

!i.05 Für Frühaufiteher
s.sü Morgenbetraötung

oder

Stützen  der  Gesellschaft
Schauspiel  von  ElfriedLe  .Tp14npk

Mit  Petra  Fahrnländer,  Peter

Uray,  Hedda  Andreas,  Antonia

Reininghaus,  Elisabeth  Wondradc,

(.hristl  Wallner,  Franz  Josef

Csencsits,  Brigitte  Antonius,  Otto

David,  Adolf  Bur,  :Winfried  Hüb-

ner,  Walter  Kohls,  Lea  Drassal,

Gerhard  Balluö,  Kurt  Hradek

und  Ute  Radkohl.

Inszenierung:  Kurt  Josef  Söild-

kned»t.

Aufzeidxnung  einer  Aufführung

aus  dem  Grazer  S&auspielhaus.

Elfriede  Jelinek  benützt  Hen-

rik  Ibsens  Söauspiel  ,,Nora"  als

eine  dramaturgis*e  Vorlage.

Bei  Ibsen  verläßt  Nora  ihren

Mann,  Heim  und  Kinder.  Bei  El-
friede  Jelinek  beginnj  die  End-

situation  zum  Start  der  Hand-

lung.

In  der  Fabrik  findet  Nora  bei

den  Arbeiterinnen  das,  was  sie

.verließ,  als  Wunsö  vor  -,  -näm-

lidi  Ehemann,  Heim  und  Kinder.

Sie  findet  für  ihre  Vorstellung

vrin  Freiheit  kein  Verständnis.

Und  natürlii  bleibt  sie  füe  Out-

siderin,  auf  die  sich  auö  seht

bald  das  Interesse  des  Unterneh-

mers  konzentriert.

Nora  wird  seine  Geliebte,  fiq-

det  sii  jedodi  sehr  bald  sdion

in  einer  Situation  wie  am  An-

fang  -  sie  merkt,  daß  sie  als

Person  gehandelt  wird,  daß  man

auf  för  Tun  und  Denken  keineri

Wert  legt.  '

Ibsens  Klassiker  spielt  nun  iri

der  Person  des  Helmer,  Noras

Mann  im  Puppenheim,  in  die

Handlung  hinein.

Nora  wird  von  ihrem  Gelieb-

ten  auf  den  Exehemann  Helmex

Tanrganesseatk-z,t,unmv- oerinanezwutiirets,öeanf7)föhiie
mer  geht  in  die  Falle.  Nora-oe-

ginnt  die  Sadie  zu  durösrhauen

und  wird  -  wie  man  ein  Instru-

ment  nadi.Benützung  wegwirfi

-  vom  Unternehmerfreund  fal-

lengelassen.

In  &'lmers  Puppenhöim  zu-

rüdcgekehrt,  versuöen  Nora  und

Helmer  eine  Art  neuen  Zusam-

men-,  besser  gesagt  Nebenein-

anderlebens.

8.40 Lokalprogramme
8.ü5 Magazln  fi}r  dle  Frau
g.30 Volksmualk  aua

Osterreidi
10.(H) Vergnügt  mlt  Mualk
1'1.05 Lokalpropramme
18.00 ,,Klnder  ohn*

Zukunft"
16. 30 Ihr Problem  -  unaer

Problem
17.1(} Veradrtet  mir  dle

Meister  nidit
17.52 Belangsendung  dar

8P0
17.58 Belangsendung  der

Landwirtachafta-
kammer

19.00 Daa Traummännleln
kommt

19.ü7 Volksmusik  mlt
Mundarldichlung

19.55 Landesnadrrldrten
2D.05 ,,llntatsadren"

Seltsame  NlchtJ
Ereignisse

2(1.3(1 0rdiesterkonzert
Internationales
Brucknerfest  79

22.15 8por1revue
22.25 8endesdtfüß

Osterreich  3

!i.05 Der  ö-3-Wecker
Lü5 Bille,  redtt  freundlldtl

10.05 Vokal  -  instrumen-
tal -  Internallonal

1:1.05 Besdtwlngt  um *lf
13.00 Daa Ö-3-Magaz1n
14 A5 Espresao
15 .05 Dle Musk.box
16 A5 Radio  Hollday
17 .10 Evergreen
18 .(!i  Club  U 3
19 .05 8port  und  Musik
19.30 Harte  Währung
2(1A5 Radlo  akllv
2Lü5  La Chanson
21.30 Aus  der  Welt  d*a

Jazz
22.0ü Naditlournal
22.15 Treffpunkt  8tud1o  4
23.1(I Muslk  zum Träumen

O.OO Nadiridrten
0.05 bls 5.ü0 ö-3-Nadit-

programm



Jalztl  Laas*n  füo ildi  durdr  dlessa  aralaunll-
eh*  H*xanbuch  unandlichan  Wohliland,  %lnsta
Beaihlümer,  *in komfortables  neues Haus, Il-
nanzlall*  ßieheföelt,  lleb*,  dle  Beherrschung
anderer,  brlng*n  und mahr  -  mcht  und auto-
matlichl

Hef*l

@ Bel  Andy  16st aTdi *Tn @at!snsteTn auff -  4ndy
M. bekam  1mm*r  w1eder  aallenstelne.  Afs aeina
Krankhelt  1hn ai  aehr  zu pTagen begann,  g}ng *r
lu  *!nem  Arzt,  Der Urlntest  zeigte,  da(l das Lelden
chronisch  war.  Sein ganzer  Körpar  war  ntcht  mehr
tn Ordnung.  Er benutzta  seine  Hexenkunat,  und
«3eist und Körper  waren  In kurzer  Z*{t  w;eder  in
Ordnung.  Röntgenaufnahmen  zelgten,  da(ler  keina
Gallensteine  mehr  hattsl  Und niemali  wleder  Iltt
Andy  an den achreckl!ch*n  8chmerzen,  ofö lhn
jr[iher  so sehr  gequält  hattenl

AJ  d!e gleidie  Weise,  aagen  äavTn und  '/vorma
prost,  können  fa@t alle  Krankheiten  vörhlndert  wer-
den.  81e braudien  nur  dle alte Hexenkunst  anzuii
wenden,  damit.  dle  Krankhe!ten  verschwlnden.
8e1bst  wenn  81e an dle Resu1tat*  nicht  glauben:
die  Kraft  arbeltet  fÖr ßiel

GenTeßen 9fe ielzt eTn Leben ungTaubffcheiiWofüIatai'iJt, mvfg*rUebe und *tfflndfgs
Schutzes  durch  dfe Geheimnisse In diesem aufsehenerregendeti  Ilvavububl«

mauisC
#äl  aueh  Imm*r  äf*  braueh*n,  %x*nkunal  kinn  Mlt der ma(i?sdien Kraft der Hexenkunat könn*n
»l  Ihnön  I*leht  d aulomatlseh  b*ichaff*n,  g*n  al@ alleä h@lföfi, behaupten  dfö Auloren  aäVln  und
I«*  EXpataff.  81@ wrd@n  *ntdecken,  wfü äl* xu Yvonns  Frö+t:  ,Nadl  uns*rin  Ertahrungen tiabön

M-ren,  fün-kfö  8ie  an tiefgründ'lge  okkulte  Gehelns  lu  *!nem  Arzt, Der Urlntest zeigte, da(l das Lelden
nisse -  Gehetmnissg,  die 81e gern kennenlernOn  chronisch  war.  Sein ganzer  Körpar  war  ntcht mehr
mÖchfen,  uff} etn besser*s  Leben  zu führen, dimlt  tn Ordnung.  Er benutzt@ seine  Hexenkunati  -und

Ihfö Feinde Si.a ;n.;ht be1psti5geni dam0t L1*5e* «3eist und Körper waren In kurzer Zö{t  wieaer in

ium  eri)eri  Mal diesa  Geh*lmnisse.  Wünschen  8i0
liön  etn BänkkOntö,  däl  gewissermaßen  auä allan  AndY äri den äChräekl!eh*n 8chmerzeni s  Thn
Nähten  platzt?  Ein Liebealeben,  das einen  8cheich  jrüher so sehr gequält hattenl
ne'd'ach mäch'? Gewalllg0 Macht, um Ihre Feinda AJ  d!e gleidie  Weise,  aagen  äavTn und  '/vorma
-"  verntchlen  und  Ihrs  Freunde  zu belohnen?  Was

.  ....  i.  ,-  -  i--i-laal*aa*j  -ii  j*aQ  Frost,  können  fa*t  alle  Krankheiten  vörhlndert  wer

;m  ein ÄÖ'niitties  ii'sjpföi  fü fü-n-nffin'f Öie sofortlgi  wenden, damit. dle Krankhe!ten verschwlnden
Entdeckung  einea  verlorenen  Gegenstandes?  selbst wenn 81e &n dle Resu1tat* ntaht 91auben:

ringt  automatlsfö  gesidierten  Erfofg  dkl Kraft arbeltet ffü ßiel
i-ixenkunst  kann  daie Wunsche  Ihres  Herzens  erfu'ala

len. 8te können  lemanden  heilen,  Ihren  Chef  be*
einflussen,  damit  er Ihnen elne Gehaltserhöhung
gibt,  lemanden  veranlassen,  da(l er aufhört.  Sie zu
quä}en!  Es lat leicht.  Sie brauchen  nicht  reich  oder
überintelligent  zu sein,  um :zu beginnen.  In dlesem
Augenblkk  benutzen  Tausende  von  Mensdien
Qberall  auf der  Welt  Hexe-nkunst!

2um Bslsplel:  EI gibt  *tn Zauberwort  (wTsaan*
adiaftlidi  Spell  genannt),  weldies  man das .Komm
mir  ntdit  In den Weg'-Ritual  nennt.  für  Leute,  dia
Ärgsr  mit Ihren  Naöbarn  haban.  Wenn  Sie es bes
nutzen,  dann  w!ssan  Sie, daPl 8ie niemall  Ärgar
mlt  lhrsn  Nadibarn  bekommen  werden
iuzahlenl

Kennen  ßie diesö  erslaunlichen  Geheimn!ssä
der  Hexenkurist,  danri'  werden  die anderen  L*ute
»hnsüchtig  zu Ihnen aufschauen,  und Sie werden
andere  mit Ihrer  Kraft  dahin  bringen,  daß Dinge
gesctmhen,  wie Siq sie haben  wollen,  Sie werden
der  Herr  Ihres  Schicksals  sein und sich  bei nicbfö
oder  niemand@m  zu entschuldigen  brauclienl

Was immer  Sie wünschen  oder  brauchen.  veTii
ehe  Enttäuschung  Sie quält  -  Hexenkunst  wird  Ih*

nen helfön.  Sie ist nicht  böse, t+ie ist auch mcht
8chwarze  Magie.  Wiq Elektrizität  ist es eine einfa
ehe Kalt.  die die Nalur  den Menschen  geschenkt
timi  um das Lebön  leichter  2u machen.

ln diesem  Hex*nbueh  werd«
iIe  vlel*a  *nldm*n

@ w*  man Zauberworta auasprlahli *  mrk-
Ilah  furiktloriieranl

@ thrmagtschearena1erIndl*WeJtl
@ Peraönllcher  8chutz1
@ Tölepathi*  leicht  gemaehlt
@ Bea1nflussen  Sle andere  naah  fhmm  Nlfenl
0  Beherrschan  8ie  aine  Unterhaltungl
@ Dia Techn1k det ifümm*n  Ot+*raugungs-

krafll
*  senuven  81a d(a Haxenkuna! um .%und*

zu flndenl
@ WiO SiO den Ltebespartn*r  flndan,  den et@

iich  wänschenl
*  Wie  8te  aich  Ihran  pärfakten  Partn*r  h@fönl
@ Wia man andere  beh*rrschtl
@ Hexenkunat,  um xu Geld  zu kommanf
*  Hexenkunst  madil  all  füf  andor*  unwld*>

atehllchl
I  8pe11s, um ver!orena «%enaMnd*  wiederzu-

findenl

Dle  Autoren
@avTn Prost, B. S«;., ph, o,, D. a, !at !rzbt.
schof  der  Kirche  von Wicca  mlt  d«m natlonalen
Hauptquartier  In Salem,  Mlsaourl,  2we1gste11en
in verschledenen  Sfaaten  und einer  weltwe!ten
MitgliederschaTt.  Er Ist Marahal  des Goldsnen
8terns  Vön England  rn!t deni  pmeiht, dle  aaffran-
farbene  Robe  zu tragen  und einer.  der  sehr  wa-
nlgen  Hexen  In der  westliien  Ham}sphära,  det
das Privileg  besitzt,  das authentTiaha  Zeföhen
der  Hexen auf seinem  Handgel*nk  zu lragen.
Obwohl  er von einer  langen  Reihs  Myatiker  und
Gelehrter  abstammt  und früher  V&epräsldent
und Dlrektor  Internatlonaler  Firmen  für Raum-
fahrt  war, zieht  er ea vor, eln elnfacher  Lehrer
20 !l0in,

Mrs. Yvonne  Prost,  A. k,  t). o., wfdmet  mlt
Ihrem Mann Ihre Zeit, Prlvatstunden  zu geben,
sie veröffentlicht  !!lunival,  dle Ze1tschföt  det
Kirdia  von Wtcca,  In der  ale ala Bladiof  tun-
giert,

Afüke1 von oder Gbet  Ciav?n und Yvonne
Frost  sind In so bedeutenden  natlonalen  Publl-
kationen  wie Midnlght  und dem Natlonal  Enqul-
r*r  erst.hienen,

@ Wie Sie mlt den «ltü*upells  g»innerit

::ieehÄuKfrnäaffhmfÜe' eorÖsBmelrs:tize"r'HInergle1
@ Das Wiaderaufladen  kosmladier  Bat!e*nl
@ Wie Sie Ihre tnergie  ateigem  könnanl
@ Wia Sfö dia bösen  Mächte  femhaltanl

Dfe eralaunlldie  Kraft  kann
Ihnen  gehörenl

Öb ä!g  itch  unendllchen  Wohlstand  wönschen
oder  bloß ein komfortables  neues  Heim,  finanzielle
Sicherhelt,  Besitztümer,  Liebe,  Kameradschaft,  Ge-
sundheit  und Kraft,  d!e Macht,  andere  zu kontroT*

Ileren,  geheimes  Wlssen,  Schutz  vor dem Bösen
oder  aonsf  !rgend  elwas,  die magische  Kraft  der
Hexenkunst  kann  Ihnen das bringen  -  schnel1,
leicht  und automa}isch.  Es ist die einTachste  Sachs
det  Weltl.

Eine  Frau,  d!e sfch aeit  H  Jahren  nur  Tm Rolf-
Ituhl  bewegen  konntg,  weil  aie Kinderlähmung  und
Ar}tult!s  hatte,  benutzte  die heilende  Methods  der
Hexenkunst  und schr!eb,  daß sia keine  Schmerzen
mehr  hätte, wleder  laufen  und Gartenarbeit  Verii
iicht*n  k6nnte!  Etn Mann  me1dete, daß sein  Sohn,
der  Verbrennungen  dritten  Grades  arlitten  hatte,
(iber  Nacht  gehellt  wurdöl

@ So etnfach,  daB ein kind  *s  beriulzen  kanfü  a-h
Ein vier  Jahra  altea Mädchen  fragle,  ob sie einen
Mann  heilen  könnte.  der  hlnkte  -  und mit  der  einii

fachen  Heilzolhode  der Hexenkraft  war  es elne
Sache  von Augenblicken,  nachdem  sie 1hr Lied  be-
gonnen  und die Hände  auf die schwachen  Knöchel
getegt  hatte.  Wunderbaremeise  wurde  der Mann
geheilt,  Für  Skeptiker  aollte  das eln übeaeugender

Beweis eein, da{3 Jeder die Hexenkunst anwenden
@annl

Erstaun1idie  Tedinik,

die  Tausenden  geholfen  hatf
äeheimnisse  der Hexenkunst  wie diese  fn unA

.i'em  Buch könneno  Sie schneller  reict)  machen
als 4orist irgend  etwas auf der Welt! Lesen Sie
Jetzt, wie andere  sie benulz € haben,  um Wunder  1r3
Jhrem Alltagsleben  Beschehen  zu lassünl

81a werden  ?esen, wte Vern, ein Mann,  der  gern
&ostspielige  Partys  gab, immer  knapp  an Geld  war,
bia er den erstaunlichen  Hexengeldtopf  entdeckts
-  Jettt  braucht  er nur  hlneinzugreffen,  denn  dieser
Krug  verschafft  ihm soviel  Getd, wie er nur bent)-
tigt,  Evelyn,  eine Kellnerin.  Iieh ihr Geld immer
Freunden  und  war dadurch  fast  Immer  plelte.
Sahließlich  legte  sie ihren letzten Dollar  auf den
Tisch  und sprach  den Money  Magnet-Spell  dars
über,  Sofort  kamen  Dutzende  von Leuten,  dle aich
Geld  von ibr geborgt  hatten,  zu ihr@ um es zurücky
zuzahlent

6i*  k8nnen  aTch selbst  heHen,
wie  es  Hexen  tunl

PöhTen Sie ak.h heule  krank?  C}uä!t Sie Trgende(n
körperliches  Leiden?  Vielleicht  ist ein Verwaridter
krank,  und Siei müssen  ihn ständig  betreuen?  Viel-
lelcht  haben Sia ein Hauslier,  das Hllfe braucht?

«!  Wie Sle In dis 2ukuriFt  sehen k8nneriT  :-  Mt5cha
ten Sis gern In der Laga sein, In dis Zukunft  zu
aehen?  Das  k5nnen  8ie  mit  dem  magischön
Sc5warzen  Spiegel,  den Sie irn Buch beschrieben
finden.  Und alles,  was Sie brauchen,  ist ein biß*
chen Tinle  und elne Schüssel  mit Wasser.  Dann
ben,utzen 8ia das Lled auf §ener Seite, und Sie
werden  viele Dinge  sehen können.  Ein Mann beii
nutzt  dag, um die morgige  Zeitung  zu lesen.  Si*
können  zurn Beispiel  die Börsenkurse  vorher  er*

fahren  oder  den 8ieger  eines  wichtigen  Pförderers
n*nsl

*  Geheimn!ssa  det  *tummen  öberzeugungskrafl!
*-  Es gibt  ein maglsches  Händeschütteln,  das Haffl
xen oft benutzen  und das tn diesem  Buch erithüllt
awird. Mit diesem  Geheimnis  können  Sie Gedanken
lesen.  Kontrollieren,  Sie  Ihren  Boßl  Erreidien

Sie, da[i  lemand  Sie liebt!  Ihre Felnde  werden  vor
Ihnen  im Staub  knienl  Es gibt  sine ganz,einfache
Techniki  diO die Hexen  iür identiSChä  Gedanken
benulzeni  Mit dlesem  Geheimnis  können  Sie die

Gedanken  1fir*r  Freundin les*n  und dai  luna wal
ffle gern  lun  mögbteÄ

ßdiid«en  81e  Ihren

öhne-RtsIko-Bes1ellsdiefn
nodi  heule  ab!

HeXenkunst  känn Sie relch  machen,  aueh In efn*m
€ ihetloi  8ie brauchen  slch  kein*  Sorgen  mehr  über
die Miete  zu machen  öder  woher  dle nächste
Mark  kommt,  Sie brauchen  sich nle mehr  bei 0lii
nem Chef  zu entschuldigenl  Ganz gle1ch, wie  arm
31e letzt  asind: die magischa  Kraft  der  Hexenkunat

arfüllt  Ihr Leben mlt neuer  Freude,  rnlt Wohlstand,
it allem glänzenden  Luxus  dieser  Weltl  Um das

erstaunliche  Hexenbum,  zu bekolnmen,  brauöeq
8ie  bloß den unten  etehend*n  Ohne-Rlslko-O@upoq
iuszulüllen1

r   ohne-Rlsl&o-testeIlschetn - iMADISC)N TRUST REG., ABT. PFlO 25.11.

maglsche Kraft dör Hexenkunsr  tür nut S iOO
Ich bezahl* yle  folgb

rai ;?eGe a's v;;  aas iucti  -gegan NN und  j
NN-Spesen xu bezahlen

ß*stellung bitta auf PostJiarta kl@b«ffl a mi;tsi lNiimp

anR1 I
JfflPY



PROGRAMM

9.00  Auch  Spaß  muß  sein
9. 30  Land  und  Leute

10. OO 4) Essan  und  Trinken
10.30-12.üO  Villa  mit  100  PS
17.00  Die  Hütte  am  Waldrand
17.25  Der  knallrote  Autobus
17. 55  Betthupferl
18. 00  Abenteuer  am  Roten  Meer
18.25  0RF  heute

18.30  Wir

18.49  Belangsendung  der  öVP
18. 54  Reise  der  Wod»e

19. 00  t$sterreich-Bi €d rnit
8üdtiro1  aktuell

19. 30  Zeit  irn  Bi1d
20. 15  Rene  Kollo:  Idi  gade gern

mir  Gäste  ein
Mit  Rene  Kollo,  Anja  Silja,  Bar-
bara  Hendricks,  Franco,Corelli,
Midiael  Heltau,  Udo  Jürgens
und  Otto  Schenk.
Wie  schon  im  letzten  Jahr  in
Baden-Baden,  lädt  Rene  Kollo
auch  dieses  Jahr  wieder  zu ei-
nem  Gala-Abend,  der  diesmai
im traditionsreidien  Theater  an
der  Wien  stattfindet.
Natürlidi  kommt  man  im  Theater
an der  Wien  nicht  ohne  ernen
echten  Theatermann  aus  Wien
aus.  -  Otto  Sdienk,  Reglsseur,
Schauspieler,  wird  auf  sehr  ei-
gene,  sehr  komische  Weise  die
Welt  des  Theaters  beschwören,
Rene  Kollo  hat  audi  elnen  Te-
nor-Kollegen  von  Weltgeltung  in
seine  Sendung  eingeladen.  -
Franco  Corelli.

22.05  Sport

22.35  Sendeschluß

ORF  heute
Les  Gammas!  Les
Gammasl

Ohne  NJöu1kor5
Zeüt  im  Bild
Cafe  Centrai
An  der  Graswurzel
Zehn  vor  zehn
Warum  mußte  Staats-
anwalt  Traini  sterben?
Ein  Staatsanwalt  im Spannungs-
feld  zwisdien  öffentlichem  Auf-
trag  und  Bedrohung  durd'i  dia
Mafia.
Mit  der  Aufführung  seines  jüng-
sten  Spielfilms  in  der  siziliani-
schen  Hauptstadt  Palermo  sorgt
Giacomo  Solaris  (Franco  Nero),
ein  itallenisdier  Regisseur,  für
politisdies  Aufsehen.

0.05  Sendeschluß

Bayerisches  Fernsehen

9.(N) bis  9.25 Atomphyaik  -  18.ü(1 Zeugen
- von  damals  -  16.30  Gesdridite  -  17.0(1

ßtrelfitohter  -  17.45  Telekolleg  -  18.15
Daa  feuerrole  8pie1mobi1  -  18.5(}  Rund-
söau  -  19.(10 Pop-Stop  --  19.45  Energle
sparen  -  maöen  8ie  mitl  -  19.5ü  Fluoht
aus  dem  Goldland  -  21.00 Europa  neben-
an  -  21.45  Ferne  ufer  -  23.25  Rund-
achau.

Schweizer  Fernsehen
1(i.55  Jozla,  dle  Todtler  der  Delegierten

1L45  D*  Tag  Isdi  vergange  -  19.ü5
Meln  Freund  Taffdi  -  19.35  Blk*punkt

20.u  Landfludit  -  22.05 Sdiein-Warfer
22.50  Fußball-Europacupa  -  23.5ü

SendeadiluB.

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  18.1ü  Tageaschau  -  18.15  Broad-
way  ghow  Time  -  17A(I  Der  elektrladie
Bruder  -  20.15  Rollsntausdi  -  2t4S
Bllder  aua  der  Wissenadiaft  -  22.30
Tagealh*men.

ZDP:  16.15  Trldtbonbons  -  16.30  Rap-
pelk1ate  -  17.1(I Flambards  -  17.40  Dfö
Drehsdrelba  -  18.20  81ng  mlt Heino

19.30  Queraönltl  -  21.üO Heule-Journal  -
21.H  Drel  !ngel  fflr  Chsrlle  -  22.10 Blldt-
punkl  -  22.65  Der  Vater-1.10  Heute.

österreidi  1

O.Oß Be1angaendun5  dw
Kammer  für  Ar eltar
und  Angestellta

I.09  Belangaendung  d*r
8P0

6.12  FrÜhmuslk
0.58  Morgenbetriditung
7.30 Frühmualk

9.15  Reditskunde
g.3(1 Parloni  Chanaoni
9. 45 Daa  Tonsymbol

10. 05 Tsdiedilst.ö  und
ölowakiadie  Literatur

10.30  Klavlermuslk
l'lAa  Dlrlgenten,  Ordiest«,

8o11sten
13. €)O Concerlo  groaso
14. 05 Roman  In

Fortsetzung*n
14.3ü  Von  Tag  zu Tag
16,ü5  Komponlsten  dea

2ü. Jahrhunderls
18.05  Mahr  lernen

mehr  wissen
16.30  Die  aualändlsde

Erzählung
18.45  Dle  Inteniationale

Radlouniversitfflt
17.1(}  Kulturnaörichlen
17.15  Klasaik  für  Kenner

18.00  Abendlounial
1&30  Unt«haltung  afö

Abend
19.08  Mslsler  des  Erzähl*ns

Ambrose  Blerce:
,,Bei  der  Owl  Creek
Brüdte"

19J  ,,Ein  Engel  fll*gt
über  den  Kontln*nt"

2ÜJX1 0rdreaterkonzsrt
22.25  8a1zburger  Nadit-

atudlo
W.ts  Nadtrlditeni  Wetl«
23.2B 8sndesö1uß

Österreldi  Reggonal

5.ö5 Für  Frühaufsteher
5.3ü Morgenbelraötung
5.a5  Was  lat  loi  In

 O»tene1di?
8.4ü Lokalprogramme
8. ü5 Magazln  für  dle  Frau
9. »  Sa1zbuyger  Wels'

10. ü(l Vergnügt  mit  Mualk
11. 05 Lokalprogramme
16.fü)  ,,Wendelln  arübel'
18.30  Ihr  Problem  -;

unser  Problem
17.10  Im  Wiener  Konzert-

17.S2  Belangaendung  d*r
FPO

17.!A  Belangsendung  dai

19.00  Das  Traummännleln
kommt

19A5  Programmhlnwa1s*

19.07 ,,Wo manBesrignjlrte.ul. ."19.30  Für  den  d
19.50  Dle  unledanär
19. 55 Landesnadir!dilen

20.05 N'aoaa'ddaTorourngraaImm'L1.H
22.15  8portrevue
u.25  8andeadt1uß

österregdi  3

8.«)5 Der  Ö-3-Wed«er
8A5  fütte,  redit  freundlldil

10.05  La Chanson
10. 3ü Musik  für  midi
11. 05 Besdrwlngt  um  eH
13. 00 Daa  O-3-Magaz1n
14. 05 Espreaao
15. 05 Dls  Muslcbox
16 A5  Radlo  Hollday
17 .1(I Evergreen
1a.05  Club  0  3
19A5  8port  und  Muslk
19. 30 Zidaad«  -  Radlo

extra  für  Junge  Hör*r
20. ü5 Radlo  akt!v
21. 05 Hallo  Mtmlcal
21. 3(I Jaü-Caslno
22.15  Treffpunkt  8tud1o  4
t3.1(1  Mualk  zum  Träumen

Oj)O Nadrriditsn
0.05 bis  5.0ü ö-3-Nadrt-

programm-

29. 11.

9.00  Am,  dam,  des
9. 30 Les  Gammas!  Les

Gammas!,
10. OO () Gesicht  der  Jahr-

hunderte
Der  Mensch  als  das Maß aller
Dinge

10.30-f  2.0ü Die  Abenteuer  des
braven  Komföandanten
Kuppes
Amüsant-besinnIid'ie  Komödie

17.00  Am,  dam,  dea
17.25  Pan  Tau

,,Pan  Tau  baut  um"

17. 55 Betthupferl
18. 00 Häferlgucker

Böhmisdier  Mohnstritzel
18.25  0RF  heute
18. 30 Wir
19. 00 t$sterreich-Bild
19. 30 Zeit  im Bild
20. 15 Buddenbrooks

Fernsehfilm  In elf Tellen nadt
dem  Roman von Thomas Mann

21. 15 Argumente
22. 15 Sport
22.45  S0ndesdiluß

Bayerisches  Fernsehen

8.3(1 0ff  we go -  18.fö)  Leben  In einem
Intwkklungaland  -  18.45  Nadtmitlags-
kolleg  -  17.0ü  Te1e-9k1gymnas11k  -  18.3ü
Follow  me -  19A(I  Daa vlerte  Gebot  -
2(1.35 Zirkus-WeltmeIstersdiaften  1977  -
21.föI  Bayernreport  -  2L30  Bin  idr  Neger,
bin  idi  Deutsdier?  -  22.1!i  Mlt  8di1rm,
Charme  und  Melone  -  23.W  bli  23.35
Actualltös.

17. 55  0RF  heute

18. 00 Russisdi
18. 80 Der  Kumpf

Dle  Welt  des  Ciottfried  Kun
in  Breitenbrunn  am  Neusied
See  ist  voll  von  OberrasThung
und  überall  tritt  einem  der  uri
Kumpf  mit  seinem  bärtig
Charme,  seiner  absichtslos
Freundlidikeit  und  seinem  bä
erlidien  Humor  gegen[iber:
In  der  Wirklidikeit  und  in  si
nen  Bildern.

19. 10 Die  Galerie
19. 30 Zeit  im Bffd
20. 15  Jahrmarkt:,,lnn  bleibt

Inn"

200  Jahre  Innviertel
,,Wo  bin  idi",  das  }st  keii
neue  Sendung  mit  Robert  Lem
ke,  sondern  der  Titel  ein
Kandidatenspiels  in dieser  Fi
ge  der  Llnterhaltungsreil
,,Jahrmarkt".

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 20 Club  2

Open  end

16.0(1  8eniorama  -  17.(H)  Daa  Spii
haus  -  17.30  Dle 8pradie  der  fülder
18.00  Astronomle  -  18.3(I  Follow  me
18.4t  De  Tag  ladl  vergange  -  19.
Menadien,  M!irkte,  Musikanten  -  19..
Blidtpunkt  -  20.26 Der  legendäre  Howai
Hughes  -  21.15  Rundsdtau  -  Tn.l
Tageaadiau  -  22.25  DI*  Debaffe
23.1ü  Sendesd»luß.

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.15  Daa  Jahr  danadi  -  17.1
Auf  dan  ßpuren  von  Marco  Polo  -
20.15  Evakuieren  oder  beten?  -  2t1
Caf6  in  Takt  -  2t45  Faat wla  Im  rid
tlgen  Leben  -  22.XI  Tageathemen  -  23.1
Auf  dem  Chimborazo  -  0.55 Tagesadtai

ZDPi  18.30  Studlenpogramm  Chemle
17,10  Wldtle  -  1L20  Wle  erzlehe  Idi  meltu
Vater  -  19.30  Peter  Alexander:  Wlr  grati
Ileren  -  21.0ü  Heule-Journal  -  21.:
Kennzeldien  D -  22.05  1l  x  14  -  23.:
Heute.

Österreichischer  Hörfunk

tjsterreidi  1

a.05 Belsnga*ndung  ß*t
Lsndwlrtsdtafta-
kammern

0.09 Belangsendung  der
OVF'

6.12 Frühmualk
7. 00 Morg*n]ournal
7. 30 Frühmualk
8.15.  Konzert  am  Morgen
9. (N! Wk  und  dle  Drltla

Welt
9. »  Amerlcan  Adventur*

ßtoriei
10. 05 Alte  und  neua  Chor-

Ileder
1031  Kammermuilk
1l.O!i  Dir1genlen,  Oröesler,

8o11aten
'13JK1 0pernkonzert
14.05  Roman  in

Fortsetzungen
,,Dfö  Riesen  vom
Bisamberg"

14 J  Von  Tag  zu Tag
15 .05 Für  Freunde  alter

&ll}k
16 .30 Komponis-ten  dea

u.  Jahrhundem
18.üS  8pradtverg1eidra
16.15  Mehr  I*rnen  -

mehr  wlasen
10.»  ,,fiarmatladi*  Zeil"

Lyrik  von  Johannes
Bobrowski

1 €.4S OI*  Internatlonal*

Radlounlversltät
17.10  Kulturnachriditen
17.15  iiZwiidien  piano  und

forle"
17.35  Klasslk  für  Kenner
'ffl.ü(l  Abendlournal
18. 30 Unterhaltung  am

Abend
19. a!i Serenada
20. (+O Motlve  der  Muslk-

gesdildite
2(}.3ö Porsdiung  In

Öateneldi
Yrümmerliteratur

21. (K) Politisdta  Manu-
akrlpte

22. H  Nadirlditen,  Welm
22. 10 8tud1o  neuer  Muslk-
23. üO Nadiriditen,  Weller
23.10  aendeadrluß

österreNch  Regtonal

5.OS Für  Frühaufateher
5.30 Morgenbetraditung
5.:15 Was  Ist  los  In

österreidi?
8. (IS Magaz1n  für  dla  Frau
9. 3(1 Volkamuslk  aus

Oaterreldi
1(l.OO Vergnügt  m}t  Musik
11. OS Lokalprogramms
12. 0(I Millagsglod«en
1!i.fö)  Klnder  madren

Programm  für  Kinder
18.30  Ihr  Problem  -

unsier  Problem

17.10  Dai  Chanson  }n
der  öperelte

17.52  Belangaendung  der
8fö

17.56  Belangaendun(  i
Industrlellen-
verelnigung

19.t+O Das  Traummännleln
kommt

j9.07  Clsterreidiladi*  Blaa
kapellen  muslzleren

19. 55 Landeanadirlditan
20. 05 Lokalprogramme
22.16  8por1revue
u.30  8end*sdi1uß

0sterreidi3

5A5  Der  Ö-3-Wecker
8.05 Bllte,  redtt  freundlld

10. üß Vokal  -  Inatnimen-
tal  -  internatlonal

11. 05 Beadtwlngt  um elf
13. (KI Daa  ö-3-Magaz1n
14. 05 Eapresso
18.05  Radio  Holiday
17.1(}  Evergreen
'ffl.05  Club  0  3
19.05  8port  und  Muslk
19.30  Harle  Währung
2(}.05 !3di1ager  für  Fort-

geadirlttena
2Lü5  Mslne  Welle
21. 30 Jazz  8hop
22.15  Treffpunkt  81udio  4
23.10 Naö  der  Premiere
23.20  Musik  zum  Tr!iumen

O.OO Nadirlchten
0.05 bis  5.ü0 ö-3-Nadit-

programm



PROGRAMM

17.30  Hello,  hello,  hello
17. 50 Wasserkraft  und  tandwirt-

sdiaff
18. 00 Niemand  soll  der  nächste

ßem

18.30  0rientierung
18. 55 Bibelquiz
19. üO Sie  wünschen  -  wir

AFIDi  18.20  Lebt  Alexls  9orbas  noch?  -
17.05  Teletedtnlkum  -  2(}.15  Daa  Fi(m-
Festival:  Zwisden  den  Zellen  -  21.55
Plusmlnus  -  23.00  Dle  Sportschau  -
23.25 Sonderdezernat  K 1-  0.25 Tages-
sdiau.

ZDF:  10.30  Rappelklste  -  18.15  Elteni
getellt  durch  zwei  -  16.55  Pfiff  -  1a.2a
Meisterszemn  -  18.40  Männer  ohne  Ner-
ven  -  20.15 Der  Alle  -  21.15 Tele-Zoo  -
22.20 Aspekte  -  23.05 Vier  im rolen  Krela

iELMUT  SCHULZ
Cieprüfter  Kürschnermeister

röffnet imeInUe4nPeuarekFs.lhrIoaf»e.Meidling
Reichhaltiges  Sortiment  in allen

CiNröeßuefanC,0snoIweriuenMgeanßaunnfde:.teiggurIncffeen,
Reparaturen.

vPoren'sbwiIed'sechEörÖnffennuPne\z'rnan!deebIoIelne
für  Damen  und  Herren

11(!) Wliin, Biunnengaiie 48 42 45 36
X170 Wm4 Zieglergaiie 88 93 €n 9!1

Libido  Vienne
Am  Kaiserrnühlendamm  5/3
A-1220  Wien

20. 15 Was  ist  mit  den
Nachrichten  geschehen?

21. 00 Moses
5. Teil
Mit  Burt  Lancaster  und  Anthony
Quayle.

Gott  ruft  Moses  auf  den  Gipfel
des  Berges  Horeb.  Der  Moment

ist gekommen,  in dem  er ihm
die  Gebote  für  sein  Volk  ver-
mitteln  möchte.

Moses  befiehlt  den  Stämmen
des  Volkes  Israel,  den  Sabbat
heilig  zu  halten  und  sidi  kein

Bildnis  von  Gott  zu machen.
Aber  das  Volk  ist  schwach.

21. 50 Zehn  vor  zehn
22. 2ü Der  Mann  mit  den

Röntgenaugen

Utopist.her  Spielfilm  um  einen
Wissenschafter,  der  die  Seh-
fähigkeit  des  menschlichen  Au-
ges  zu  verbessern  versucht.

Roger  Corman  hat  als  Regis-
seur  vor  allem  auf  Horror  und

Action  gesetzt.  Mit  seinen  ,,Fil-
men  des  Grauens"  griff  er  häu-

österreich  1

L05  Belangsendung  dea
OGB

fi.09 Belangaendung  der
FPö

6.12 Frühmuslk
8.55 Morgenbetradrtung
7.30 Frühmusik
L15  Konzert  am Morgen
9.ü6 Psychologle
9.15 Gesd»iöte  der  Kreuz-

zi)ge
10A5  Der  polltlsdie  Roman
10. 3(I Vokalqusrtette  von

Franz  8diubert
11. W Dirlgenten,  Ordiester,

8o1isten
13. ö(1 8tudiokonzert
14. 05 Roman  in

Forlselzungen
15. 05 Für  Freunde  siller

Musik
15. 30 Komponlsten  des

20. Jahrhunderla
16. (15 Mehr  lernen  -

mehr  wissen
16.3(I  Die  he!tere  Erzählung

,,Das  Ende  einer
Welt"

16. 45 Daa  aktuelle  wlssen-
adiaftliche  Buoh

17. 15 Klassik  für  Kenner
18. 30 Unterhalfüng  am

Abend
19. ü5 Klaviermuslk
19. 3ü Tondokumenle  der

Vergangenhe}t
20. 00 0rchesterkonzert  aus

Anlaß  der  25. Wieder-
kehr  des  Todeslsges
von  Wilhelm  Furt-
wängler

21. 30 ,,Das  Vielvölkerdorl"
Hörbild  von Peter
Nagy

22. 3ü Tänze  aus  Osteuropa
23. 10 8endesdi1uß

österreich  Regional

5.05 Für  Friihaufsteher
5. 3(I Morgenbetraditung
6. 40 Lokslprogramme
a.05 Magazin  tür  die  Frau

21.00  Tiroler  Volkskunst
21. 45 Unter  der  Lese-

lampe
Josef  Leitgeb:,,Am
Rande  des  Kriegea=

22. ü(1 Naöljourna1
22.15  8portrevue
22.25  8endesö1u8

österreich  3

S.05 Der  Ö-3-Wedter
L05  Bitte,  redtt  freundlidil

Wlr  suchen

Sc!ilosser und Scbwemer
bei  besten  Bedingungen  (Unterkunft  kann
besorgl  werden).
Bewerbungen  erbeten  an:

WöRSCHING  STAHLBAU,  D-8130 Starnberg,
Gautinger  Straße 8, Tel. 0 6ü 81 51 / 15 9 51.

9. 30 Volksmus)k  aua
Clsterreldi

10. (IO Vergnügt  mlt  Muslk
1t05  Lokalprogramme
16. (10 ,,Seld  mucks-

mäua*enstllll"
17. 52 Belangaendung  der

OVF'
17.56  Belangsendung  der

Kammer  der  gewerb-
lichen  Wlrtsöafl

1LO(I  Das  TraummUnnleln
kommt

1!+.07 Robert  Stolz  dlr!glert
19.50  Alois  Padrernegg:

Une  petite  öose
W.05  Junge  8änger  und

Muglkanlen  aul  dem
Weg  zur  Volksmualk

10.05  Musle  Hall
11j)5  Beschwingt  um elf
13. (1a Das  0-3-N1agaz1n
14. 05 Espresso
15. 05 Die  Muslcbox
18A5  Radio  Holiday
17. 10 Evergreen
18. ü5 Club  a  3
19. ü5 8port  und  Muslk
19. 3ü Zickzack  -  Radio

exlra  für  iunge  Hör*r
20. 05 Radio  akllv
21. 05 Das  Lled  der  Prärl*
2t30  Blg  Band  Sound
22. j5  Treffpunlit  9fud1o  4
23. 1(I Musik  zum  Träumen

ö.(KI Naöriölen
@.05 bis  5.0ü ö-3-Nadtt-

programm

Für  aufgeklärte  Menschen  von  heute

Preiswerter  Versand  von  erotischer  Literatur  und  Filmen

Unverbindlicher  lnformationskatalog  gegen  eine  Sdiutzgebühr

von  öS 20.  -  (Altersangabe)

Diskreter  Versand  gegen  Nachnahme

Name:

Adresse:

Plz.: Geb.-Datum:

Mit meiner  Unterschrift  bestätige  ich die Richtigkeit  obiger

Angaben.

Untetsd'irift



16. 00 Sondervorstellung  der
8pamsdien  Reitschule  in

Laxenburg

17. 00 Die  Onedin  Linie

,,Der  blinde  Passagier"
Trotz  Lettys  Weigerung,  Thn ni

heiraten,  darf  James  glauben,

daB  das  letzte  Wort  noch  niöt
gesprochen  'ist.

Letty  liebt  ihn,  dodi  heiraten

wil1 sie  erst,  wenn  sie  es  für
riditig  hält.

17. 50 ()  Harold  Lloyd
18. üO Zwei  X  sieben

18. 25 Fußball
19. 00 Trailer

Tips  für  Filmfreunde

'19.30 Zeit  im Bild
19. 50 Ein  Fall  für  den  Volks-

anwalt?

20. 15 Fatty  live
Mit  Fatty  Georgs  und  seliier
Chikago  Jazz  Band

21. 45 Fragen  des  Christen

21.50  Zeuge  einer  Verschwörung

Polit-Thriller
Mit  Warren  Beatty

Auf  einer  Party  wird  der  popu-

läre  Senator  Charles  Carroll
(Bill  Joyce)  umgebracht.

Während  man  den  Attentäter  auf
der  Flucht  erschiefü,  kann  sein
Komplize  unerkannt  entkommen.

23.30  Sendesdi1u«3

15.35  () Geheimnis  eines  alten
Hausei

- Lieibesliomödie

17.00  Wer  bastelt  mit?
- ,,Weihnad'itsgrippe  mit Figuren"
17.30  Pinocdiio
17. 55 Betthupferl
18. 00 Zwei  X sieben
18.25  Guten  Abend  am

Samstag...  sagt  Heinz
Conrads

18. 50 Trautes  Heim
19. 00 t5sterreidi-Bi1dmit

Südtirol
19.30  Zeit  im Bild
19. 50 Sporl
20. 15 Sie  sind  Augenzeuge  der

Explosion
 Ejri Mitspielkrimi  von Wolfgang

Boesdi

21. 50 Sport
22. 05 Standardtänze

WM  der  Professionals

23. 35/45  Nachriditen
Sendeschluß

Bayerisches  Fernsehen

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  13.40  Vorsdtau  -  14.15  Für

Idi  trage  elnen  großen  Namen  -  17.0ü
Evangelisdter  Vespergottesdienst  -  18.(15
Die  8portsdiau  -  20.1!i  aala  '79
2145  Das  Wort  zum  8onntag  -  22.ü5
Weltmeialerschaft  der  Professlonala  In
den  ßtandardtämen  1979  -  23.35 Warte-
zimmer  zum  Jenseits  -  1.ü5  Tagessdiau.

Kofier  -  15.40  8diau  zu -  madi  mlt
18.10  Die  Biene  Mala  -  16.3ri  Die  Muppets-
8how  -  17A4  Der  gro8e  Prela  -  17.1(1
länderspiegel  -  18.(HI Das  Haua  am !aton
Place-18.55  Dornrösdien  -  19.30  Lleder-
e}rcua  -  20.15  ...  denn  der  Wind  kann
n}dit  leaen  -  22.ü5  Daa  aktuella  8port-
ßtudlo  -  23.2(1 Josh  -  0.10  Heuta.

14.58  Lawlnsnpatroullle  -  16.4!i  Von
8pie1en,  8i1e1zeug  und  !!iplelverderbern
-  17.0(1  Erflnder  unter  slch  -  17J
Zwlschen  8pessart  und  Karwendel  -
18.00  Hablamos  Espanol  -  18.30  Dle
Tore  Asiens  -  19.(H)  Premde  im eigenen
land  -  20.00  Daa  Restaurant  -  20.45
Rundsdrau  -  21.0(1  Antenne  für  neue
Arznelen?  -  21.45  Talenta  und Verehrer
-  23.10  Rundsdrau.

Schweizer  Fernsehen

10.30  Aatronomle  -  15.3ö  Die  8diwe1z
Im  Krieg  -  18.50  Robl,  Robl,  Robin
Hood  --  17.DO  Movle-Club  -;--  18.0(I  DI*
Waltons  -  18.5S  Tagessdau  -  '1!j.ü6 Di*
Muppet4hoy  -  19.4ü  Das  Wort  zum
8onn1ag  -  20.15 81e slnd  Augenzeuge  -
22.(+0 8portpanorama  -  22.45  Charll*
Chan  -  23.55  Sendeschluß.

,Fatty  live"  -  am  Samstag,  1.  Dezember,  urri  20.15  Uhr  in  F;

MU  Fatty  George  und  se%ner  Chi7cago  J(ZZ2  Baml

Stargast:  Donna  Hig7rttower  -  Redaktiori:  Franz  Kabelka,  Elisabe

Kugler

Regie:  Emst  Pichler

österreich  1

I.OS Fn]hmusik
8.55  Morgenbetraditung
7. :10 Frütimusik
8.15 Konzert  am Morgen
0.05  Muak.a  sacra

Österreichischer  Hörfunk

Reaktionär%  Von
Jean  Anouilh

u.lO  Eine  kleine  NadiTh-
musik

23.10  Jazzforum
0.DO Nacmlöt*n
üA5  8endesdi1uß

Osterreich  Regional

5.H  Für  Frtihaufsleher
5.35 Was  Ist  los  In

Dsterreidi?
8. 05 Famllienmagazln
9. (1ü Im Brennpunkt
9. 4S Vergnügt  mlt  Muslk

10. 30 Schöne  Helmat
Brand  -  Gletscher-
dorf  unter  der

,,General  Quixotts
oder  Der  verliebte

Schesaplana  
1100  Nadiriditen,  Wetm
11.05  Daa  grüne  Magazla
13.fü)  Lokalprogramme
17.10  Dia  große  Mualk-

parade
19.00  Daa  Traummännleln

kommt
19.ü5  8port  vom  Sams1ag
19. !!I  XY  welß  alles
20. 05 'lhre  Nummer,  bltle!
22.10  8portrevu*
22Jj  Tanzmuslk  auf

Beatellung
@.05 8andeseh1u8

österreidi3

H  kugelrunden Augen die hübsöIl  Mädthen, die vorübergeh«
,,Kannst  du  diö  an  die  Pillen  e

Herr Nußbödc steht naact am innern,  die  wir  im  ersten  We:

Fenster und maöt %orgengym- krieg  betamen?"  fragt  der  eine.

naStik, ,,zieh bitte die Vorhänge ,,Jalt,  Sagt  der  andere,  ,,die  s6

Zu"i Ättfef se1ne Fräui iiSOnSt den- ten  uns  doi  angriffslustig  m

e,er  ken unsere Naöbarn, iö  hätte chen."

tfreundlldt!  dldl deS Geldeß 'Negen  geheira- ,,Stimmt.  Iö  glaube,  sie  begi

istrumen- teti"  nen  gerade  zu  wirken."maliongl

5.05 Dar  C1-3-W
8.05 Bltte,  redt'

10.(15 Vokal  -  li
bll  -  intei

':Ä::: g"'a:r:::i,'He"i:e'r  ii'Wie  geht  es Pfeffernagel?"
1s.os Sport und Muaik wird  Meisenzahn  naö  dem Be-  Herausgeber,  Eigentümer  und  Verleg

1'o5  Rad'o Ho'day finden  seines  besten  Freundes  ge-  Programm-Zeitschrlffen  Verlagsgesellsch17.1(1 Evergreen
19. (15 Musik  aul  33   "ag'-  mbH.

20.05 iiDa capo ,,"  Söleöt,  Sehr  S*leit",  aüt-  Für  den  Inhalt  verantwortlich:  Redakt«

21-05 Kr1mskra"  ' wortet  Meisenzahn.  ,,Er  trinkt  Erwin  H. Aglas.22 .1ü 8howtime
22 ,55 Einfach  zum  Nadr-  niöt  eiffimal  mehr  daS, WaS  ihm  Amerlingstraße  19,  1üso  Wien,  Telef

denken ' der  DoktOr  verboten  hat."  ' 56 12 7(1.
23 .1(I Muslk  zum  Träumen  

ti.üo Na  dirl  diten  Drut*: U. Wimrner, Druckerel und Zeitunt
0,@5 bis  8.00 ü-3-Nadrt-  Zwei  alte  Herren  sitzen  auf  ei- haus Gesellsdiaft jn. b. H. & Cio.i «

programm ner  Parkbank  und  betraiten  mit  Llnz,  Promenade  23.
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Sonnige  Energiezukunfö

Keine  Rohstoffe  mehr?

Die  energiespendenden  Rohstoffe  wie  Erd-

öl,  Erdgas,  Kohle  usw,  sind  nicht  uner-

schöpflich,  jedoch  noch  in  begrenztem
Maße  vorhanden.

Die  Atomenergie  bietet  sich für die Zu-

kunft  als Ersatz  lAlternativenergie)  an.  Die
Besorgnis  um  unsere  Umwelt  und  die
Angst  vor  Katastrophen  lassen  diese
Lösung  noch  als notwendiges  ubel  erschei-
nen.

Ideale  Möglichkeiten  für  eine  energiegesi-
cherte  Zukunft  bietet  bis zu einem  gewis-

sen  Maße  die Sonne,  Viele  Bemühungen
sind  im Gange.  Neue  Verfahren  werden  er-
probt,  Gnüße  Hindernisse  müssen  überwun-
den werden.  Forschung  und  Technik  ste-

hen fast  noch  am Anfang  dieser  Entwick-
lung,
Wenn  man  bedenkt,  was  die Menschhelt

schon  zu leisten  imstande  war,  kann  man

mit  etwas  Optimismus  in  die Energiezu-
kunft  blicken  - gerade  im Jahrhundert  des
technischen  Fortschritts.

Sonnenzellen  (Solarkollektoren)

Eine  Sonnenzelle  besteht  in der Regel  aus
einer  Metallplatte  unter  Glas,  welche  die

einfallende  Warme  des  Sonnenlichtes

sammelt  und  auf  darunterliegende,  wasser-
durchströmte  Rohre  überträgt.  Mehr  oder

weniger  große  Felder  aneinandergereihter

Zellen  bilden  eine  Sonnenanlage,  wie  sle
heute  vielfach  auf  Hausdächern  für  Eigen-

bedarf  montiert  werden.  Ein  gnüsser  Tei
der  Wärme-  und  Warmwasserversorgung

im Haushalt  kann  damit  gedeckt  werden,
Bei  diesem  Verfahren  entstehen  keine
Umweltbelastungen.  Auch  die  Stromer-

zeugung  uber  Sonnenzellen  ist  möglich.

(Weltraumfahrzeuge  mit  photüelektrischen
Anlagen),  düch  sind  die  Kosten  dafür  noch
unverhältnismässig  hoch.
Selbst  bei  wenig  einfallender  Strahlung,
z.B.  in  nördlichen  Ländern  oder  bei be-

wölktem  Himmel,  funktiüniert  diese  Art
der  Energiegewinnung  nüch.  Dies  aller-
dings  in geringerem  Maße.  Länder  in südli-
chen  Breiten  sind  diesbezüglich  bevorzugt.

Wärmepumpen

Die  Sonne  erwärmt  den  Erdbüden,  die  Ge-
wässer  und  die  Luft,

Wärmepumpen  saugen  die von  der  Sonne
erwärmte  Luft  an und  entnehmen  ihr  Wär-
meenergie,  Diese  wird  so verdichtet  bzw.
zusätzlich  erhitzt,  daß  die  Tempera"ir  für

Heizzwecke  hoch  genug  ist.  Die ?' "'.o-

sten  können  bis  zu zwei  Dritteln  ve.  .gert
werden,  denn  erwärmte  Luft  steht  kosten-
los  zur  Verfügung.

Die  Wärmepumpe  ist  auch  in  der  Leige,

Wärme  aus  dem  Erdboden,  aus Gewässern
und aus dem  Grundwasser  zu gewinnen,
Im wesentlichen  handelt  es sich um das

Kühlschrankprinzip.  Dürt  wird  ebenfalls
dem  Kühlraum  Wärme  entzogen,  Diese
entzogene  Wärme  ist an der  äußeren  Rück-

wand  des Kühlschrankes  deutlich  spürbar.
Auch  dieses  Verfahren  ist umweltfreund-
ich.

Meeresbewegung

Meereswellen,  verursacht  durch  Sonnen-

und  Mondeinflüsse,  sind  eine  ungeheure
Energiequelle,  Den  Wellen  diese  Antriebs-
kraft  abzutrotzen,  stellt  die  Technik  vor

fast  ebensogroße  Probleme.  In  manchen

Ländern  sind Versuche  und  Forschungen
im Gange,  Es geht  darum,  die  Wellenbewe-
gungen  für den Antrieb  von  Flügelrädern
oder  ähnlichen  Konstruktionen  zu nutzen.

Diese  könnten  Generatoren  antreiben.
Eine  befriedigende  Lösung  ist allerdings
noch  nicht  gefunden,  Die  Idee  ahnelt  dem
Windmühlenprinzip,  nur  sind  bei  Welle
und  Wasser  noch  weitere  Schwierigkeiten
Zu meistern,

Gegenüber  der  Llmweltbelastung  durch
Bohrinseln,  C)ltanker  und  Pipelines  wären

diese  ,,Zukunftsmaschinen"  eine  erhebli-
che  Verbesserung.

Windmühlen Pflanzen

Luftströmungen,  Wind,  Sturm  und  Orkan
sind  Folgen  der  Sonneneinwirkung,  Diese

Kraft  wurde  schon  früher  vürwiegend  für
Maschinenantrieb  genutzt.

Windmühlen  für  die Stromerzeugung  sind
dzt.  noch  wenig  ergiebig.  Trützdem  könn-

ten solch geflügelte Maschinentürme  eines
Tages  in  größerem  Umfang  Generatoren

antreiben,

Bei  dieser  Art  der  Energiegewinnung  ist
der  Standort  für einen  lohnenden  Betrieb

entscheidend.  Meeresküsten  mit  dauernder
Luftbewegung  kommen  am  ehesten  in
Frage,  In  Kauf  zu  nehmen  ist  die  land-

schaftliche  Verunstaltung,  da  nur  eine

Vielzahl  von  Windmühlen  eine  entspre-
chende  Ergiebigkeit  bringen  kann.

Sonnenstrahlen  werden  von  Pflanzen  in ge-
speicherte  chemische  Energie  umgewan-

delt  (Photosynthese).  Dieser  Prüzess  erfor-
dert  außer  Sonnenlicht  noch  Kohlen-
dioxyd  und  Wasser,  Die in den Pflanzen

gespeicherte  Energie  kann  wieder  freige-
setzt  und  verwendet  werden.  (z.B.  aus  dem
Zucker  des  Zuckerrohres  gewinnt  man  AI-
kohol.  Dieser  eignet  sich  als Treibstüff  und
zur  Herstellung  von  Kunststoffen).  -

Die Erde  hat  viele  brachliegende  Flächen

grüßen  Ausmaßes,  die  mit  solchen  Energie-
trägern  bepflanzt  werden  könn+en,  Der
Verbrauch  könnte  immer  wiedsr  durch
Nachzüchtung  ausgeglichen  weiden.  Damit

wäre  eine  weitere  Lucke  in der  Energiever-
sorgung  geschlossen,  ohne  daß  die  Llmwelt
Schaden  leidet.
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SPQRTNACHRICHTEN
%,

Erfolgreiche  Teilnahme  des TaeKwon  Do  Vereines

Landeck  an  der  Tir,oler  Tae  Kwon  Do

Meisterschaft  1979

Am 18.November  1979fandeninKitzbüheldie

schon traditionellen  Tiroler  Tae  Kwon  Do  Mei-

sterschaften  statt.

Dem Landecker  Tae  Kwon  Do  Vereinwar  dies-

mal wiederum  ein  bes'bnders  großer  Erfolg  be-

schieden.

Alle vier Teilnehmer  konnten  Spitzenplazie-

rungen  erringen.

Hier  die  Ergebnisse:  Kampf  (Chay  Taeryon):

3. Platz im Bantamgewicht  (52-56  kg)': Schimp-

fössl  Lorenz:

3. Platz im Welthergewicht  (64-68  kg):  WolfBern-

hard

3. Platz im Schwergewicht  (über73  kg):  Seidlböck

Harald

2. Platz im Schwergewicht (über 73 kg): Rangger

-Rainer.

Leider  konnte  der  hohe  Favorit  im  Schwerge-

wicht,  der  3-fache  Tiroler  Meister  und  Vizestaats-

meister  Rangger  Dieter  wegen  einer  Verletzung

nicht  teilnehmen.

Zur  Zeit  zeichnet  sich  im  Landecker  Tae  Kwon

Do  Verein  ein  Aufwärtstrend  ab. Die  Zahl  der

Mitglieder  steigt  -  aber  auch  die  Leistungen,  wie

die  letzten  Meisterschaften  bewiesen.  Mit  den

Erfolgen  vom  18.  November  wurde  jedenfalls  ein

weiterer  Meilenstein  in  der  Geschichte  des  Land-

ecker  Tae  Kwon-Do  Vereines  gelegt.

Zwei  Siege  für  Ti»mlprks  K@g1(5y
Zwei  hohe  Siege  konnten  Landecks  Sportkeg-

ler  zum  Abschluß  der  Herbstmeisterschaft  noch

erringen.  Am  vorletzten  Freitag  wurde  auf  der

Heimbahn  in  Landeck  die  Mannschaft  von  KC

Obergurgl  mit  6:2  Punkten  besiegt.  Ebenfalls  mit

6:2 Punkten  konnte  der  letzte  Kampf  auf  den

gchweren  Auswärtsbahnen  in Strengen  gegen

den  dortigen  KC  Strengen  gewonnenwerden.  Die

[andeckerhaben  damitgleich  viel  PunktewieTa-

bellenführer  Rietz,  welcher  jedoch  noch  einen

Kampf  auszutragen  hatte  und  mit  dabei  errunge-

nen  Punkte  in  Führung  liegt.  Dies  jedoch  nur  auf

Grund  einer  doch  etwas  mehr  als ungerechten

Entscheidung  des Struma  bzw.  Sport  und  Spiel-

iusschusses  des Tiroler  Sportkeglerverbandes,

*elcher  das  Spiel  Wängle  gegen  Landeck  mit  8:0

itrafverivizierte  und  damit  wohl  eine  einmalige

ution  setzte,  welche  schon  langsam  an  deutsche

Bundesligamethoden  (Pezzei)  angrenzt.  Das

Hauptargument  der  Landecker  ist  nämlich  nicht

tom  Tisch  zu fegen,  daß  wenn  ein  vom  Verband

ils  Klassenvertreter  geführter  Mann  nicht  einmal

iber  die  angeblichen  Beschlüsse  des Vorstandes

3escheid  weiß,  dies  die  Vereine  wissen  müssen.

SToch dazu,  wo sich  die  betreffenden  Vereine

,andeck  und  Wängle  über  die  Verlegung  einig

)Varen.

Einen  schönen  Vereinsausflug  unternahm  der

(K  ESVLandeck  am  lO.I1.  Nov.  zur  Mannschaft

les  KK  Mühlen  im  Tauferertal,  welche  ein  inter-

iationales  Turnier  mit  zwölf  Mannschaften  ver-

instaltete  und  die  Landecker  dazu  eingeladen

iatte.  Dabei  wurde  in  der  Mannschaftswertung

ler  vierte  Platz  errungen.  Hervorrageride  Einzel-

=isturigen von Wohlfahrter Bruno mit 432  Holz

nd damit an dritter Stelle, somie von  Schlatter

'aul mit 427 Holz an achter Stelle plaziert hoben

ie Leistung der Landecker hervor. Dabei warje-

och die beste Leistung von Schlatter Paul  ins

Volle  mit  316  Holz,  wodurch  er  in  dieserWertung

Sieger  des Turnieres  wurde  und  sich  gleich  zwei-

mal  in die  Siegerliste  eintragen  konnte.  Wie  im

letzten  Jahr  wurde  auch  bei  diesem  Turnier  wie-

der  die  große  Kameradschaft  in  der  Mannschaft

bewiesen,  was  sich  bei  den  insgesamt  30 Teilneh-

mern an 4iesem Ausflug  durch  ausgezeichnete

Stimmung  bei  Fahrt  und  während  des ganzen

Turnieres  bemerkbar  machte.  W.E.

Genera1versammlung

des KK  ESV  Landeck
Der  KK  ESV  Landeck  führt  am  kommenden

Dienstag  den  27. Novemberum  19.00UhrimVer-

einsheim  auf  den  ESV  Bahnen  die  Generalver-

sammlung  durch  und  wir  möchten  dazu  alle

Mitglieder  des KK  ESV  Landeck  recht  herzlich

einladen.

Weiters  möchten  wir  bei dieser  Gelegenheit

den  Spendern  zum  Glückstopf  beim  Keglerball

nochmals  unseren  herzlichen  Dank  aussprechen.

W.E.

Arlberg

Box-  Sport-Splitter
In  der  Schule,,Hof"übenfasttäglichalteHasen

des  österreichiscMn  Boxsportes  und  brachten  es

innerhalb  von  3 Wochen  des intesiven  Ubens

beim  BC  International  St.  Anton  wieder  zu  schö-

nen  Sportleistungen  im  Training.  Einer  der  eifrig-

sten  Trainierer  ist  der  7-fache  Osterreichmeister

und  Olympiateilnehmer  von  Rom  sowie  14-fache

Tiroler  Meister  im  Boxen,  Egon  Rusch,  der  den

jüngeren  Sportlern  ein  großes  Vorbild  ist  bzgl.

Trainingsauffassung  und  solider  Lebensführung.

Zweifellos  ist  Rusch  auch  heute  noch,  mit  52 Jah-

ren,  würde  er  öffentlich  kämpfen,  österreichische

Spitze  im  Boxen,  aber  das  ist  echten  Insidern  im

Miniatur-Korbball

Keine  Angst,  bei  diesem  Splel  gehen
Kronleuchter,  Vasen  und Fensterschel-
ben nicht  zu Bruch.  Jede Mannschaft
erhält  nämlich  statt  des schweren  Balles
eln TischtennIsbäIlchen,  dle  Fangnetze
werden  durch  zwel Elerbecher  ersetzt.
Dle belden  Gruppen  sltzen  einander  auf
Stuhlreihen  gegenüber,  Der erste  Spleler
jedes  Teams  legt den Tischtennlsball  auf
elnen  der  belden  Eierbecher  und  ver-
sucht,  Ihn  In den  zwelten  Elerbecher,
den er In der andern  Hand  hält,  zu bla-
sen, Wle welt  dle belden  Elerbecher  bel
dleser  Prozedur  vonelnander  entfernt
seln müssen,  Ist nlcht  vorgeschrieben.
Sobald  der erste Spleler  mlt  selner  Auf-
gabe fertlg  ist, glbt  er das Splelgerät  an
selnen Nebenmann  welter.  Nach  dlesem
Verfahren  wandern  Eierbechei'  und
Tischtennlsbfüle  mehr  oder  weniger
schnell  die ganze  Reihe  entlang,  Fällt  bel
elnme  der Spleler  der Ball auf  den Fuß-
boden,  muß dlese  Mannschaft  wieder
ganz  von  vorne  anfangen.

,,Wo  ist denn  Ihr  Sohn  jetzt  beschäftigt?  "
,,Der  hat  eine  Stelle  in einsr  Käsefabrik  in
Lündon  und  bekommt  im Münat  50 Pfu'rid."

,,Er kann doch aber  nlcht  tägllch  eineinhalb
Pfund  Käse essen."
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Über  das  Autofahren
Manche  Leute  können  einfach  autofahren,

schon  seit  sie Kinder  waren,  andere  wiederum

erlernen  es nie,  obwol'il  sie sich  große  Mühe  ge-

ben  mögen.  Sem  viele  Autofahrer,  die  man  auf

der  Straße  trifft,  bewegen  sich  irgendwo  in  der

Mitte,  ti.h.  daß  sie  immer  noch  am  Sammeln  von

Erfahrungen  sind,  um  einmal  routinierte  Profis

zu werden.  Natürlich  haben  sie die  Fahrschule

besuchtund  denFahrausweis  erworben,was  aber

noch  lange  nicht  bedeutet,  daß sie auch  richtig

autofahren  können.

Ich  habe  jahrelang  zu  denen  gehört,  für  die  das

Autofahren  zwar  notwendig  war,  aber  eine  zu

erduldende  Qual  darstellte.  Es gibt  viele  von  die-

ser Sorte,  aber  die  meisten  getrauen  sich  nicht,

das zuzugeben.  Da  ist  zuerst  die  Angst  vor  der

Straße,  die  es zu überwinden  gilt.  Während  der

Fahrstunden  mit  dem  Fahrlehrer  ist es nicht

schwer,  aber  wenn  man  dann  ganz  auf  sich  selbst

angewiesen  ist,  sieht  die  Sache  wesentlich  anders

aus.  Diese  alles  lähmende  Angst,  etwas  falsch  zu

machen,  führt  nämlich  nur  dazu,  daß  man  es tat-

sächlich  falsch  macht.  Stirbt  einem  dann  zum

Beispiel  der  Motor  ab,  ist  man  vor  lauterNervosi-

tät  nichtmehrimstande,  das  Auto  wiederin  Gang

zu bringen.  Die  Atigst  vor  anderen  Autofahrern,

Verkehrspolizisten,  Verkehrsampeln,  Fußgän-

gern,  etc.  kannzurManiewerden.  Jahrelanghabe

ich  mir  vorgestellt,  daß alle  anderen  unfehlbar

seien,  und  nur  ich  allein  ein  solcher  Dummkopf,

der  das  nie  erlernen  würde.  Bis  ich  eines  Tages

merkte,  daß  auch  andere  Automobilisten,  routi-

nierte  Könner,  ebenfalls  Fehler  begehen,  dies

aber  gar  nicht  so tragisch  nehmen.  So gelang  es

mir,  dieAngstnachundnach  abzulegen,  ichwur-

de  aufnahmebereit  für  andere  Eindrücke,  wie  das

Vorsortieren,  das Vorausdenken,  das Erkennen

möglicher  Gefahren.  Plötzlich  wird  der  Horizont

weiter,  man  wird  ein  Teil  des  Straßenverkehrs,  ei-

ne Fahrt  ist nicht  mehr  nur  Konzentrations-

Schwerstarbeit.

Ein  weiterer  Faktor,  welcher  ein  sorgenfreies

Autofahren  verhindert,  ist  die  Unsicherheit  über

die  Länge  und  Breite  des  Fahrzeuges.  Dagegenist

man  einfach  machtlos.  Wenn  ich  am  Anfang  ein-

parkieren  wollte,  hatte  ich  oft  keine  Ahnung,  ob

das  Auto  in  der  Parklücke  überhaupt  Platz  hatte.

Beim  Wenden  war  ich  immer  darauf  gefaßt,  ein-

mal  die  Hausmauer  mitzunehmen.

Mit  der  Zeit  bekommt  man  Erfahrung,  die

Kreuzungen  und  Straßen  sind  einem  bekannt,

das Gefühl,  ein  vom  Straßenverkehr  verfolgtet

Martyrer  zu  sein,  verebbt.  Das  Vergnügen  am  Au-

tofahren  stellt  sich  ein,  das es einem  ermöglicht,

schnell  dorthin  zu  gelangen,  wo  man  gerade  Lust

hat  hinzufahren.

Alle,  denen  die  Kunst  des Autofahrens  prob-

lemlos  in  den  Schoß  fiel,  sollten  daran  denken,

daß  es andere  nicht  so leicht  hatten,  es zu  erler-

nen,  und  auch  einmal  ein  Auge  zudrücken  und

sich  nicht  gleich  aufregen,  wenn  einAnfönger  mit

Fahrausweis  haltdochnochFehlerbegeht.  Umso

schneller  wird  aus  ihm  dann  ein  Könner.

Martha  Schüppbach-Kraxner

Ob  ann,  ob teich,  ist  ganz  gleich!

Andrebeglücken,  andre  erfreu'n,  laJl deines  Lebens
föhalt  sein!

So lang'  es Gott  geflillt,  ihr  lieben  Bfflder,  woll'n

wir  uns  füeses  Lebens  freuen.  Ch.  Schnon

Der  Charakter  eines  Menschentreibtentwederzum

Nutzgewächs  oder  zum  Unkraut;  deshalb  muß  er

zur  rechten  Zeit  das eine  pflegen  und  das andere

ausrotten.  Bacon
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Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag  25.11.  -  Christkönig-  u. Cäciliasonntag

(Pfarrgemeinderatswahl)  -  6.30UhrFihmesse  f.

Johanna  Thönig  geb.  Carraro;  9 Uhr  feierl.  Cäci-

liengottesdienst  des  Chores  u. d. Musikkap.  f. ihre

Mitglieder;  10.30UhrTaufe;  ll  UhrKindermesse

f. Anton  Kofler;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Emma

u. Georg  Thurner.

Montag  26.11.  - Gedächtnis  der  H1. Bischöfe

Konrad  u. Gebhard  +  10.  Jht.  -  7 Uhr  Messe  f.

Theresia  u. Karl  Felkl.

Dienstag  27.11.  -  in  der  34. Woche  im  Jahreskreis

-  7 Uhr  Messe  f. Josef  u. Maria  Obmann.

Mittwoch  28.11.  -in  der34.  WocheimJahreskreis

-  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Dr.  Wilhelm  u. Luise

Kaubek.

Donnerstag  29.11.  -  in  der  34. Woche  im  Jahres-

kreis  -  7 Uhr  Messe  f. Verst.  Eltern  u. Kinder

Trenkwalder.

Freitag  30.11.  -  Fest  des  Hl.  Andreas,  Apostel  des

Herrn  -  19.30  Uhr  Abendmesse  f. alle  verst.  Pen-

sionisten.

Samstag  1.12.  -  Maria  am  Samstag  -  17  Uhr  Ro-

senkranz  u. Beichte;  18.30  Uhr  Vorabendmesse  f.

Maria  Stecher  Weihe  der  Adventkränze.

Sonntag  2.12.-1.  Adventsonntag  -  6.30  Uhr  Hl.

Rorateamt  für  Josef  u. Anna  Valentini;  9 Uhr  1.

Jahrtagsamt  f. Anna  Schnegg  geb.  Günther;  1l

Uhr  Kindermesse  f. Dr.  Friedrich  Koler;  19.30

Uhr  Abendmesse  f. Josef  Huber.

Gottesdienstordnung Perien
Sonntag  25.11.  -  8.30  Uhr  Messe  f. Hermann  Ru-

dig;  10.30  Uhr  Messe  f. Leb.  u. Verst.  d. Stadtmu-

sik  Perjen;  19.30  Uhr  Messe  f. Johann  Six,  Jahres-

messe.

Montag  26.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Paula  Rudig;

8.00  Uhr  Messe  f. Robert  Thomann.

Dienstag  27.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Josef  Thönig;

8.00  Uhr  Messe  f. Franz  Josef  u. Maria  Seeberger

u. Verwandte.

Mittwoch  28.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Leb.  u.  Verst.

Hilfslegionäre  des Präs.  Landeck-Perjen;  8.00

Uhr  Messe  f. Verst.  Mitglieder  des III.  Ordens;

19.30  Uhr  Messe  f. Franz  u. Karl  Stürz.

Donnerstag  29.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Rosa  Pfeif-

hofer,  Jahresmesse;  8.00Uhr  Messe  zu  Ehren  des

Hl.  Freinademetz.

Freitag  30.ll.  -  7.15  Uhr  Messe  f. d. hmen  See-

len;  8.00  Uhr  Messe  f. Josef  Wiener.

Samstag  1.12.  -  7.15  Uhr  Messe  f. d. Armen  See-

len;  8.00  Uhr  Messe  f. Nikolaus  Guem;  19.30  Uhr

Messe  1. Rorate  f. Agnes  Auer.

(.ottemipnstomnnnB  Rniggen
Sonntag  25.11.  -  Christ-Königs-Fest  -  9.00  Uhr

feierl.  Hochamt  f. d. Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr

Messe  f. Anton  Dsubanko;  16.30  Uhr  feierliche

Christ-Königs-Vesper;  19.30  Uhr  Messe  f. verst.

Angehörige  der  Fam.  Huber,  Bruggen.

Montag  26.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Hugo  Kopp;

Dienstag  27.11.-19.30  Uhr  Jugendmesse  f. Josef

u. Luise  Götsch.

Mittwoch  28.11.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Maria  Nigg.

Donnerstag  29.11.  - 16.30  Uhr  Kindermesse  f.

Verstorbene  Eltern  Kuntner-Haueis.

Freitag  30.11.  -  Hl.  Apostel  Andreas  -  7.15  Uhr

Messe  f. Tobias  und  Maria  Scheiber.

Samstag  1.12.  -  7.15  Uhr  Messe  f. Gottfried  und

Anna  Zangerle  geb.  Rauth.

16.30  Uhr  Advent-Rosenkranz  der  Kinder  mit

Weihe  der  Adventkränze  (Beginn  der  Herberg-

suche)  Beichtgelegenheit;  19.30  Uhr  Jugendmes-

se (Beichtgelegenheit).

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  25.11.  -  Christkönigsonntag  - Pfarrge-

meinderatswahl  -  8.30  Uhr  Hl.  Arnt  f. d. Pfarrfa-

milie;  10.30  Uhr  Jahresmesse  f. Frieda  Wachter.

Montag  26.11.  -  Hl.  Konrad  - Hl.  Gebhard  -  7.15

Uhr  Jahresamt  f. Alois  Huber.

Dienstag  27.11.  -  der  34. Woche  im  Jahreskreis  -

19.30  Uhr  Hl.  Messe  f. Josef  Brunelli.

Mittwoch  28.11.  -  der  34. Woche  im  Jahreskreis  -

7.15  Uhr  Schülermesse  als Jahresamt  f. Alois  u.

Maria  Hammerl.

Donnerstag  29.11.  -  der34.  Woche  im  Jahreskreis

-  19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Tobias  Rudig.

Freitag  30.11.  -  Hochfest  des  Hl.  Apostels

Andreas  - Patron  unserer  Pfarrkirche  -  7.15  Uhr

Jahresmesse  f. Paula  Baldauf;  19.30  Uhr  Feierl.

Amt  für  alle  Spender  und  Wohltäter  unserer  Kir-

che.

Samstag  1.12.  -  Mariensamstag  -  7.15  Uhr  HI.

Amt  f. Nikolaus  Mair;  17.00  Uhr  Weihe  der  Ad-

ventkränze  und  der  Kerzen;  19.30  Uhr  Jahres-

messe  f. Josef  und  Anna  Fraidl.

Sonntag  2.12.-1.  Adventsonntag  -  8.30  Uhr  Ro-

rate  als 1. Jahresamt  f. Franziska  Vahrner;  10.30

Uhr  Messe  f. d. Pfarrfamilie;  19.30  UhrAdventan-

dacht.

4rzt1.  Dienst  (Nur  bei  wirklichet  Dringlichkeit)

25.  11.  1979:

.Landeck-Zams-Pians-Schönwies:

von  Samstag  7 Uhr  fih  bis  Montag  7 Uhr  fih

Dr.  Walther  Stettner,  Landeck,  Innstr.,  Tel.  2558

St.  Anton  - Pethieu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Tel.  05448-222

Kappl-See-Galfür-Ischgl:

Dr.  W.  Thöni,  Tel.  05443-276

Pnitz-füBd-PfBHdy,-%BBdBy5;

Hauptdienst:Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Mon-

tag  7 Uhr  früh:

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,  Tel.  05472-202

Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis  12 Uhr:

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221,  Tel.  05473-206

Tierärzüicher  Sonntagsdienst:

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

29.11.1979:

Mutterberatung  14-16  Uhr  mit  Kinderarzt

Dr.  Czerny

Zahnärzüicher Sonn- undl Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11  Uhr

Dent.  Scherl  Friedrich,  Silz  114,  Tel.  05263-6296



Neuer  Rezirksstp11enaüzeiger  ffir  Ti:<nfü"rk

Das Arbeitsamt  Landeck  bietet  ab sofort  eine  völkerung  näher  bringen.

weitere  Verbesserung  seiner  Servicedienste  an.  Neben  diesem  neuen  Bezirksstellenanzeiger

Bei allen  Gemeindeämtern  des Bezirkes  Land-  5cheinen  die offenen  Stellen  in der 14-tägig

eck, bei den Behörden,  Kammern  und  verschie-  erscheinenden  Zeitung,,Tiroler  Stellenanzeiger"

adensten Institutionen  wird  nun  jede  Woche  eine  und  im ösferreichischen,,Arbeitsmarkt"  auf, die
neue,  aktuelle  Liste  mit  dem Titel,,Offene  Stel-  beide  über das Arbeitsamt  Landeck  kostenlos

len"aufliegenoderanderAnschlagtafelhängen.  erhältlichsind.SeitvergangenemJahrwerdendie

Das Arbeitsamt  will  dadurch  interessante  Stel-  gktuellstenStellenaberauchüberO-Regionalam

1gnangebote  noch  direkter  und  schneller  der Be-  Montag  morgens  'und  am Mittwoch  mittags im

Radio  verlautbart.  Seit kurzer  Zeit  gibt  es nun

auch  in der Zeitung  der Kammer  der gewerbli-

chen  Wirtschaft,,TG'W"  eineEinschaltungderTi-

roler  Arbeitsämter,  in der qualifizierte  Stellensu-

chende  aufscheinen.

Der  neue Bezirksstellenanzeiger  soll in erster

Linie  der arbeitssuchenden  Bevölkerung  des Be-

zirkes  Landeck  bei der Arbeitsplatzwahl  dienen,

bietetaher@ughdenBetriebeneinenzusätzlichen
Anreiz,  die offenen  Stellen  der Arbeitsmarktver-

waltung  bekannt  zu geben.

Die  gefregtesfe  Sc%neefräse der Welt  -  hanidlich -

leisfungssfark  -  preiswert-1  Ja'hr Garantie  -

prompfes  Service  -  erhfüflich  'bei
Filia.le  Za.ms-Lßtz

Telafon  ü5442  - 3263 - 3264

1 STuBENMÄDCHEN

zu besfen  Bedingungen  für die kommende  Win+er-

saison  gesuchl.

Bewerb'ungen  an Klinik  Dr, Otto  Murr,  St. Anton  a'm

Arl.berg,  Telefon  05446  - 2430.

Cafe Resiaiuranf Eede1we:if5 Pfunids such.f ver1äf51.iföes

KINDERMÄDCHEN.  Jahresposfen.  Tel'efon  05474-5264

DRINGEND!  Wir  suchen  für diie Wintersa.ison  79/8ü
ein  freundliches,  sel'bs.tänd.ig arbeitendes  Zimmermäd-
ch.en zu besten Bedingiungen,  Haus Bergfrieder»,  Nau-
ders,  Telefon  05473 - 278 abenids unid aim Wofö.en-
ende.BMW  S20

Vorführwegen,  Bj. 79, lurm'alingrün,  getönfe  Schei'ben,
Alufelgen;

FIAT  131
Sporf,  Bj. 79, zu verkaufen.
BM.W Netzer  La.ndeck, Telefon  05442  3076

Wir  suchen  dringend  eine  Hosenschneidenn  unid eine
Xnderu.ngsschneidmin  z.u besten  Bediingiungen.  Zim-

mer  wird  beigestellt.  Sportmoden  Hu'ber,  6580  St, An-

ton  a. A,,  Telefon  05446  - 2524  oder  2728.

$

Hiickounkt  Weibunq  Landecl



Nr.  47 GEMEINDEBL  ATT 23. November  1979

Vermiete

Parterrewohnung
in Pians

Küche, 2 Zimmer,  Speis,  Kellerraium,  Garten,  Obsfan-

lage  un.d Stallung  für Kleintiere.  lnventar:  Herd,  An-

richfe und Otofen. Famili'e mit 'Kinder bevorzug't,
Adresse  in der  Verwaltung

Suche

2 $erväermädchen
ab Mitte  Dezem'ber  bis April,  gufe  Verdiensfmöglich-

keiten,  Anfragen  an Fl'orians  Resfaiurant  Pfund's,  Tele-

fon  05474  - 5714  oder  5248.

HiHskraft
(männlich  oder  weiblich)  zum Aufräu'men  in  Schank-

befrieb  und  Haushalt,  fallweise  Schankarbeif  un'd
Schneeschaufeln,  Arbeitszeit  8 - 16 Uhr,  Gerege'l'te
Freizeit.

Telefonische  An4ragen  05446  - 2964 (morgens).

Hotel  Schrofenstein  Fam. Völk  6500  Landeck
sucht  ab 14. Dezember  1979
jungkoch  oder  jungköchin,  Abwäscher,  Frau  oder

Mädchen  mit Kochkenntnissen,  Zahlkellnerin  oder
Kellner,  Ferialmädchen  zur  A.ushilfe  für Zimmer  (auch

halbtags)  vom  23. 12. - 6. 1.,Ferialmädch'en  zur  Au's-
hilfe  in Rece'pfion  vom  23. 12. - 6. 1,

Te.lefonisföe  Bewerbun'gen  erst  ab 4, 12, unter  Tele-
fon  Nr, 2396  von  8.30  bis 12.00  Uhr.

Wir  suchen  ab 15. 12. 79 (evenfuell  aufö  Jahressfelle)

eine  tüfötige,  se1bständig(3

Kellnerin
für ä la carfü  Gesföäft  iund Pensionsg'äste  so-
Wle  eln

Küchenmädchen
Meld'ungen  erbeten  urifer  Tel.  05473-208

W.ir suföen  im Bezirk  Lanideck  sfrebsame

Mföarbetter
für den A'uF5en'dienst.  Gebofen werden: gründ'liche
Einsföuiung,  beste  Verdiensfrööglifökeifen,  Spesen-

vergüfiu'ng,  inferessante,  selbsfändige  Arbeit  in gros-

sem Kundenkreis,  Für ein Infohmationsg'espräch  sfeh.i

Ihnen  'unser  Mitarbei+er,  Herr  Weföner,  Bundesländer

versicherung,  6500  Landeck,  Maiseng'asse  6,

Telefon  05442  - 28ü2  gerne  zur  Verfügung,

SEKRET)KRIN,  10 Jahre  Praxis,  Engischkennfnisse,

füchtig  und  zuverlässig,  sucht  Stelle  in Larvdeck  ab
l  Dezem'ber  oder  späfer.
Anrul  erbeten  am 27, u. 28. 11. von  17 - 19 Uhr un-

ter  Telefon  05442  21502,

Suche  für Winters'aison  saiuberes

Iimmermödctien
ffü Frühstückspension  mit 34 B.eften.  Gute  Bezahlun'g
und  geregelte  Freizeit.  - Edmund  Allhaler,  (»534 Ser-

faus Nr. 90, Haus  Germania,  Telefora  05476  - 289.

Wir  suchen  für kommende  Win+ersaison
1 füch4igen  jungkoch,

sowie  1 Zimmermädchen.
Besfe  Bezaihlung  wird  zugesicherf.

Anfragen  sind  zu richten  an Bruno  Kleinhans,

6580  St. Anfon,  Telefon  05446  - 2305.

Cale  Piz Linard  6563  Galtür

sucht  für d'ie Winfersaison  1 freundliche

Zahlkellnerin  und  1 Küdienhilfe.

Freie  Unferkunft,  giute Bezahlung,

Telefon  O5443  - 267

Im HI-FI

SieFeO-SIUdiO
finden Sie eine gro%e Auswahl und zahlreiche

SonderüngeÖo#e!
Unsere  Marken:  Hornyphon,  Sil'va,  Luxor,  Liesenköt-

ter in Eiche  und  Altdeufsch.,  Brau'rv, Elac,  Siemens  usw,

Weiters  b.ieten  wir  g'ünstige  TeilzaihIiu'ngsm6glichkeit-

fen und öerv be'kanm  gufen  Kundendiens+.

IHR FUNKIBERATER

LANDECK  Telefon  2513  - 2638
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Grillroom  Silvrefta  Galtür  sucht für Wintersaison

freundliche  Zahlkellnerin  oder  Serviererin.

Telefon  05443  - 294

Suche  Baugrund  lür Einfamilienhaus  in Feichten,

Kaunerlal  oder  Umgebung,  Barzahlung,  Einheimischer.

Angebote  mit Lageangabe  unfer  Nr. 4668 an Blick-
punkt  Landeck,  Posffach  27.

Suche  selbsländiges  Zimmermädchen.

Hofel  Garni  Valülla,  Ischgl,  Telefon  05444  254,

Für Winfersaison  Zimmermädchen,  2 Buffelhilfen
gesucht.

Hofel  Tirolerhof,  6'534 Serfaus,  Telefon  05476  - 236,

ENTREMETIER,  SERVIERERIN,  KELLNER  ohne  Inkasso

sucht  für die  Winfersaison

Holel  Löwen,  Serfaus,  Telelon  05476  104

Büro-  (ca.  30 m"), Lager-  und  Werkstäfleqraum

zu vermieten.

Adresse  in der  Verwal+ung  des Blaffes

Wir  suchen  ICir die Winfersaison  eine  Serviererin  für

Tagescafe.

Auskünffe  unfer  Tel. 05448  266

Suchen  junge,  nefte  Serviererinnen  mil  Inkasso
ab 1. Dez. Hofel  Yscla  A-6561  Ischgl,  Tel. 05444-275.

Eilzuschriften  mi+ Lichtbild  und Zeugnisabschriffen  er-
befen,

Lagerarbeiler  wird  ab soforf  eingestellf.  Maschin-

schreibkennföisse  erforderlich  (abgeleisteler  Präsenz-

diensf).  Anfragen  an Fotohaus  R. Mathis,  Landeck,

Telefon  05442  - 3350,
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Große  Ausstellung
und  Vorführung
von HIFl-Musikanlagen  und
Videogeräten  von Montag,
26. November  bis Mittwoch,
28. November  1979
jeweils  ganztägig.

Besuchen  Sie den  HIFI und
Video-Vorführbus  vor
unserem  Geschäft  in der
Malserstraße.

30  JAHRE  'o=Elektrohaus  -  Radio-  und  Fernsehgeräte

SCHWEND

Große  Auswahl  an HIFl-Türmen  (;ö'oO

S
ümen  L A N D E C K Malserstraße40.Tel.05442-2803und2804

)eräte ff  H 8  Filialen  in NAUDERS,  PFUNDS.  JERZENS

DINGER  & FINK

Q Äf%n!'

:.  Il

MODELL167  S
Zick-Zack-Stich  *  eingebauter  Blind-  und Trikotstich
Knopflocher  jetzt  nur  *  flexible  Nähte  jetzt  nur
Sticken. stopten JI äää  *  genäföer  «  ääj&

@ I  uuna  Zick-Zack-Stich  @ 4  uuni
a  ii i(nopflochet  ;»  a  lii
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DYNAFIT  DER SCHUH DER SIEGER
mit  der  Superpaßform
GroßeAuswahl  -  richtige  Beratung  -

Weihnm,hfs " Gewinnseheinükiion Optimales  Service

SCHUHHAUS LADNER ZAMS

r

Im Zuge  des Aiusbaues  unseres  Unfernehmens  suchen
wir  MITARBEITER  für den  Raum  Lan:deck.  Wir  ge-
währleisfen  gründliche  zenfrale  Ausbildung,  gute  An-
fang'sbezüge,  weitere  Entwickiungsrnögliichkei+,  gesi-

chertes  Einkommen  und zukunffsorien+ierfe  Täfigkei+
in einer  Wafös+umsbranche.  Rufen  Sie unseren  Herrn
Pobaschnig  Tel, 05222  - 28840  an, Er informierf  Sie
gerne  näher,

2 Taxifahrer
ab 1. Dezember  1979,  nach  jSAöglichkeif  mif  Busführer-

schein  für Linienverkehr  gesuchf.
Landecker  Verkehrsbetriebe  KIENZL-LAMI-TOURS

Telefon  05418  33695

Kochm  oder  Frau
mit gufen  Kochkennfnissen  zu besten  Bedingungen

gesucht.

Arbeitszeif  ab 15. 12. von  16.00  - 22.0ü  Uhr.

Die  Angestellten  des

Friseursa1ons  Pesjak-Perjen

möchten  sich  bei  den  Chefleuten

für  den netten  Abend

in Innsbruck  hmgnkpn

Eigemumswobnünlage
im Tiroler  Bausfii  in einer  der  schönsten  Wohnanlia-
gen  in IMST  - Am  Raum

Wir  haben  mif dem  Baiu begonnenl
Ein'ige  Einheiten  (Garconnieren  und 3-Zimm'erwoh-
nung'en  - auch  zum  kombin.ieren)  noch  zu vergeben.
Sehr  günstige  Finanzierungsmöglichkeiten  -  Woh>

bauförderiung  iund Baiuspardarlehen.

Anfragen  richten  Sie bi'tfe  an die RAIF.FEISE'N-BAU-

GESELLSCHAFT  Innsbruck, Aala'mgasse I
Tel. 34656  oder  an die  RAIFF'EISEN.BANK  IMST,
Tel. 2701,  2707



Westtirols  leistungsfähigste
Betonmischanlage  steht  in  Schönwies
Neues  Unternehmen  für  Schottergewinnung  und  Transportbeton-Fertigung

- Moderne,  leistungsfähige  Anlage  mit  Spitzenausstoß  von  1.200  m3  in

lO Stunden  - ARGE  » Oberländer  Schotter  und  Transportbeton

ÜJiuuni';('!ü"  Retriebseröffnungam21.November1979

Seit  Menschengedenken  trachtet  sowohl die Gesellschaft, als  auch der einzelne  Mensch  an  die  Schaf-

fung  von  Privat-  und  Zweckbauten.  So sehr  sich  im  Laufe  der  Jahrhunderte  Baustil  und  Bauweise

geändert  haben,  am  Material  selbst  wurde  nur  wenig  verändert.  Vor  anem  am  Bindematerial,  wie

Sand  und  Schotter,  vermischt  mit  dem  richtigen  Bindemittel,  wie  etwa  Zement.  Mußte  man  jedoch

ffüher  die  Mischung  des  Betons  mühsam  selbst  bewerkstefügen,  so kauft  man  heute  in  moderner

und rationeller  Bauweise den Beton prfüctisch »VOn  der Stange««i  also fix und fertig. In Schönwies-
Lasalt  wurde  vor  kurzem  eine  neue  Fertigbeton-Mischanlage,  zusammen  mit  einer  Sand-  und

Schottergewinnung  eröffnet,  deren  Leistungsföhigkeit  selbst  Baufachleute  erstaunen  läßt.

Ein  weitreichendes  Schotterlager  in allen  gewünschten  Körnungsklassen  garantiert  rasche  VerarbeitunHs-

möglichkeit  und  eine  jederzeitigeLieferung.

Die  Arbeitsgemeinschaft

(ARGE)  »Oberländer  Schotter

und  Transportbeton«  in  Schön-

wies  ist  bestrebt,erstklassigen

Fertigbeton  in  allen  gängigen

Güteklassen  bis  B 600 herzu-

stellen  und  mit  einem  lei-

stungsstarken  Fuhrpark

mischfertig  fürekt  an die  Bau-

stelle  zu  liefern.  Vorausset-

zung  dafflr  ist  nicht  nur  eing-

qualitativ  hochwertige  Schot-

tergewinnung,  sondern  auch

eine  sowohl  rationelle,  als  auch

leistungsfähige  Mischanlage.

In  Schönwies-Lasalt  steht  jetzt

diese  Mischanlage:  Sie  ist

nicht  nur  die  leistungsfähigste

Anlage  ihrer  Art  in  Westtirol,

sondern  zählt  auch  zu den  mo-

dernsten  Tirols.  Durch  ihre

vollautomatische  Konzeption

und  Elektronische  Steuerung

ist  es  möglich,  alle  30  Se-

kunden  (!)  einen  Kubikmeter

Beton  fix  und  fertig  zu  mi-

schen.  Ihr  Ausstoß  beträgt  zu

Spitzenzeiten  alle  drei  Minuten

eine  LKW-Ladung  voll,  ganze

1.200  Kubikmeter  in 10 Stun-

den.  Das  sind  nicht  wsniger,

als  200  LKW-Fuhrenl

Diese  Spitzenleistung  bedingt

jedoch,  daß  die  Grundstoffe

(Zement,  Schotter  in  sechs  ver

schiedenen  Körnungen)  jeder-

zeit  abrufbar  sind.  Die  Mi-

schung  erfolgt  über  eine  Loch-

kartensteuerung  wobei  die

Menge  und  die Güte  in  jeder

gewünschten  Form  eingestellt

werden  kann.

Der  Lagervorrat  an  Zement  be-

trägt  200  Tonnen.  Im  beheiz-

ten  Tagesspeicher  werden  so-

wohl  der  Schotter,  als  auch  der

Zement  über  Trockendampf

vorgeheizt.  Dadurch  ist  auch

eine  klaglose  Produktion  von

Fertigbeton  und  Verarbeitung

an  der  Baustelle  (der  Betoü

kommt  noch  lauwarm  zum

Bau)  im  Winter  möglich.  Um

8tockungen  zu  vsrmeiden  sind

zwei  Mischer  jeweils  ab-

wechselnd  in  Betrieb.

Was  wäre  der  Fertigbeton{

ohne  ihn»fertig«  an die Bau-

stelle  zu  bringen.  Eine  lei-

stungsfähige  Transportflotte

zwischen  6 und  10  Kubikmeter

Ladefähigkeit  ermÖglicht
Fortsetzung  nächste  Seite

JEf2'T  MISCHEN  + LIEFERN
WIR  BlickpunklWerbungLandeck

Werk:  Schönwies-Starkenbach
Tel.  05418-377  oder  378

S€ HOTTER

BETON



Äußerst  umweltfreundlich  und geräuscharm ist die neue Anlage in
Schönwies-Lasalt.  Durch  den  Einbau  von  speziellen  Filteranlagen  bei
den  Zementsilos  und  einer Naß-Absiebung  des Sand- und Schotter-
materials  gibt  es keinerlei  Rauch-  und  Staubentwicklung.

ortsetzung  VOn vorhergehender  Seite Transportbeton«  auch  auf  dle

rasche  Zulieferung  an jede  Gewinnung  qualitativ  hoch-

Baustelle.  Dort  kann  an Ort  wertigem  Schotter  und  Sand  in

und  8tß11e  der  Fefö!gb(3ton  afi- jeder  gewünschten  Körnung

geladen  und  verbraucht,  bzw.  spezialisiert.  Selbst  bei  der

rnxt einern  nutgeföhrten,  frei  8BBdp1BBBB   -  4 gibt  e8 eine

schwenkbaren  Spezialförder-  Unterteilung,  nämlich  0 - 2 und
band  auf  bis  zu 6 Meter  HtShe 2 - 4.  Durch  spezielle  Aus-

und  10  Meter  Reichweite  nach  siebung  ist  eine  derartige  feine

oben  gebracht  werden.  Körnung  möglich.  Interessant

Neben  der  Produktion  von  Fer-  auch  für  Gemeinden:  8pezie1-

tigbeton  hat  sich  die  ARGE  ler,  scharfkantiger  Streusplitt

»Oberländer  und  ffir  den  Winter  ist  ebenso  imSchotter

Angföotsprogramm.

Die  neue  Schottergewinnungs-

und  Betonmischanlage  arbeitet

äußerst  umweltfreundlich  und

kennt  keine  Rauch-  und  8taub-

entwicklung.  Verantwofölich

daför  ist  eine  Waschanlage  und

die Naß-Absiebung  des Sand-

und  Schottermaterials.  Auch

in  den  Zementsilos  sind  selbst-

reinigende,  überdimensionale

Abluftfilter  eingebaut.

Und  wie  und  wo  kann  man

Sand,  Schotter  oder  Fertigbe-

ton  bestellen?  Ganz  einfach:

Telefonisch  von  Montag  bis

Samstag  unter  der  Nummer

05418/377  oder  378.  Sie  haben

richtig  gelesen:  Auch  8ams-

tag.  Am  Vortag  vor  dem  Sonn-

tag  - und  das  ist  ideal  für  die

privaten  Häuslbauer  - wird  (in

den  Monaten  zwischen  April

und  November)  im  Oberländer

Schotter-  und  Betonwerk

Schönwies  gearbeitet  - und

auch  ausgeliefert.  p.r.

Helmuth  Schöffthaler

AlsleistungsfähigsteihrerArtin  WesttirolpräsentiertsichdieneueSchottergewinnungs-undFertigbeton-MischanlagederARGE»Oberländer
Schott&r  und Transportbeton  Schönwies« mit  einer Spitzenleistung  von 1.200Kubikmetern  Fertigbeton in zehn Stunden.
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än unserer gro%en

Hüustmlfsgeröfe-
üuswühl

finden  Sie siföer  Ihr

WEIHNACHTS-
GESCHENK

FUNKßERATER

R. FIMBER(IER

Landeck,  Tel. 2513

Landrover (LKW], mll verlängerfer tadefiädie, Bl. 66,
Diesel,  zu verkaiufen.

Agrargemeinsföaff Alpe Rof5fa11, Telefon 05441 p 277
(Wolf  Herbert)

Verkaule Herd Sonnenglufplalte RechtsansdiiiuF5i
Sdiregbfisdi -  Einlegearbeif,  versch.  Kleinwerkzeuge,

Zirbelholxeckbank,  alles  ne.uwertig,  Handzeichnungen.
Adresse  in der  VerwalPung

Verkauf  und  Servic*  von  Mopeds  und  Mofonädern

versfö'iedener  Marken. Helrnu+ Woll  Aral-Tanksfelle,
Imst,  Telefon  05412  - 2574.

Funküutos
füi  dEe kleinen
RENNFjkHRER!

BMW
PORSCHE

S 1590.-
S' 1790,

F, Gebühren  frei!

FUNKBERATER

R. FIMBERGER

Landeck,  Tel, 2513

I::Ji 77,.,,,o='a'oz'=f-M'eJö,rerJ, ,\'43Jd.,,I'agu@lde,s28a'am Na'm'ffag' l BnuonridcnhgMelsnuf,dSz:eeenBl1herruse,,hzWaeH}leluilighnngfflavchlelslewrüwnsudineschaen mBro:egflmlöarken
Y erKaifüe  Y 'f'V k /  Ui gurer  Lu$fang-

Telefon  05442  - 2474

Yerkaule  FIAT  133,  34 PS, Bj, j977,  23.000  km.

Telefon  05448  - 276

7erkaufe

S-fach  kombinierle  neuwertige  Hobelrnasdiine

jnarke  ,,Felder".  Strobl  Toni,  Ladis  84

Günsfig  zu verkaiufen:  Ford  Fiesta  L, Bj. 77,

36.000  km, viele  Exfras.

Tel'efon  05442  39684

werner  schrott
6500  landeck  - malserstr.  64

Guf  florierende  Bau-  und  Möbeltisdilerei,
zentrale  La'ge in Sf, Anion  a. Arlberg,  68 m2 Werk-
stäHe,  komplett  eingerichfet  und Holzlagergebäude
even'juell  auch  G.arage,  langfrisfig  zu verpachfen,

Zuschriften  unter  Nr. 4671 an TT Geschfütssfelle

.6500 Landeck, Ma1sers+raf5e  74.

Seilhühn Skilifie-Pünorümürestüurünt

'veneiSe    iri am  Wochenendeiii aai

":EHÖH"ao"' 1. und  2. Dez.  und  8. und  9. Dez.  1979
LANDECK-ZAMa  - TIROL

in Betrieb

Weitere  Informalionen  im nädislen  Gemeindeblatt.

a a

«
DANKSjköUNG

Herzlichen  Dank  a41en, die  unsere  liebe  Tanfe,  Frau

Maräa  Matt  «eb.  Raooold «
-  ---  -  -  -  -  -  -  -  Ö  --  -  -  r  r  -  -  -

auf ihrem  letzten  Weg  beg1ei'teten,  für sie befeten  und  ihr verbunden  waren,
Weifers  danken  wir  H. H. Pfarrer  Lugg'er,  den  Arzten  Med,  Rat Dr. Walter  Frieden  urvd Med.  Rat Dr, Hians
Codemo,  Herrn  Gohm  und den  Schwestern  des 'Betagtervheimes,  sowie  Fam.iliie  Köhle.

Aufrichtigen Dank aufö €Cir die B.liumen- und Mef5spenden.
DIE TRAUERFAM.ILIEN

l -----.  _
i1 -Ä



ZENTRAL
DROGFRIE

Feinparfumerie-  Kosmetik
Geschenke-Modeschmuck-  Foto

Babyartikel

Wir  eröffnen  mit

ESTE-E LAUDER

und  laden  Sie herzlichst  ein.
Eine  Dipl.-Kosmetikerin  aus  derri
Hause  ESTäE LAUDER  zeigt  Ihnen

das  passende  Make-Up  für  jede
Gelegenheit.

Holen  Sie sich  Anregungen
und  ein  Geschenk  mit

untens+ehendem
Gutschein  am

3, u. 4. Dez,  l979.

?AP

MIT
lNNERER  ThRÖSSE:

TALBOT  STMCA
SUNBEAM  :.:.:-

In  seiner  LS-Version  ist
er  ein  netter  handhcher
31-kW  (42 PS)-Kompakt-
wagen  rnüt iiinnerer  Größeii
und  einem  sagerföaft  nied-
ngen  Benzinverbrauch".
Doch  m der  TI-Version  mit
74 kW  (lOü  PS) ist  er ein
Superrenner  rnit  Front-  und
Hecksponer,  Schalensitzen,
Sportlenkrad  und  komplet-

ter  Ausstattung.  -  Alles  zu
einem  äußerst  interessan-
ten  Preis.

TALBOT-SIMCA-
SkJNBKAM  -  damit  ist  iidie
Freude  am  AutOmobfüt
vollkomrnen.

Besuchen  Sie  n'iren
TAIBOT-Händler,

o Gemessen  unpi  Afü[sicht  de
SAMTC  4.41  I/XX)  km

Folgende  Gebrauchtwagen  günstig  zu  vermitteln  und

zu  verkaufen:

Simca  1000  Bj. 1975  0pel  Kadett-Kombi  Bj. 1973

Simca  1005  BI. 1977  Ford  Escorf-Mexiko  Bj. 1974
Simca1308S  Bj.1976  FordTaunus1600GL  Bj.1977

Fiat124  Bj.1974  Peugeot5ü4  Bj.1975

Fiat  128  Bj. 1975

WerbeStudioWest,  Landeck

Testen  Sie
seine  Größe

mit Ihrer
Hand

ZEm$
8x20  B

mit  Zentraleinstellung

Ein neues  ZEISS  Fernglas

mit  Vorteilen,

die  auf  der  Hand  liegen.

Seine  Leistung  testen  Sie

am besten

bei  Ihrem  Optikfachmann

Keine  Mittagssperre
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Dokumenfen-

Alle  Familiendokumente  sind  stets  über-
sichtlich  und  griffbereit  aufbewahrt.

flüusch-
Setvietfei»
...  denn  Eßkultur  beginnt  bei
einem  schönen  Tisch!

33x  33 cm,  31agig,  weiß

510PSatkü@c'k- nur  13@90

2 P'a k  ete  n .  r 26 *

AWIION
TYROLiA-BuchhandIung
Landeck,  Malser  Straße  15

pportkoufbous
(o(ie,

Rescb»n

Lebensmittel

(o[iex

Resc%en

iberger
'lmmobtuen

Treuhand  Ges.m.b.H.

Landeck,  Malser  StrQe  52, Tel. 3b94

Eigentumswoihnung  Umgebung  Landeck,  ca.  170  ma2,
geringfügige  Ferfigungsarbeiten  erforderlich

S 850.000.  -

Baugrund  in Ried  ca. 1100  ma2

Baugrund  in Flirsch  ca. 1,OOO ma2

2-Zimmer  Eigentumswohrvung  in St. Anton
S 700,000,-

Cafehaus  im vorderen  O+ztal  mit 15 Fremden'betten.

Bau'grund  mittleres  Ofztal  ca. 800 ma2

F'ufen  Sie uns an -  einer  unserer  Herren  wird  Sie
gerne  persönlich  besuchen.

Wir  sind  Mifglied  des Tiroler  Immobilienmarktes.

Das Fachgeschält mif der groflen  Auswahl

an Sporfbekleidung,  Wollwaren  und

Schutien  für  Damen,  Herren  und  Klnder

Alles  fflr  den  Wiinter

Das Fachgesdiält mil der groflen Auswahl

an Wursfwaren,  Käse und  Weinsorten.

Beide Gesdiäfle  in einem Haus an der Hauptttra%e,

dort, wo das gro%e Weinlafl  steht.
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S 50.- billiger  -4t *- *-W-eihm
ÄNQORÄ  - QEjUNOHETTjWAfiCHE

' RHEUMAGICHT-lSCHIAS  Faöii'ö'eBemgundVerkaul

---------i------------ Drogexie O. Miillauer
BANDSCHEIBEN - NERVENENTZUNDUNGEH zam,s,  Telefon  2718

I

'l
I

Suche ver1äf51iche  Aufräu'merin ca. 2 Sfuniden,
Cate  Kond:iforei  Haag  Landeck,  Telefon  2328,

Gto%et Philodendron  günstig abzugeben.
Telefon  05442  - 2669

aUALITXTS-KlNOER  und  JU(JEND  - WINTERSTIEFEL
mlt  dem  CHIC  der  ,,GROSSEN'.

Chice  MXDCHENSTIEFEL  - sporttidie  BuRSCHEN-
STIEFEL

Flolle  KLEINKiNDERSTIEFEL

Akluelle  SNOW-und  MOON-BOOTS,  beNeb1  und
preiswert!

Solide EISLAUF - Complel  - sdimarx oder welfl

jnodische  Form  - hervorragende  Verarbeif'ung,
bequem  und  sfrapnzföhi'g,

Viel Platz für junge Füf5e, die nodi wafösen 'müssenl

Von Ihrem Fachgeschäft mii grof5'er Auswahll

lederwaren  schuhe  lederbek1eidung
z

U  6500LANDECK-STADTPLATZ,MAISENG.6-a

Für unsere  Tediniker  unid unser  ka'utmär»n:isch'es

Personal  siuchen wir  im Ra'um Zaims-Landeck

(Durdigehenid  für ca, 3 Jahre).

Arbeitsgememsdiaft  IL-Bau  Innerebner  und  Mayer,

Telafon  05446  - 2900  oder  2901 Herr  Peitler.

DüS idaüle Weihnm,hfsgesthank
för Sie und Ihn

7escfii.e,n%t«tsch,eine
vom  Kosmefiksalon-Parfümerie  EDITH.

Ffü Kosmefikbehandl:ungen,  Fu%pflege oider Präparate
von Dr, Babor,  Isabel:le-Laracray,  Dr. Payof-Moisson-
Verte,

Parfüm  eaiu de toilette  ,,Bl.ue  Stratos'  für den  Herrn.

Landeck, Malsersfrafle 44, Telelon 2807




